
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

geht es Ihnen auch so: Das ereignisreiche Jahr 2012 verging wie im Flug. Nur noch wenige
Tage, dann ist auch dieses Jahr Geschichte und wir starten ins neue Jahr. Gerade jetzt, kurz
vor Weihnachten und dem Jahreswechsel liegt es nahe, noch einmal das zu Ende gehende
Jahr Revue passieren zu lassen und sich auf das kommende einzustimmen.
Und wenn wir auf dieses Jahr zurückblicken dürfen wir feststellen, dass es Augenblicke des
Glücks und der Freude, aber auch Momente der Stille und der Trauer gegeben hat. In die-
sem Jahr haben uns viele geschätzte Menschen verlassen; darunter manche, die unsere
Stadt in den vergangenen Jahrzehnten engagiert mitgeprägt haben. Menschen, die uns
wichtig waren und die uns fehlen.

In Geislingen, Erlaheim und Binsdorf hat sich 2012 viel bewegt. In allen Stadtteilen konn-
ten wir gemeinsam viel erreichen und in die Zukunft unserer Stadt investieren. Dabei erin-
nern wir uns, wie wir uns mit Unterstützung vieler Bürgerinnen und Bürger erfolgreich auf
den Weg zur Klimastadt gemacht haben. Damit wollen wir Verantwortung tragen für
unsere nachfolgenden Generationen. Wir erinnern uns an den Neubau des Feuerwehr-
hauses in Erlaheim, der in hohem Maße von den ehrenamtlichen Feuerwehrangehörigen
koordiniert und ausgeführt wurde. Wir denken an eine Vielzahl von Sanierungs- und
Erneuerungsmaßnahmen in Binsdorf. Und nicht zuletzt an viele Maßnahmen und Ange-
bote, die gerade den Kindern und Familien, aber auch den Senioren und Unternehmen
zugute kommen werden.

Spannend wird es auch im kommenden Jahr weiter gehen. Trotz mancher Herausforde-
rung  werden wir gemeinsam das Jahr 2013 mit Zuversicht angehen können. Gleich zu
Beginn des neuen Jahres wird der Gemeinderat über den neuen Haushaltsplan entschei-
den. Er ist der bisher größte in der Geschichte unserer Stadt und sieht viele Investitionen
in den Stadtteilen und der Kernstadt vor. Wir arbeiten intensiv an vielen Themen, Hand in
Hand und sind uns sicher, dass wir die Herausforderungen erfolgreich meistern werden.
Geislingen, Binsdorf und Erlaheim sind auch weiterhin auf einem guten Weg. Dazu haben
viele beigetragen. Ausdrücklich bedanken wir uns für das an vielen Stellen geleistete bür-
gerschaftliche Engagement.
Ohne die ehrenamtliche Arbeit wäre vieles, was unsere Stadt liebens- und lebenswert
macht, nicht möglich. Allen Bürgerinnen und Bürgern, die sich in irgendeiner Form für die
Allgemeinheit eingesetzt haben, gilt unser herzliches "Dankeschön". Insbesondere auf-
grund Ihrer Mitarbeit und Unterstützung blicken wir auf ein gelungenes Jahr zurück. Wir
bitten Sie auch künftig um dieses Engagement und freuen uns auf die weitere gute
Zusammenarbeit.

Ihnen allen, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, wünschen wir auch im Namen des
Gemeinderats, der Ortschaftsräte Binsdorf und Erlaheim sowie der Stadtverwaltung ein
frohes Weihnachtsfest und einen schönen Jahreswechsel. Möge Ihnen das Jahr 2013
Glück, Erfolg und Gesundheit bringen.
In die Glückwünsche möchten wir, wie jedes Jahr, ausdrücklich auch die Menschen in
unserer Partnerstadt einbeziehen. Wir grüßen sie ganz herzlich und erwarten das
Wiedersehen in Ruoms im neuen Jahr mit großer Freude.

Herzlichst, 

Ihr Ihr Ihr

Oliver Schmid Dr. Hans-Jürgen Weger Ewald Walter
Bürgermeister Ortsvorsteher Ortsvorsteher

Bild: Ursula Henzler
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      THEATER 
In der Festhalle 

Binsdorf/Erlaheim 
    Die Theatergruppe Binsdorf e.V. „Unter Geiern“ 

präsentiert 
 

    
     
        

     

 

             
 
 

                       
                     
                   
       Ein Lustspiel in 3 Akten von Bernd Gombold 

                     
                     

Kartenvorverkauf: 

bis 23.12.2012 
 Ihre Kette , Erlaheim 
 punkt markt und mehr in Binsdorf 
 Salon Haarvorragend Balingen 
 und bei jedem Theaterspieler 

 
 
 

Termine:
26.12.2012

und 
27.12.2012

Musikalische Unterhaltung in den Pausen,     
sowie vor und nach dem Theater 

Die Original DoppelRadler Musikanten     
bieten 

unaufdringliche Unterhaltungsmusik 
>> urig und professionell << 

 

Preise: 
 Vorverkauf: 6,00 € 
Abendkasse: 7,00 € 

Saalöffnung:
     18:00 Uhr
Beginn: 
     19:30 Uhr
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Öffnungszeiten der
Stadtverwaltung/Ortschaftsverwaltungen
über die Weihnachtsfeiertage 2012 und Neujahr 2013
Die Dienststellen der Stadtverwaltung sind nach Weihnachten
in der Zeit vom 27.12.2012 bis einschließlich 04.01.2013
geschlossen.
Für besonders dringliche Fälle ist in dieser Zeit ein Notdienst
eingerichtet, das Rathaus ist in dieser Zeit jeweils von 10.00 bis
12.00 Uhr geöffnet.
In dringenden Fällen außerhalb dieser Zeit wird gebeten, die
Stadtverwaltung Geislingen anzurufen Tel. (07433)9684-0.
Ab 07.01.2013 sind wir wieder zu den üblichen Öffnungszeiten
für Sie da.

In den Stadtteilen Binsdorf und Erlaheim finden in der Zeit vom
27.12.2011 bis zum 07.01.2012 keine Sprechstunden statt.

HerzlichHerzlich e Einladung zume Einladung zum

WeihnaWeihna chtskonzertchtskonzert

am 2. Feiertag, 26. Dezember 2012 um 17.00 Uhr
in der St. Ulrichs-Kirche Geislingen

Mitwirkende:
- Brass-Ensemble des

Musikvereins Geislingen
- Konrad Maucher, Posaune
- Lisa Gulde, Orgel
- Simon Sauter, Dudelsack
- Martin Gulde, Orgel
- Virus-Sextett Geislingen

Der Eintritt ist frei, freiwillige Spenden werden für soziale Zwecke verwendet.
Die Veranstalter freuen sich auf zahlreichen Besuch!

                 Liebe Leser/innen,
                    sehr geehrte  
        Anzeigenkunden,
                                          wir wünschen Ihnen frohe,  
    gesegnete Weihnachten und  
        ein gesundes, friedvolles  
     neues Jahr.

          Mit diesem Gruß zum Jahresende  
               bedanken wir uns für das entgegengebrachte  
            Vertrauen und freuen uns darauf, die  
angenehme Zusammenarbeit auch in der Zukunft  
mit Ihnen fortsetzen zu dürfen.

Fink GmbH Druck & Verlag
Geschäftsleitung,  
Verlag, Vertrieb, Redaktion  
und alle Mitarbeiter/innen dER fINKdER fINK
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5. Adventssingen der Stadt Geislingen - Bilderrückblick

Am vergangenen Sonntag fand das bereits zu einer

schönen Tradition gewordene 5. Adventssingen

im Innenhof von Schloss Geislingen statt. Leider

wurde die gute Vorbereitung des Musikvereins

Erlaheim e. V., der Gartenfreunde Geislingen e. V.

sowie der Stadtverwaltung durch ausgesprochen

schlechte Witterungsbedingungen getrübt.

So blieb Bürgermeister Oliver Schmid bei dessen

Jahresrückblick nichts anderes übrig, als in strömen-

dem Regen die angeführten Themen und

Begebenheiten auf die Hälfte zu reduzieren.

Es folgte die adventliche Geschichte von

Frau Susanne Eberhart, Leiterin der

Stadtbücherei Geislingen.

Musikalisch wurde das Adventssingen

sehr schön durch den Musikverein Erla-

heim e. V. untermalt, die Gartenfreunde

bewirteten in bewährter Weise. Die

Musiker hätten gerne noch mehr Lieder

zum Besten gegeben, allerdings war dies

in strömendem Regen nicht angezeigt.

Die rund 100 Bürgerinnen und Bürger,

die trotz der schlechten Witterungsbe-

dingungen gerne der städtischen Ein-

ladung gefolgt waren lobten die

Veranstaltung als sehr gelungen.

Von Seiten der Stadt Geislingen gilt es

allen Beteiligten sowie den Besucher-

innen und Besuchern ein herzliches

Dankeschön auszusprechen.



Demnächst wieder Ablesung der
Wasserzähler
Die jährliche Wasserzählerablesung steht wieder bevor. Wie
bereits im letzten Jahr werden Sie von unseren freundlichen
Ablesern besucht, die die Erfassung der Zählerstände mit Hilfe
eines elektronischen Erfassungsgerätes vornehmen. Die Able-
ser weisen sich per Dienstausweis aus.
Die Ablesung erfolgt im Zeitraum 19.12.2012-12.01.2013. Bitte
halten Sie in dieser Zeit den Zugang zu den Wasserzählern
frei.
Kunden, die während des oben genannten Zeitraumes durch
Urlaub oder Arbeit zeitweise nicht anzutreffen oder schwer zu
erreichen sind, können Ihren Wasserstand auch selbst ablesen
und online übermitteln. Klicken Sie unter www.stadt-geislingen.
de einfach den Link „Zählerstände eingeben“ an und tragen
Sie dort Ihren Nachnamen und die Zählernummer (steht auf
dem Messingring des Wasserzählers) oder das Kassenzeichen
(5.8888....steht auf Ihrer letzten Wasser- und Abwassergebüh-
renabrechnung) und die Zählernummer ein. Der Link ist ab
19.12.2012 aktiviert.

Und so sieht der Bildschirm aus (Ausnahme: Anstelle von
KdNr. steht Kassenzeichen):

Wenn Sie über keinen Internetzugang verfügen, können Sie
uns den Zählerstand, die Zählernummer, das Ablesedatum so-
wie Ihren Namen und das entsprechende Objekt auch gern
telefonisch mitteilen.
Beachten Sie bitte bei der Ablesung, dass es auf dem Was-
serzähler keine Nachkommastellen gibt (bitte alle 5 Ziffern
im Ziffernblock ablesen!).
Sollte bis zum 20.01.2012 kein Wasserzählerstand von Ihnen
vorliegen, werden wir Ihren Verbrauch schätzen. Bitte achten
Sie darauf, dies zu vermeiden, da eine Rechnungskorrektur
nicht möglich ist.
Haben Sie noch Fragen? Dann rufen Sie uns einfach an! Das
Steueramt der Stadtverwaltung Geislingen hilft Ihnen gern unter
der Telefonnummer: 07433/9684-20 weiter.

Kurzbericht aus der Sitzung des
Gemeinderates vom 12.12.2012

Top 1 - Bürger fragen
Es wurden keine Fragen gestellt.

Top 2 - Bekanntgabe nicht-öffentlich gefasster Beschlüsse
Bürgermeister Oliver Schmid berichtete, dass mit Herrn Michael
Müller, Dipl.-Verwaltungswirt (FH) die ausgeschriebene Stelle
des Fachbediensteten für das Finanzwesen neu besetzt wer-
den konnte. (Vgl. hierzu Amtsblatt KW 50/2012)
In der Sitzung vom 14. November 2012 beschloss der Gemein-
derat bei einem Baugrundstück auf der Gemarkung Binsdorf
vom vertraglich vorgesehenen Rückkaufsrecht Gebrauch zu
machen.
Weiter berichtete Bürgermeister Oliver Schmid, dass in der Sit-
zung des Ausschusses für Technik und Umwelt am 15. Novem-
ber 2012 beschlossen wurde, weitere Urnenwände der bishe-
rigen Bauart auf dem Friedhof Geislingen zu errichten.
An die Firma Landwehr, Schöppstedt wurde der Auftrag zum
Austausch der Filterkohle des Freibades zum Preis von brutto
21.493,76 € erteilt.
Das Ingenieurbüro RBS Wave wird mit der Rohrnetzberech-
nung der Trinkwasserleitung für die Gesamtstadt mit einem
Auftragswert von netto 17.400 € beauftragt.
Die Firma Blombach GmbH Schraml Partner, Karlsruhe wird
mit der Software-Ausstattung zur Ergänzung des sogenannten
„RÜB - Protokolls“ für die Kläranlage Binsdorf-Erlaheim beauf-
tragt.

Top 3 - Antrag von Stadtrat Paul Eberhart auf Ausscheiden
aus dem Gemeinderat
Bürgermeister Oliver Schmid informierte über den Antrag von
Stadtrat Paul Eberhart auf Ausscheiden aus dem Gemeinderat
aus wichtigem Grund gem. § 16 (1) Nr. 3 der Gemeindeord-
nung (GemO). Dies liegt auch vor, wenn ein Gemeinderat zehn
oder mehr Jahre lang dem Gemeinderat angehörte. Stadtrat
Paul Eberhart gehörte dem Gremium von 1984-1994 sowie
seit 2004 an (insgesamt 18 Jahre). Bürgermeister Oliver
Schmid lobte Herrn Stadtrat Paul Eberhart als einen sehr en-
gagierten Kommunalpolitiker. Neben seiner Tätigkeit als Ge-
meinderat gehört er seit 1980 dem Ortschaftsrat Binsdorf an.
Er war Mitglied im Ausschuss für Technik und Umwelt sowie
Vertreter im Verwaltungsausschuss, im Gemeinsamen Aus-
schuss der vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft der Großen
Kreisstadt Balingen mit der Stadt Geislingen und im Partner-
schaftskommitee. Ebenfalls engagierte sich Paul Eberhart im
Vereinsleben in mehreren Funktionen. Der Gemeinderat stellte
den wichtigen Grund für das Ausscheiden von Herrn Stadtrat
Paul Eberhart nach § 16 (1) Nr. 3 fest.

Top 4 - Nachrücken von Herrn Waldemar Bitzer in den Ge-
meinderat - Prüfung von Hinderungsgründen für den Ein-
tritt in den Gemeinderat gem. § 29 GemO
Durch das Ausscheiden von Stadtrat Paul Eberhart aus dem
Gemeinderat rückt für die Fraktion der Freien Wähler die Er-
satzperson mit der nächsthöheren Stimmenanzahl der Kommu-
nalwahlen 2009 im Wohnbezirk Binsdorf nach. Hierbei handelt
es sich um Herrn Waldemar Bitzer, Elektroinstallateurmeister,
Schillerstraße, Geislingen-Binsdorf.
Der Gemeinderat stellte fest, dass bezüglich des Nachrückens
von Herrn Waldemar Bitzer keine Hinderungsgründe gemäß
§ 29 GemO bestehen.

Top 5 - Verpflichtung von Herrn Waldemar Bitzer zum Ge-
meinderat nach § 32 Abs. 1 GemO
Der Gemeinderat bestellte Herrn Waldemar Bitzer einstimmig
zur ehrenamtlichen Tätigkeit als Gemeinderat der Stadt Geis-
lingen gem. § 15 (2) i. V. m. § 31 (2) GemO. Bürgermeister
Oliver Schmid verpflichtete Herrn Waldemar Bitzer öffentlich
auf die gewissenhafte Erfüllung seiner Amtspflichten.
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(v. r.:) Stadtrat Waldemar Bitzer und Bürgermeister Oliver Schmid
während der Verpflichtung.

Top 6 - Neubesetzung von Ausschüssen des Gemeinderates
Herr Paul Eberhart war ebenfalls Mitglied im Ausschuss für
Technik und Umwelt, sowie Vertreter im Verwaltungsaus-
schuss, im Gemeinsamen Ausschuss der vereinbarten Verwal-
tungsgemeinschaft der Großen Kreisstadt Balingen mit der
Stadt Geislingen sowie im Partnerschaftskommitee. Der Ge-
meinderat beschloss das Nachrücken von Stadtrat Waldemar
Bitzer an Stelle von Herrn Paul Eberhart in diese Gremien.

Top 7 - Einbringung des Haushaltsplans 2013 und des
Wirtschaftsplans 2013 des Eigenbetriebs „Wasserversor-
gung Geislingen"
Bürgermeister Oliver Schmid nahm Bezug auf die Entwürfe
des Haushalts 2013 sowie des Wirtschaftsplans des Eigenbe-
triebs „Wasserversorgung Geislingen“ 2013, die die Mitglieder
des Gemeinderates erhalten hatten. Mit einem Gesamtvolumen
von 16.864.774 € wird für das Jahr 2013 damit der größte
Haushalt in der Geschichte der Stadt Geislingen eingebracht.
Der Haushaltsplan sieht für den Verwaltungshaushalt ein Vo-
lumen in Höhe von 12.377.418 € sowie für den Vermögens-
haushalt ein Volumen in Höhe von 4.487.356 € vor. Als wich-
tigste Maßnahmen für das Jahr 2013 sind im Haushaltsplan
die Restfinanzierung der Sanierung des Bürger- und Vereins-
hauses „Harmonie“ im Rahmen des Landessanierungspro-
gramms, der Zuschuss zur Sanierung des kirchlichen Kinder-
gartens St. Michael, die Fortführung des Programms „MELAP
Plus“ in Erlaheim, der Bau einer Nahwärmeleitung von der
Schlossparkschule zur städtischen TSV-Halle, das Heimatmu-
seum im Rathaus Binsdorf sowie Straßensanierungen vorgese-
hen. Im Anschluss hielt Bürgermeister Oliver Schmid seine Re-
de zur Einbringung des Haushaltsplanes der Stadt Geislingen
für das Jahr 2013. Die Rede des Bürgermeisters sowie die
Erläuterungen der Stadtkämmerin sind im weiteren Verlauf die-
ser Ausgabe auf Seite 8-11 in deren Wortlaut abgedruckt. Der
Gemeinderat der Stadt Geislingen nahm die Entwürfe zustim-
mend zur Kenntnis.

Top 8 - Neufassung der Satzung über die Erhebung von
Kostenersatz bei Einsätzen der Freiwilligen Feuerwehr
Geislingen
Das Inkrafttreten des Gesetzes zur Änderung des Feuerwehr-
gesetzes (FwG) erforderte eine Änderung der Satzung über
die Erhebung von Kostenersätzen bei Einsätzen der Freiwilli-
gen Feuerwehr Geislingen. Einsätze bei Kfz-Unfällen oder
Bränden sind künftig ebenso kostenersatzpflichtig, als auch
Einsätze im gewerblichen Bereich mit Sonderlösch- und -ein-
satzmitteln. Der Verwaltungsvorschlag zur Änderung der Sat-
zung beinhaltet ebenso die notwendige Neukalkulation der

Stundensätze für Feuerwehrfahrzeuge und Personal sowie die
künftige Erhebung einer Verwaltungsgebühr zur Erstellung des
Kostenbescheides.
BM Oliver Schmid informierte, dass Brandeinsätze und die Ret-
tung von Menschenleben durch die Freiwillige Feuerwehr auch
künftig entsprechend der gesetzlichen Rahmenbedingungen
grundsätzlich kostenfrei sein werden.
Der Gemeinderat beschloss einstimmig die Satzung über die
Erhebung von Kostenersatz bei Einsätzen der Freiwilligen Feu-
erwehr Geislingen. (vgl. hierzu die Öffentliche Bekanntmachung
der Satzung über die Erhebung von Kostenersatz bei Einsätzen
der Freiwilligen Feuerwehr Geislingen auf Seite 12 in dieser
Ausgabe)

Top 9 - Soziales Netzwerk des Fördervereins Altenhilfe
Geislingen e.V./Konzeption
Bürgermeister Oliver Schmid begrüßte zu diesem Tagesord-
nungspunkt Herrn Eberhard Wiget und Herrn Hubert Gulde
vom Förderverein Altenhilfe e.V. Dieser hatte im Sommer mit
gemeinsamen Kooperationspartnern in Form der Stadt Geislin-
gen und den Ortsteilen, den Katholischen Kirchengemeinden
St. Ulrich Geislingen, St. Silvester Erlaheim, St. Markus Bins-
dorf sowie der Evangelischen Kirchengemeinde Ostdorf-Geis-
lingen eine Arbeitsgruppe zur Erarbeitung eines Konzeptes für
ein „Soziales Netzwerk GEB-s“ ins Leben gerufen. GEB-s steht
dabei für die Stadtteile Geislingen, Erlaheim und Binsdorf „so-
zial“. Die erarbeitete Konzeption für ein Soziales Netzwerk wur-
de vorgestellt und durch die Mitglieder des Gemeinderates im
Grundsatz so mitgetragen. Durch das Netzwerk GEB-s sollen
das bürgerschaftliche Engagement sowie das soziale Miteinan-
der in der Stadt Geislingen gefördert werden. Es sollen insbe-
sondere an ältere Bürger Dienstleistungen wie z. B. Hilfe im
hauswirtschaftlichen Bereich, Einkäufe, Behördengänge etc.
vermittelt werden. Bürgermeister Oliver Schmid wurde durch
den Gemeinderat legitimiert, die vorgelegte Kooperationsver-
einbarung zu unterzeichnen. Als Kooperationspartner wird die
Stadt Geislingen das soziale Netzwerk GEB-s mit 1,50 pro Ein-
wohner/Jahr unterstützen.

Top 10 - Jahresrückblick 2012
Bürgermeister Oliver Schmid nahm die letzte Sitzung des Ge-
meinderates im Jahr 2012 zum Anlass, das abgelaufene Jahr
im Rahmen eines rund 30-minütigen Bilderrückblicks Revue
passieren zu lassen. Hierbei ging er insbesondere auf den Pro-
zess zur Bildung einer Gemeinschaftsschule an der Schloss-
parkschule, die Bauarbeiten am Bürger- und Vereinshaus Har-
monie, der geplanten LEADER-Kulturscheune, den durchge-
führten Bürgerdialog „Geislingen auf dem Weg zur Klimastadt“
und daraus resultierend den kommunalen Energieaktionsplan
2012-2020 ein. Ebenso wurde neben zahlreichen weiteren Er-
eignissen beispielhaft die Einweihung des Feuerwehrhauses
in Erlaheim, der Anbau am bestehenden Kindergarten Puste-
blume, die erstmaligen Verleihungen der Ehrenplakette der
Stadt Geislingen an Frau Elisabeth Oligmüller, das Deutsche
Rote Kreuz, Ortsgruppe Geislingen sowie den Männergesang-
verein Binsdorf e.V. als bedeutsame Begebenheiten in 2012
genannt.

Top 11 - 4. Änderung des Bebauungsplans „Giebel II“ -
Gemarkung Geislingen Satzungsbeschluss
Der Gemeinderat beschloss den Bebauungsplan „4. Änderung
Bebauungsplan Giebel II“ gemäß § 10 Abs. 1 Baugesetzbuch
als Satzung. Die Änderung soll den Gebäudeeigentümern eine
Erweiterung ihrer Gebäude ermöglichen. Hierzu wird nun die
überbaubare Fläche hinreichend erweitert. Die Baugrenze wird
deshalb entlang der Straßenseite entsprechend verschoben.....
Der Gemeinderat beauftragte die Verwaltung den Satzungsbe-
schluss gemäß § 10 Abs. 3 ortsüblich bekannt zu machen (vgl.
hierzu die Öffentliche Bekanntmachung der Satzung auf Seite
13 in dieser Ausgabe). Stellungnahmen sowie Bedenken von
Seiten der Öffentlichkeit, Behörden oder sonstigen Trägern öf-
fentlicher Belange wurden nicht geäußert.
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Top 12 - 3. Änderung des Bebauungsplans „Hinter Beund
II“ - Gemarkung Binsdorf
- Billigung des Entwurfs
- Beschluss zur öffentlichen Auslegung
- Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentli-
cher Belange
Der Gemeinderat billigte den Entwurf zur 3. Änderung des Be-
bauungsplanes „Hinter Beund II“. Mit dieser Bebauungsplanän-
derung soll die vorgesehene verdichtete Bebauung aufgelöst
und die offene Bauweise ermöglicht werden. Durch die neue
Einteilung der Bauplätze sollen weitere Einfamilienhäuser er-
stellt werden können. Die überbaubaren Flächen werden durch
Verschiebung der Baugrenze vergrößert und den Bedürfnissen
von Bauinteressenten angepasst. Somit kann eine optimale
Ausnutzung der Bauplatzflächen erreicht werden. Die Verwal-
tung wurde beauftragt den Entwurf für die Dauer eines Monats
öffentlich auszulegen. (vgl. hierzu die Öffentliche Bekanntma-
chung der Bebauungsplanänderung auf Seite 13 in dieser
Ausgabe). Ferner wurde die Verwaltung beauftragt von den
Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange Stellung-
nahmen einzuholen.

Top 13 - 1. Änderung des Bebauungsplans „ Hofen I“ Ge-
markung Erlaheim
Aufstellungsbeschluss - Billigung des Entwurfs
Beschluss über die öffentliche Auslegung
Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentli-
cher Belange
Der Gemeinderat beschloss die Aufstellung des Bebauungs-
plans „Hofen I“, 1. Änderung. Dabei wurde inhaltlich die allge-
meine Einfriedungshöhe geändert. Wie in allen anderen Bebau-
ungsplänen der Stadt Geislingen soll auch im Bebauungsplan
„Hofen I“ die Einfriedungshöhe nur zur Straße hin geregelt
werden. Die übrigen Bereiche sind im Nachbarrecht ausrei-
chend behandelt und dementsprechend die Rechte von Nach-
barn geschützt. Der Gemeinderat billigte den Entwurf zur 1.
Änderung des Bebauungsplans „Hofen I“ und beauftragt die
Verwaltung den Entwurf der Änderung des Bebauungsplans
für die Dauer eines Monats öffentlich auszulegen (vgl. hierzu
die Öffentliche Bekanntmachung der Bebauungsplanänderung
auf Seite 14 in dieser Ausgabe). Von dem Behörden und
sonstigen Trägern öffentlicher Belange werden Stellungnahmen
eingeholt.

Top 14 - Vergabe der Ingenieurleistungen für Bauvorhaben
im Straßenbereich
14.1 Bauvorhaben Geislingen „Im Engele, Bubenhofenstra-
ße, Schloßstraße"
Für das Jahr 2013 ist vorgesehen, die drei Straßenzüge „Im
Engele“, „Bubenhofenstraße“ und „Schloßstraße“ im Vollaus-
bau zu erneuern, die Wasserleitung und schadhafte sowie un-
terdimensionierte Kanäle auszutauschen. Um eine Fertigstel-
lung vor dem Wintereinbruch 2013/2014 gewährleisten zu kön-
nen, bedarf es eines raschen Beginns der Ingenieurleistungen.
Der Gemeinderat beschloss, die Ingenieurleistungen bis ein-
schließlich Ausgabe der Leistungsverzeichnisse an das Ingeni-
eurbüro Dr. Götzelmann Stuttgart/Balingen auf Basis der HOAI
zu vergeben.

14.2 Bauvorhaben Binsdorf „Hohenbergstraße"
Im Ortsteil Binsdorf ist in 2013 ebenfalls vorgesehen, die Ho-
henbergstraße zu erneuern. Der Gemeinderat legitimierte die
Verwaltung das Ingenieurbüro Dr. Götzelmann in zwei Stufen
mit den Ingenieurleistungen für die Hohenbergstraße zu beauf-
tragen. Zunächst wurden die Planungs- und Ausschreibungslei-
stungen bis einschließlich der Ausgabe der Leistungsverzeich-
nisse vergeben.

Top 15 Straßenbeleuchtung mit stromsparenden LED-
Leuchten
15.1 Auftragsvergabe für die Lieferung und Montage von
LED-Leuchtmitteln
Der Gemeinderat beschloss ergänzend zum jüngst durchge-
führten Austausch der sogenannten Pilzleuchten aus den 80’er
Jahren nun die Vergabe der Lieferung und Montage von ins-
gesamt 513 stromsparenden LED-Leuchtmitteln in die beste-
henden modernen Hess-Toledo-Leuchten in allen drei Ortstei-

len zum Gesamt-Bruttopreis von 51.828,90 € an die Firma
RK-Beleuchtung GmbH aus Bitz. Durch die Einsparung von
Stromkosten wird Stand heute eine Amortisation der Kosten
nach 3,8 Jahren erreicht.

15.2 Zuschussantrag für weitere LED-Leuchten 2013
Nach Signalen der Förderstelle des Bundes, dem sogenannten
Projektträger Jülich, wird letztmalig im nächsten Jahr ein Son-
derprogramm für LED-Leuchten aufgelegt. Die Verwaltung wur-
de beauftragt, einen weiteren Zuschussantrag beim Projektträ-
ger Jülich für den Austausch weiterer LED-Leuchten zu stellen.

Top 16 - Schlossparkschule - Vergabe von Blitzschutzar-
beiten
Die erstmalige Installation einer Blitzschutzanlage an der
Schlossparkschule ist vorgesehen. Durch freihändige Vergabe
wurde die Firma Fautz & Partner, Villingendorf mit der Liefe-
rung und Montage einer äußeren Blitzschutzanlage an der
Schlossparkschule zum Gesamtbruttopauschalpreis von 16.600
€ beauftragt.

Top 17 - Annahme von Spenden
Stadtkämmerin Sandra Kiesel berichtete über bei der Stadt ein-
gegangener Geldspenden in Höhe von 735,20 € sowie einer
Sachspende in Höhe von rund 3000 €. Sie informierte, dass
nach § 78 der Gemeindeordnung der Gemeinderat über die
Annahme entscheidet. Der Gemeinderat stimmte der Annahme
der Spenden zu.

Top 18 - Baugesuche
Der Gemeinderat der Stadt Geislingen erteilte den nachstehen-
den Baugesuchen im Genehmigungsverfahren I a, b, d und
e das gemeindliche Einvernehmen. Dem Baugesuch I c wurde
das gemeindliche Einvernehmen versagt.

I. Baugesuche im Genehmigungsverfahren
a) Errichtung eines Bank- und Verwaltungsgebäudes mit

Kundenverkehr, Vorstadtstraße 1, Geislingen
b) Neubau eines Wohnhauses, Ostdorfer Straße 11/2,

Geislingen
c) Wiederaufbau eines Trockengebäudes auf den beste-

henden Grundmauern nach Brandschaden, Flst. 849
und 850/2 (Rebweinberg) Binsdorf

d) Anbauten an das bestehende Wohnhaus und Umbau
des bestehenden Wohnhauses Hofstetten 4, Geislin-
gen-Binsdorf (vorbehaltlich der Zustimmung durch den
Ortschaftsrat)

e) Neubau von drei Garagen und Holzlager, Sailegärten
11, Geislingen-Erlaheim

Der Gemeinderat nahm das folgende Abbruchgesuch im Kennt-
nisgabeverfahren zur Kenntnis:

II. Baugesuche/Abbruchgesuche im Kenntnisgabeverfahren
a) Abbruch des bestehenden Wohnhauses, Ostdorfer Stra-

ße 11/2, Geislingen

Top 19 - Verabschiedung der Stadtkämmerin und Begrü-
ßung des neuen Stadtkämmerers
Bürgermeister Oliver Schmid ergriff im vorletzten Tagesord-
nungspunkt der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates die
Gelegenheit, sich bei der scheidenden Stadtkämmerin Sandra
Kiesel für die gute und erfolgreiche Zusammenarbeit in den
letzten Jahren zu bedanken. Als Meilensteine ihrer beruflichen
Tätigkeit für die Stadt Geislingen benannte er neben der jähr-
lichen Aufstellung des Haushaltsplans und der Jahresrechnung
unter anderem die Umstellung der Finanzbuchhaltung auf das
Programm SAP, die Einführung der gesplitteten Abwasserge-
bühr, die Begleitung des Landessanierungsprogramms mit den
damit verbundenen Förderanträgen, diverse Abrechnungen von
großen Baumaßnahmen, unter anderem des Umbaus der städ-
tischen TSV-Halle sowie des Neubaus des Feuerwehrgeräte-
hauses in Erlaheim.
Rund 75 Mio. € seien während ihrer Zeit als Kämmerin in Ein-
nahme und Ausgabe durch ihre Hände gegangen, so der Bür-
germeister.
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Für deren berufliche als auch private Zukunft wünschte ihr Bür-
germeister Oliver Schmid alles Gute. Herrn Michael Müller,
dem künftigen Stadtkämmerer, wünschte er einen guten Start
im Januar 2013.

(v. r.:) Bürgermeister Oliver Schmid mit der scheidenden Stadtkäm-
merin Sandra Kiesel und deren Nachfolger Herrn Michael Müller.

Top 20 - Verschiedenes
Zu diesem Tagesordnungspunkt ergaben sich keine Wortmel-
dungen.
Oliver Juriatti

Rede von Bürgermeister Oliver Schmid
zur Einbringung des Haushaltes 2013

im Rahmen der GR-Sitzung vom 12.12.2012

Sehr geehrte Mitglieder des
Gemeinderates
sehr geehrte Mitbürgerinnen und
Mitbürger,

ein Haushaltsentwurf ist weitaus
mehr als ein Zahlenwerk. Er redet
Klartext über die Situation einer
Stadt und blickt in die unmittelbare
Zukunft.
Ich freue mich, meine Ausführungen
zum Haushaltsentwurf mit der
Feststellung beginnen zu können:
Geislingen steht gut da. Unsere
Stadt kann sich sehen lassen, was Lebensstandard und
Wirtschaftskraft angeht. Die hier ansässigen Unternehmen ver-
zeichnen eine gute Auftragslage, die Zahl der Beschäftigten ist
stabil und die Gewerbesteuereinnahmen sind in diesem Jahr
nochmals gestiegen. Auf dieser Grundlage legt die Stadtverwal-
tung für das kommende Jahr einen Haushaltsplanentwurf vor,
mit dem wir unserer gesamtgesellschaftlichen Verantwortung
nachkommen werden. Wir investieren gleichermaßen in allen
Stadtteilen, in Geislingen, Binsdorf und Erlaheim.

“...können nicht aus dem Vollen schöpfen, dürfen aber zu-
versichtlich weitere ehrgeizige Projekte auf den Weg brin-
gen..."
Auch im Jahr 2013 können wir nach wie vor nicht aus dem
Vollen schöpfen, aber wir dürfen mit Zuversicht in die Zukunft
blicken und weitere ehrgeizige Projekte auf den Weg bringen.
Das haben wir der guten Konjunktur und den damit verbunde-
nen Steuereinnahmen zu verdanken. Das verdanken wir aber
auch den Maßnahmen, die wir in den vergangenen Jahren ge-
meinsam durchgeführt haben: Wir haben - verglichen mit an-
deren Gemeinden - mehrere Jahre hindurch eine zurückhalten-
de Ausgabenpolitik verfolgt und uns zum Ziel gesetzt, keine
Neuverschuldung einzugehen. Wir haben in gute Infrastruktur
und einige Schwerpunktprojekte investiert. Die Anstrengungen,

an solider Haushaltsführung festzuhalten und gleichzeitig auch
zukunftsweisende Investitionen zu tätigen, haben sich ausge-
zahlt.
Und dennoch gilt wie in den Vorjahren, Gas geben und Brem-
sen zugleich.
Die Prognosen des Städte- und Gemeindetages sind gedämpft.
Bereits im Jahr 2014 werden uns die hohen Einnahmen aus
der Gewerbesteuer der Vorjahre einholen, und wir müssen
dementsprechend mehr abführen. Und es steht zu befürchten,
dass die Zuweisungen an die Städte und Gemeinden in den
Folgejahren wieder zurückgehen werden.

“...eine Kommune muss mehr tun, als die Daseinsvorsorge
zu garantieren."
Kommunalpolitik, meine Damen und Herren, mag Politik im
kleinen Rahmen sein, aber sie ist in ihrer Wirkung nicht zu
unterschätzen. Denn Kommunalpolitik gestaltet das Leben vor
Ort, vor der eigenen Haustür. Was Kommunen tun oder nicht
tun, ist für die Bürgerinnen und Bürger unmittelbar sicht- und
spürbar.
Denn um den berechtigten Erwartungen der Menschen zu ge-
nügen, die in einer Stadt wohnen und arbeiten, muss eine
Kommune mehr tun, als die Daseinsvorsorge zu garantieren.
Es sind vor allem die freiwilligen, die über die Pflichtaufgaben
hinausgehenden Leistungen, die zur Attraktivität eines Ortes
beitragen.
Und Geislingen hat hart dafür gearbeitet, dazu in der Lage
zu bleiben.
Vor der Aufstellung eines Haushalts beziehungsweise der
Überlegung, was wir für Bürger und Unternehmen im kommen-
den Jahr leisten können, steht die Frage, wie sich die finanziel-
le Situation und die Wirtschaft in den kommenden Monaten
entwickeln wird. Wirtschaftsprognosen erweisen sich ja oft als
Schall und Rauch, doch so schwierig wie jetzt war es wohl
selten, abzuschätzen, wie sich die Konjunktur, wie sich die eu-
ropäische und die Weltwirtschaft entwickeln wird.

Der Umstand, dass die Kreisumlage im kommenden Jahr stabil
bleibt erfreut uns, und dafür dürfen wir dem Landkreis bzw.
dem Kreistag danken.
Aus den vorgenannten Unwägbarkeiten können wir für unseren
Haushalt nur einen Schluss ziehen: Wir müssen vorsichtig kal-
kulieren. Wer meint, dass wir im Geld schwimmen, ist leider
auf dem falschen Dampfer. Wir müssen nun vorsorgen und
für schwierige Zeiten Rücklagen bilden.
Und damit komme ich zu den wichtigsten Zahlen des Haus-
haltsentwurfs für 2013.

“...solider Haushalt mit einem Gesamtvolumen von fast 17
Mio. €..."
Meine Damen und Herren, ich freue mich, Ihnen einen ausge-
glichenen, soliden Haushalt vorlegen zu können. Einen Haus-
halt mit einem Gesamtvolumen von fast 17 Mio. Euro. Ein be-
achtliches Volumen, das wir in dieser Größe noch nie hatten.
Das Investitionsvolumen steigt mit fast 4,5 Mio. € über das
Niveau des Vorjahres an. Das heißt: Wir kommen erneut ohne
Neuverschuldung aus und können weiterhin Schulden abbau-
en. Das ist eine gute, das ist eine erfreuliche Ausgangslage
für das kommende Jahr.

8 Amtsblatt der Stadt Geislingen 21. Dezember 2012, Nummer 51



Ihr haben wir es zu verdanken, dass wir die Gebühren und
Abgaben weitestgehend auf dem jetzigen Stand halten können.
Darüber bin ich sehr froh, denn ich weiß, welche Belastung
eine Erhöhung für Bürger wie Unternehmen bedeutet.
Ein ganz entscheidender Faktor für eine weiterhin gute Ent-
wicklung unserer Stadt sind Investitionen in Bildung und Fami-
lienfreundlichkeit. Die Bürgerinnen und Bürger erwarten eine
moderne Familienpolitik, die Eltern dabei unterstützt, Familie
und Beruf zu verbinden, und die den Nachwuchs zielstrebig
fördert. Gerade in diesem Bereich haben wir Kommunen einen
großen Handlungsspielraum. Wir in Geislingen haben ihn be-
reits gut genutzt und wollen 2013 die eingeschlagene Richtung
fortführen.
Die Stadt Geislingen wird die Sanierung des katholischen Kin-
dergartens St. Michael mit einem Betrag von bis zu 650.000 €
unterstützen. Damit erfüllen wir den bestehenden Kindergar-
tenvertrag mit der katholischen Kirchengemeinde; aber noch
viel mehr wollen wir damit unseren Beitrag leisten, dass die
gegebenen Umstände in dem kirchlichen Gebäude aus den
60’er Jahren wesentlich verbessert werden können.

“...in einem vertrauensvollen Miteinander mit der Nachbar-
stadt Rosenfeld im Bereich der angestrebten Einführung
der Gemeinschaftsschule..."
Im schulischen Bereich konzentrieren wir uns auf die ange-
strebte Einführung der Gemeinschaftsschule an der Schloss-
parkschule, in einem vertrauensvollen Miteinander mit der
Nachbarstadt Rosenfeld. Nach den ersten kleineren Baumaß-
nahmen im Jahr 2012 soll im kommenden Jahr zunächst die
Modernisierung der naturwissenschaftlichen Fachräume an der
Schlossparkschule erfolgen. Ebenfalls die Erweiterung der Hei-
zungsanlage mit einem Holzpelletskessel im Interesse unserer
CO-Bilanz und der Anbindung der städtischen TSV-Halle über
eine Nahwärmeleitung.
Die Stadt Geislingen möchte „Ihre“ Tagesmutter bzw. ggfs.
zukünftig „Ihre Tagesmütter“ finanziell mit einem Zuschuss un-
terstützen. Der Zuschuss soll ab dem Kalenderjahr 2013 in
Höhe von 1 € je Betreuungsstunde pro Kind gewährt werden.
Tagesmütter bieten Familien und Alleinerziehenden eine indi-
viduelle, verlässliche, qualifizierte und flexible Betreuungsmög-
lichkeit ergänzend zu den Öffnungszeiten der Kindergärten an.
Einige Kommunen in Baden-Württemberg unterstützen „Ihre“
Tagesmütter hierbei.
Für die Verbesserung und Erneuerung mehrerer städtischer
Spielplätze sind 30.000 € im Haushaltsplan eingestellt.
Zu einer familienfreundlichen Politik gehören selbstverständlich
auch Angebote für Senioren. Geislingen mit Binsdorf und Er-
laheim soll sowohl ein Ort sein, in dem man gut aufwachsen
und arbeiten kann, als auch einer, in dem man gerne älter
wird. Angesichts des demografischen Wandels, also unserer
älter werdenden Gesellschaft, wird es immer vordringlicher, die
Belange der Generation 60+ zu berücksichtigen und in alle
Fragen, die die Stadtentwicklung betreffen, einzubeziehen.
Noch heute Abend werden wir Ihnen vorschlagen, das sehr
gute Konzept unseres Fördervereins mitzutragen, wonach auch
die Stadt das Netzwerk mit einer angemessenen Summe jedes
Jahr finanziell unterstützt. Damit wollen wir einen Beitrag leis-
ten, dass das Netzwerk in Gang kommt und konkrete Hilfelei-
stungen insbesondere für Ältere und Hilfesuchende angeboten
werden können.
Auch für die jungen Eltern wollen wir im kommenden Jahr ein
neues Angebot schaffen. Wir werden dem Gemeinderat Anfang
des kommenden Jahres vorschlagen, einen Elterntreff einzu-
richten. Hierfür würde sich das Bürger- und Vereinshaus Har-
monie anbieten. Wir stehen bereits im Kontakt zum Landrats-
amt und wollen hier alsbald einen Weg aufzeigen.
Ich freue mich, Ihnen heute Abend mitteilen zu können, dass
wir gestern grünes Licht von der LEADER-Lenkungsgruppe be-
kommen haben:

“...werden LEADER-Fördermittel für die Einrichtung eines hei-
matgeschichtlichen Raumes im Rathaus Binsdorf erhalten..."
Im leer stehenden Obergeschoss des Binsdorfer Rathaus kann
2013 ein lang gehegter Wunsch umgesetzt werden. Es kann
der heimatgeschichtliche Raum zur Präsentation der Orts- und
Zeitgeschichte entstehen.

Dabei sollen die zu Binsdorf gehörenden Ereignisse wie z.B.
der Stadtbrand, das Kloster, die Entstehung der Loreto-Kapelle
u.v.m. dargestellt werden.
Die Gesamtkosten belaufen sich voraussichtlich auf rund
265.000 € (brutto). Die investiven Maßnahmen werden mit 75
% des Nettobetrages i.H.v. 222.500 €, folglich mit 167.000
€ bezuschusst. Der Zuschuss wird über das Programm LEA-
DER gewährt. Der Eigenanteil der Stadt Geislingen beläuft sich
daher auf rund 98.000 €.
In Erlaheim sind Finanzmittel für den Baustart der Kulturscheu-
ne - ebenfalls mit 75 % Förderung aus LEADER-Mitteln - ein-
gestellt. Für die Verbesserung des Radwegenetzes bei Binsdorf
sind 200.000 € vorgesehen.

Vorgeschlagen werden die notwendigen Sanierungen mehrerer
Wohn- und Anliegerstraßen: In Geislingen ’Im Engele’ und die
Bubenhofenstraße sowie die Schloßstraße, in Binsdorf die Ho-
henbergstraße. Diese Maßnahmen schlagen einschließlich der
Kanal- und Wasserbauarbeiten mit insgesamt rund 1 Mio. €

zu Buche. Eingestellt sind Mittel zur baulichen Errichtung des
zur Geschwindigkeitsreduzierung notwendigen Fahrbahnteilers
am südlichen Ortseingang von Erlaheim und die bauliche Er-
schließung des neuen innerörtlichen Baugebietes Sommerau/
Auf der Insel in Erlaheim.

Der Austausch der Straßenbeleuchtung bzw. der Leuchtmittel
soll im kommenden Jahr mit Unterstützung des Förderpro-
gramms des Bundes weiter fortgesetzt werden.
Die Zuschüsse für Investitionen unserer Vereine wurden auf
10.000 € erhöht. Damit wollen wir der Bedeutung unserer Ver-
eine für das Gemeinwesen in unserer Stadt unterstreichen und
sie in ihrer Vereinstätigkeit nach Kräften unterstützen.
Der Heimat- und Denkmalpflege tragen wir nach den ersten
Projekten in diesem Jahr mit der Sanierung weiterer bedeutsa-
mer Steinkreuze ("Drei-Kreuze") in Binsdorf Rechnung. Ein ent-
sprechender Förderantrag wurde von Seiten der Stadtverwal-
tung bereits eingereicht. Und wir wollen alles daran setzen,
dass die Brunnen in Binsdorf wieder fließen.

“...haben die richtige Mischung aus Handel, Handwerk,
Dienstleistung und Produktion..."
Ein weiterer, ganz entscheidender Faktor für die positive Ent-
wicklung unserer Stadt ist die Wirtschaftspolitik. Gerade in den
vergangenen Jahren seit der Wirtschaftskrise hat sich unsere
Wirtschaftsstruktur bewährt. Wir haben die richtige Mischung
aus Handel, Handwerk, Dienstleistung und Produktion. An die-
ser Stelle darf ich mich bei den Gewerbetreibenden ausdrück-
lich für ihre Treue zum Standort Geislingen, für ihre Tatkraft
und in der Folge für die zuverlässige Gewerbesteuer bedanken.
Wir unterstützen die Neuansiedlung und Erweiterung von Fir-
men und gehen davon aus, dass wir alsbald weitere räumliche
Angebote für Gewerbetreibende - also auch neue Gewerbebau-
plätze - schaffen sollten.
Eine immer größere Bedeutung kommt heute Umwelt- und
Energiefragen zu.
Sie kennen, begleiten und lenken unseren Weg zur Klimastadt.
Ich freue mich, dass wir Ihnen heute Abend zugleich unseren
aktuellen - über 100 Seiten starken - Energieaktionsplan der
Stadt Geislingen überreichen können.
Im Jahr 2010 ging Geislingen im Rahmen des Projektes BE-
AM21 als Pionier in Europa voran. Das Weiterbildungsangebot
für Gemeinderäte wurde hier vor Ort pilotiert und anschließend
in acht Sprachen in neun Länder exportiert. Mit dem Energie-
aktionsplan der „Klimastadt“ gehören wir wieder zu den Pionie-
ren. Mit dem Ziel, bis zum Jahr 2020 dreißig Prozent CO2-Ein-
sparung zu erreichen, gehen wir der EU ebenfalls wieder voran.
Die EU hat sich bisher nur auf 20 Prozent CO2-Einsparung
festgelegt. Die Erhöhung auf 30 Prozent als europäischem Ziel-
wert wird bald folgen.
Wir schlagen vor, weitere 50.000 € zur Aufstockung des noch
verfügbaren Betrages für Klimaschutzmaßnahmen in unserer
Stadt einzustellen. Dabei ist unter anderem der weitere Aus-
tausch der Straßenbeleuchtung vorgesehen. Ferner hat sich
die Stadtverwaltung dieser Tage an der Ausschreibung des
Landes Baden-Württemberg zur Förderung der E-Mobilität be-
teiligt.
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Auch die Mobilität in unserer Stadt war eine der Empfehlungen
unserer Klimainitiative im Sommer dieses Jahres.
Ein Blick auf die Personalentwicklung:
Der Ansatz der Personalaufwendungen für das Haushaltsjahr
2013 beläuft sich nach der aktuellen Personalkostenhochrech-
nung auf insgesamt 2.654.800 €. Im Haushaltsjahr 2012 sah
der Ansatz 2.475.400 € vor. Die Steigerung der Personalkos-
ten um etwa 7 % ergibt sich durch die eingeplanten Tariferhö-
hungen sowie durch verschiedene personelle Veränderungen:
1.) In der Personalkostenhochrechnung für das Haushaltsjahr

2013 ist eine Entgelt- und Besoldungserhöhung von ins-
gesamt 2,2 % vorgesehen.

2.) Im Bereich der Stadtkämmerei kehrt eine teilzeitbeschäf-
tigte Mitarbeiterin aus der Elternzeit zurück (VwH, Einzel-
plan 0).

3.) Beabsichtigt wird einen „Klimaschutzmanager“ (Teilzeit, 50
%, befristet auf drei Jahre) einzustellen. Die Einstellung
erfolgt im Rahmen der Förderung von Klimaschutzprojek-
ten in sozialen, kulturellen und öffentlichen Einrichtungen
des Bundesministeriums für Umwelt, Naturschutz und Re-
aktorsicherheit (VwH, Einzelplan 1). Der Fördersatz beläuft
sich auf bis zu 65 %. Ein entsprechender Antrag wurde
form- und fristgerecht eingereicht. Die Einstellung ist Vor-
aussetzung, dass in den weiteren Schritten auch Förder-
anträge für die finanzielle Unterstützung von Sachinvesti-
tionen gestellt und bewilligt werden können.

4.) Für das neue Bürger- und Vereinshaus „Harmonie“ wurde
eine Vollzeitstelle als Hausmeister/in öffentlich ausge-
schrieben (VwH, Einzelplan 3). Weiter ist geplant, in der
„Harmonie“ einen Elterntreff einzurichten. Entsprechende
Fördermittel werden hierzu beantragt.

5.) Die Stadtbücherei verfügt inzwischen über rund 7.200 Me-
dien. Zum Medienbestand gehören neben Büchern auch
Hörbücher und Lernsoftware für Kinder. Diese Medien wer-
den nun im Rahmen der EDV-Einführung manuell erfasst.
Ebenso soll die Ausleihe softwaregestützt erfolgen. Für
die Erfassung der Medien wird eine einmalige Erhöhung
der Personalkosten nötig (VwH, Einzelplan 3).

6.) Im Bereich der Kleinkindbetreuung wird weiteres Personal
benötigt. Zum einen wird zum Kindergartenjahr 2013/2014
(August 2013) im Kindergarten „Pusteblume“ eine Krippe
mit insgesamt 10 neuen Betreuungsplätzen eingerichtet.
Weiter erfordert die gesetzlich vorgeschriebene Anpassung
des Personalschlüssels dort eine Erhöhung des Personal-
körpers um etwa eine 1/2 Stelle. Im Gegenzug werden
sich die Zuweisungen des Landes entsprechend erhöhen
(VwH, Einzelplan 4). Gerne weise ich nochmals darauf
hin, dass wir für unseren Erweiterungsbau aus dem „In-
vestitionsprogramm des Bundes zur Kinderbetreuungsfi-
nanzierung“ erfreulicherweise den Höchstbetrag, einen Zu-
schuss in Höhe von insgesamt 120.000 € erhalten.

Das sind die Gründe für die Erhöhung der Personalkosten. Und
dennoch: Die Personalkosten sind im Vergleich mit anderen
Kommunen bei weitem angemessen. Und dabei ziehe ich eine
aktuelle Erhebung der IHK Stuttgart heran. Nach dieser Studie
liegen die Personalausgaben der untersuchten Gemeinden pro
Einwohner zwischen 400 € und 880 €. In Geislingen liegt
der Wert bei 442 €. Demnach liegen unsere Personalaufwen-
dungen im unteren Bereich der Skala.
Sehr geehrte Gemeinderatsmitglieder, ich bin sicher, die Pro-
jekte im Haushaltsentwurf setzen den bisherigen Erfolgskurs
fort. Sie sind geeignet, Geislingen, Erlaheim und Binsdorf wei-
ter nach vorn zu bringen, und ihre Finanzierung ist gut abge-
sichert.

“...werden unserer Verantwortung als Mandatsträger ge-
recht."
Der Haushaltsentwurf liegt nun vor Ihnen, meine Damen und
Herren, die Debatte ist eröffnet. Ich bin mir darüber im Klaren,
dass einige Wünsche unberücksichtigt geblieben sind und dass
es Anregungen und Vorschläge geben wird. Doch ich möchte
Sie bitten, bei zusätzlichen Vorschlägen auch gleich darzule-
gen, wie sie solide finanziert werden können. Geislingen steht
zwar gut da, aber ein Füllhorn, aus dem sich jeder bedienen
kann, das haben wir nicht.

Meine Damen und Herren, ich bin überzeugt: Mit dem vorlie-
genden Entwurf werden wir unserer Verantwortung als Man-
datsträger gerecht. Er gibt Impulse, um die Lebensqualität zu
verbessern und den Standort zu stärken. Er trägt dazu bei,
uns fit für die Zukunft zu machen. Denn Kommunen, die in
den angesprochenen Bereichen einiges vorzuweisen haben,
binden nicht nur ihre Bürgerinnen und Bürger sowie Firmen
und Betriebe an sich, sondern ziehen auch Menschen und Be-
triebe an. Damit punkten sie im Wettbewerb der Kommunen.
Ich bitte Sie deshalb, dem Entwurf in der ersten Gemeinderats-
sitzung im neuen Jahr am 23.01.2013 zuzustimmen, und hoffe
bei der Umsetzung auf eine weiterhin gute Zusammenarbeit.
Ich möchte unserer Kämmerin Frau Kiesel dafür danken, einen
Entwurf erarbeitet zu haben, der verlässlich kalkuliert ist und
gute Perspektiven aufweist. Danken möchte ich zudem den
Amtsleitern und deren Teams, die zuverlässig ihren Teil beige-
tragen haben. Ohne diese Zuarbeit wäre ein Haushalt nicht
aufzustellen.
Dank sagen möchte ich aber auch Ihnen, meine sehr geehrten
Damen und Herren Gemeinderäte.
Danke für Ihre kritische und konstruktive Mitarbeit. Danke für
Ihre Ausdauer, bei den häufigen und vielfach langen Sitzungen.
Ich freue mich auf eine weiterhin gute und vertrauensvolle Zu-
sammenarbeit mit Ihnen. Ich danke allen Bürgerinnen und Bür-
gern, unseren Unternehmen, Vereinen und ehrenamtlich Täti-
gen, die unsere Stadt tragen und einzigartig machen.
Ich danke Ihnen für Ihre Aufmerksamkeit.

Einführung zur Beratung des Haushalts 2013
in der Sitzung des Gemeinderates
vom 12. Dezember 2012 durch
Stadtkämmerin Sandra Kiesel
Sehr geehrte Damen und Herren,
nicht nur Finanzminister Nils Schmid
kann dieses Jahr sagen, dass der
Haushaltsplanentwurf seit Jahrzehnten
zum ersten Mal wieder fristgerecht einge-
bracht worden ist, auch ich kann Ihnen
heute fristgerecht den Haushaltsplan für
das Jahr 2013 präsentieren. Dahinter
steckt aber natürlich ein sehr straffer Zeitplan, der die Kollegen
von der Verwaltung und mich zum Schluss hin sehr gefordert
hat. Zugleich ist dieser Haushaltsplan mein vorerst letzter.
Trotzdem werde ich davon absehen, Ihnen den Haushaltsplan -
wie der Finanzbürgermeister in Reutlingen - vorzusingen.

Dem Haushaltsplan 2013 liegen die Orientierungsdaten des
Ministeriums für Wirtschaft und Finanzen vom September 2012
sowie die Ergebnisse der Mai-Steuerschätzung 2012 zugrunde.
Insgesamt wird von einer ähnlich positiven Situation wie im
Jahr 2012 ausgegangen, die Einkommensteuereinnahmen z.B.
wurden nochmals nach oben korrigiert. Auch die städtischen
Finanzen sind für das Jahr 2013 stabil zu erwarten. Die Ge-
werbesteuer z.B. zeigt schon seit dem Jahr 2009 ein stabiles
Wachstum, sodass von den Auswirkungen der Finanzkrise
nichts mehr zu spüren ist. Das gute Rechnungsergebnis des
Jahres 2011 macht sich allerdings v.a. bei den Umlagezahlun-
gen bemerkbar. Der Haushaltsplan 2013 wurde sehr sparsam
aufgestellt und die Planansätze sorgfältig und vorsichtig gebil-
det.

Die Eckdaten wurden vom Verwaltungsausschuss in der Sit-
zung vom 08.11.2012 bereits vorberaten und die Änderungen
im aktuellen Entwurf berücksichtigt. Im Gemeinderat am
14.11.2012 wurden diese ebenfalls vorgestellt und zustimmend
zur Kenntnis genommen. Heute soll nun der fertige Entwurf
im Gemeinderat eingebracht werden.

Für die Berechnungen wurde eine Einwohnerzahl von 5.989
Einwohner zugrunde gelegt. Die Einwohnerzahl ist seit dem
Jahr 2008 wieder leicht rückläufig.
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Größtes Volumen des Verwaltungshaushalts der Stadt
Geislingen
Das Gesamtvolumen des Haushalts 2013 beträgt rund 16,9
Mio. €. Das Volumen des bisher größten Verwaltungshaus-
halts der Stadt Geislingen liegt bei 12,4 Mio. € und das des
Vermögenshaushalts bei 4,5 Mio. €.

Die wichtigsten laufenden Einnahmequellen sind die Steuerein-
nahmen, v.a. die Einkommen- und Gewerbesteuer, die Schlüs-
selzuweisungen, die Grundsteuer aber natürlich auch die Be-
nutzungsgebühren z.B. für die Abwasserbeseitigung.

Der Gemeindeanteil an der Einkommensteuer wurde nach der
Mai-Steuerschätzung auf 4,6 Milliarden € korrigiert. Der Anteil
der Stadt Geislingen beträgt 0,0005428 und steigt damit im
Vergleich zur Vorjahresschätzung um rund 136.000 €.

In den Jahren 2008/2009 waren bei der Gewerbesteuer die
Auswirkungen der Finanzkrise zu spüren, ein ganz gravieren-
der Einbruch blieb glücklicherweise aus. Seit dem Jahr 2009
lässt sich wieder eine sehr schöne Entwicklung der Gewerbe-
steuereinnahmen verzeichnen. Die Gewerbesteuer bleibt aber
nach wie vor die Haushaltsposition, die den stärksten Schwan-
kungen unterworfen ist.

Umlagezahlungen schlagen 2013 deutlich zu Buche
Die Kosten für Verwaltung und Betrieb sind nach wie vor die
größte Position auf der Ausgabeseite des Verwaltungshaus-
halts. Aber auch die Umlagezahlungen schlagen 2013 deutlich
zu buche. Die Finanzausgleichsumlage beträgt knapp 1,3 Mio. €

und die Gewerbesteuerumlage weitere 407.000 €.

Die Kreisumlage beträgt voraussichtlich 1,65 Mio. €. Die Um-
lagezahlungen betragen damit insgesamt 3,34 Mio. €.

Der Zuschussbedarf für die Geislinger Kindergärten ist im Ver-
gleich zum Vorjahr wieder gestiegen und beträgt 534.000 €.
Die Steigerung lässt sich zum einen am höheren Zuschuss
an den Kindergarten St. Michael für die 4. Kindergartengruppe
und zum anderen an höheren Personalkosten für die Kleinkind-
betreuung aber auch an geplanten notwendigen Unterhaltungs-
maßnahmen an den Kindergartengebäuden festmachen.

Nach Abzug der laufenden Kosten verbleiben von den laufen-
den Einnahmen rund 1,5 Mio. €, die als Zuführungsrate an
den Vermögenshaushalt abgegeben werden können. Die Zu-
führungsrate liegt auch in 2013 deutlich über der nach dem
Gemeindewirtschaftsrecht geforderten Mindestzuführungsrate.
Zieht man hiervon die ordentliche Tilgung ab, verbleibt eine
Nettoinvestitionsrate von 1,4 Mio. € übrig, die zur Finanzierung
der Investitionen 2013 verwendet werden kann.

Vermögenshaushalt 2013:
Das Volumen des Vermögenshaushalts beträgt 4,5 Mio. € und
liegt damit auch 2013 auf einem sehr hohen Niveau.
90% der Investitionen werden für Baumaßnahmen bzw. Zu-
schüsse für Baumaßnahmen getätigt. Die größten Baumaßnah-
men sind die Restfinanzierung des Bürger- und Vereinshauses
„Harmonie“ im Rahmen des Landessanierungsprogramms, der
Zuschuss zur Sanierung des kirchlichen Kindergartens St. Mi-

chael, die Fortführung des Programms Melap Plus in Erlaheim,
der Bau einer Nahwärmeleitung von der Schlossparkschule zur
TSV-Halle, das Heimatmuseum im Rathaus Binsdorf sowie not-
wendige Straßensanierungen.

Für die Baumaßnahmen können Zuwendungen und Zuschüsse
von voraussichtlich rund 1 Mio. € vereinnahmt werden. Eben-
falls spielt die Zuführung vom Verwaltungshaushalt eine wich-
tige Rolle. Dennoch können die Investitionen nur mit Hilfe einer
Rücklagenentnahme von weiteren 1,9 Mio. € finanziert wer-
den.

Die Rücklage wurde aufgrund des vorläufigen Rechnungser-
gebnisses 2012 hochgerechnet und beträgt zu Beginn des Jah-
res 2013 voraussichtlich 4,5 Mio. €. Der Stand der allgemeinen
Rücklage verringert sich durch die Entnahme 2013 auf 2,6 Mio. €

zum Jahresende.

Der Haushalt kann damit wieder ohne neue Schulden finanziert
werden.

Die Stadt Geislingen ist im Kernhaushalt quasi schulden-
frei.
Der Schuldenstand sinkt durch ordentliche Schuldentilgung von
1,58 Mio. € auf 1,52 Mio. € zum Jahresende. Rechnet man
den Bestand der allgemeinen Rücklage dagegen, ist die Stadt
Geislingen im Kernhaushalt quasi schuldenfrei.

Die Schuldzinsen verringern sich damit von 68.000 € auf
66.000 €.

Die Pro-Kopf-Verschuldung beträgt zum Jahresanfang noch
264 € und sinkt zum Jahresende auf 254 €.

Der Schuldenstand aus kreditähnlichen Rechtsgeschäften, also
die Finanzierung der Baugebiete bei der LBBW, konnte auf
437.000 € zurückgefahren werden. Ende November 2012 wur-
de, wie vom Gemeinderat beschlossen, das Baugebiet Weiher-
halde abbezahlt, sodass nur noch die Baugebiete Hofen und
Beund verbleiben. Diese beiden Verträge laufen noch bis Juli
bzw. Oktober 2014. Sind diese auch zurück bezahlt, bestehen
keine weiteren kreditähnlichen Verpflichtungen mehr.

Die Mittelfristige Finanzplanung wurde aufgrund der Orientie-
rungsdaten aus dem Haushaltserlass bis zum Jahr 2016 fort-
geschrieben, das Investitionsprogramm entsprechend aktuali-
siert.

Nun noch zum zweiten Teil des Haushaltsplans - zum Eigen-
betrieb Wasserversorgung Geislingen
Der Erfolgsplan 2013 sieht Erträge von 839.493 €, Aufwendun-
gen von 741.596 € und einen Jahresgewinn - entsprechend
der Zuführungsrate im Verwaltungshaushalt - von 97.897 €

vor. Die Aufwendungen sind im Vergleich zum Vorjahr etwas
angestiegen, v.a. was die Kosten für den Wasserbezug betrifft.
Es können aber auch im Haushaltsjahr 2013 Dividendenerträge
der EnBW von 121.000 € eingenommen werden. Damit ergibt
sich ein Jahresgewinn. Die reine Wasserversorgung schreibt
aber immer noch einen Verlust. Der Wasserpreis wurde daher
zum 01.01.2013 von 2,13 €/m3 auf 2,23 €/m3 angepasst.

Der Vermögensplan sieht ein Volumen von 409.000 € vor.
Hierin enthalten ist der Wasserleitungsaustausch Im Engele/
Bubenhofenstraße, in der Schloßstraße in Geislingen und in
der Hohenbergstraße in Binsdorf.

Der Schuldenstand des Eigenbetriebs beträgt zum Jahresan-
fang 1,2 Mio. € und zum Jahresende dann noch 1,15 Mio. €.

Auch für die Wasserversorgung wurde die Finanzplanung bis
zum Jahr 2016 fortgeschrieben.

Der Beschlussvorschlag an den Gemeinderat lautet:
Der Entwurf des Haushaltsplans 2013 sowie des Wirtschafts-
plans 2013 des Eigenbetriebs Wasserversorgung Geislingen
werden zustimmend zur Kenntnis genommen.

Die Verabschiedung des Haushalts ist für den 23. Januar 2013
vorgesehen. In der Zwischenzeit steht Ihnen die Verwaltung
für Fragen selbstverständlich gern zur Verfügung.
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Satzung über die Erhebung von
Kostenersatz bei Einsätzen der Freiwilligen
Feuerwehr Geislingen
Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg (GemO) in Verbindung mit § 26 Abs. 2 und § 34 des
Feuerwehrgesetzes für Baden-Württemberg (FwG) hat der Ge-
meinderat am 12.12.2012 folgende Satzung über die Erhebung
von Kostenersatz und Entgelten bei Einsätzen der Freiwilligen
Feuerwehr der Stadt Geislingen (FwKeS) beschlossen:

§ 1 Kostenersatzpflicht
Für die Inanspruchnahme von Leistungen der Freiwilligen Feu-
erwehr Geislingen werden Kostenersätze nach dieser Satzung
und dem jeweils gültigen Verzeichnis der Kostenerstattungssät-
ze erhoben.
Als Leistung im Sinne dieser Vorschrift gilt auch das Ausrücken
der Feuerwehr bei unbefugter oder mutwilliger Alarmierung,
das Ausrücken bei Fehlalarmierung durch private Brandmelde-
anlagen und das Ausrücken bei Fehlalarmierung, deren Ursa-
che im Brandmeldeleitungsweg liegt.

§ 2 Kostenersatzfreie Leistungen
Kostenersatzfrei sind die Leistungen der Feuerwehr innerhalb
des Stadtgebietes zur Gefahrenabwehr bei
(1) Schadenfeuern (Bränden);
(2) öffentlichen Notständen im Sinne von § 2 Abs. 1 Satz

2 FwG, die durch Naturereignisse, Einstürze, Unglücksfälle
und dergleichen verursacht sind;

(3) technischen Hilfeleistungen zur Rettung von Menschen und
Tieren aus lebensbedrohlichen Lagen.

Leistungen, die nicht unmittelbar mit der Gefahrenbeseitigung
zusammenhängen, sind kostenersatzpflichtig.

§ 3 Ausnahmen von der Kostenersatzfreiheit
(1) Für Leistungen nach § 2 wird - abweichend von der allge-
meinen Regelung - Ersatz der Kosten verlangt, wenn
1. die Gefahr oder der Schaden vorsätzlich oder grob fahr-

lässig verursacht wurde,
2. der Einsatz durch den Betrieb von Kraftfahrzeugen, Anhän-

gerfahrzeugen, Schienen-, Luft- oder Wasserfahrzeugen
verursacht wurde, 

3. Kosten für Sonderlösch- und einsatzmittel bei einem Brand
in einem Gewerbe- oder Industriebetrieb anfallen,

4. die Gefahr oder der Schaden beim Umgang mit Gefahr-
stoffen oder wassergefährdenden Stoffen für gewerbliche
oder militärische Zwecke entstand,

5. der Einsatz durch einen Alarm einer Brandmeldeanlage
ausgelöst wurde, ohne dass ein Schadenfeuer vorlag,

6. ohne Vorliegen eines Schadensereignisses die Feuerwehr
vorsätzlich oder infolge grob fahrlässiger Unkenntnis der
Tatsachen alarmiert wurde.

(2) Bei Einsätzen nach § 2 Abs. 2 FwG sowie bei allen sonstigen
Leistungen, die nicht nach gesetzlichen Bestimmungen oder nach
dieser Satzung kostenfrei sind, wird Kostenersatz erhoben.

(3) Ist einer anderen Gemeinde nach § 26 FwG Überlandhilfe
geleistet worden, bemisst sich der Kostenersatz nach § 5.

(4) Der Ersatz der Kosten wird nicht verlangt, soweit dies für
den Kostenpflichtigen eine unbillige Härte wäre oder unter Be-
rücksichtigung öffentlicher Interessen nicht geboten ist.

(5) Schadensersatzansprüche oder Überleitungsansprüche
nach anderen gesetzlichen Bestimmungen bleiben von dieser
Satzung unberührt.

§ 4 Kreis der Kostenersatzpflichtigen
(1) Kostenersatzpflichtig ist
1. derjenige, dessen Verhalten die Leistung erforderlich ge-

macht hat. Hat der Zahlungspflichtige das 16. Lebensjahr
noch nicht vollendet, so ist auch derjenige zahlungspflichtig,
dem die Sorge für diese Person obliegt. Ist für den Zah-
lungsverpflichteten ein Betreuer bestellt, so ist auch dieser
kostenersatzpflichtig. Ist der Zahlungspflichtige von einem
anderen zu einer Verrichtung bestellt worden, dann ist auch
der andere zahlungspflichtig.

2. der Eigentümer der Sache, deren Zustand die Leistung
erforderlich gemacht hat, oder derjenige, der die tatsäch-
liche Gewalt über eine solche Sache ausübt,

3. derjenige, in dessen Interesse die Leistung erbracht wurde,
4. der Betreiber einer Brandmeldeanlage.

(2) Mehrere Kostenersatzpflichtige haften als Gesamtschuld-
ner. Werden kostenersatzpflichtige Leistungen im Anschluss
an bzw. im Zusammenhang mit kostenersatzfreien Leistungen
erbracht, wird der tatsächliche Aufwand der kostenersatzpflich-
tigen Leistung berechnet.

§ 5 Überlandhilfe/Amtshilfe
Die Kosten der Überlandhilfe hat der Träger der Gemeindefeu-
erwehr zu tragen, dem Hilfe geleistet worden ist. Die Berechnung
des Kostenersatzes erfolgt nach den Vorschriften dieser Satzung.
Davon abweichend können mit anderen Gemeinden nach § 26
Abs. 2 Satz 3 des Feuerwehrgesetzes vertragliche Vereinbarungen
zur Abrechnung der Überlandhilfe abgeschlossen werden.

§ 6 Berechnung des Kostenersatzes
Der Kostenersatz wird, soweit nichts anderes bestimmt ist,
nach Leistungsdauer, Art und Anzahl des bereitgestellten bzw.
eingesetzten Personals, der Fahrzeuge, Geräte und Materialien
gemäß dem jeweils gültigen Verzeichnis der Kostenerstattungs-
sätze berechnet. Die Leistungsdauer beginnt beim Personalein-
satz mit der Alarmierung bzw. Bereitstellung und endet nach
Wiederherstellung der Einsatzbereitschaft bzw. nach Ende der
notwendigen Aufräumungs-, Reinigungs- und Ruhezeiten. Bei
Fahrzeugen beginnt die Leistungsdauer mit der Abfahrt aus
dem Feuerwehrhaus und endet mit der Wiederherstellung der
Einsatzbereitschaft der Fahrzeuge. Bei Geräten wird die Lei-
stungsdauer durch Beginn und Ende des Geräteeinsatzes am
Einsatzort bestimmt.
Bei Stundensätzen wird die Leistungsdauer auf volle Stunden
aufgerundet. Bei den Grundkosten für Geräte werden bei Ein-
sätzen von mehr als 24 Stunden Dauer jeweils weitere ange-
fangene 24 Stunden zusätzlich in Rechnung gestellt.
Für jeden angetretenen, aber nicht abgerückten Feuerwehran-
gehörigen wird eine volle Stunde in Ansatz gebracht.
Der Kostenersatz setzt sich zusammen aus
- den Personalkosten für die ausgerückten Angehörigen der

Feuerwehr;
- für die nicht ausgerückten, aber in Alarmierungsbereitschaft

versetzten Angehörigen der Feuerwehr;
- den Fahrzeugkosten;
- den Gerätekosten für die Geräte, die nicht bereits als Be-

standteil einer Fahrzeugbeladung zur Berechnung gelangen.
Nicht im Verzeichnis der Kostenerstattungssätze aufgeführte
Geräte werden bei der Berechnung des Kostenersatzes einer
entsprechenden Gerätegruppe zugeordnet;

- den Kosten für die verbrauchten Materialien (z. B. Ölbinde-
mittel, Löschmittel), welche zum Selbstkostenpreis zuzüglich
eines Gemeinkostenzuschlages von 10 % berechnet werden;

- den Kosten für die Entsorgung von Stoffen, die am Einsatzort
aufgenommen wurden (hierzu zählt auch benutztes Ölbinde-
mittel), sowie den Kosten für die Reinigung von Transport-
behältnissen;

- den Auslagen für Verbrauchsmaterial. Für die Vorhaltung
wird ein Aufschlag von 10 % der Wiederbeschaffungskosten
berechnet;

- den Auslagen, die im Einzelfall für außergewöhnliche Rei-
nigungsarbeiten oder für die Reparatur von beschädigter
oder für die Wiederbeschaffung von zerstörter Feuerwehr-
ausrüstung entstehen, soweit die Auslagen eindeutig einer
kostenersatzpflichtigen Leistung zuzuordnen sind;

§ 7 Entstehung, Festsetzung und Fälligkeit der
Kostenersatzschuld

(1) Der Kostenanspruch entsteht mit Beendigung der Inan-
spruchnahme der Feuerwehr.

(2) Der Kostenersatz wird durch Bescheid festgesetzt.

(3) Die Kosten werden mit Bekanntgabe des Kostenersatzbe-
scheides an den Ersatzpflichtigen bzw. die Ersatzpflichtige zur
Zahlung fällig.
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§ 8 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am 1. Januar 2013 in Kraft.

Hinweis
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder
aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung
wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht
schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung die-
ser Satzung gegenüber der Stadt geltend gemacht worden ist;
der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu be-
zeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffent-
lichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntma-
chung der Satzung verletzt worden sind.

Geislingen, den 13.12.2012

Oliver Schmid
Bürgermeister

VERZEICHNIS DER KOSTENERSTATTUNGSSÄTZE FÜR
LEISTUNGEN DER FREIWILLIGEN FEUERWEHR GEISLIN-
GEN
Für die Leistungen der Freiwilligen Feuerwehr Geislingen wer-
den ab 01. Januar 2013 folgende Kostenersätze erhoben:
Kostenart €/h
1. Personalkosten
Je Feuerwehrangehörigen, je angefangene Einsatzstunde 10,00 €
Je Feuerwehrangehörigen, je angefangene
Stunde beim Brandsicherheitswachdienst 10,00 €

2. Fahrzeugkosten
Mannschaftstransportwagen 1-19 (MTW) 5,25 €
Tanklöschfahrzeug 1-21 (TLF 8/18) 7,40 €
Löschfahrzeug 1-44 (LF 16/12) 25,10 €
Löschfahrzeug 1-45 (LF 16 TS) 24,30 €
Löschfahrzeug 2-42 (LF 8/6) 21,70 €
Mannschaftstransportwagen 3-19 (MTW) 8,30 €
Löschfahrzeug 3-44 (LF16/12) 19,90 €
Tragkraftspritzenfahrzeug 3-47 (TSF) 24,10 €

3. Verbrauchsmaterial
Verbrauchsmaterial wird nach den tatsächlichen Kosten zuzüg-
lich eines Gemeinkostenzuschlags von 10 % berechnet.

Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses
über die 4. Änderung des Bebauungsplanes
"Giebel II" in Geislingen
Der Gemeinderat hat in der Sitzung am 12. Dezember 2012
die 4. Änderung des Bebauungsplanes „Giebel II“ beraten so-
wie den Satzungsbeschluss für das Gebiet „Giebel II, gemäß
§ 10 Baugesetzbuch (BauGB), gefasst. Die Änderung umfasst
die Flurstücke 1251/33, 1251/34, 1251/35, 1251/36, 1251/37,
1251/15, 1251/28, 1251/29 und 1251/32 der Gemarkung Geis-
lingen.
Der Beschluss wird hiermit gemäß þ 10 Abs. 3 BauGB ortsüblich
bekannt gemacht. Die 4. Änderung des Bebauungsplanes
„Giebel II“ tritt mit dieser Bekanntmachung in Kraft.
Maßgebend sind die planungsrechtlichen Festsetzungen mit
Stand vom 06.09.2012. Im Geltungsbereich der Änderung wird
die Baugrenze entlang der Straßenseite verschoben. Die über-
baubare Fläche wird hierdurch erweitert.
Die Bebauungsplanänderung wurde im Vereinfachten Verfah-
ren gemäß § 13 BauGB durchgeführt. Die Grundzüge der Pla-
nung wurden nicht verändert. Von der Umweltprüfung nach
§ 2 Abs. 4 BauGB und vom Umweltbericht nach § 2a BauGB
wurde daher abgesehen.
Ab Veröffentlichung dieser Bekanntmachung wird die 4. Ände-
rung des Bebauungsplans „Giebel II“, in der Fassung vom
06.09.2012 mit Begründung, textliche Festsetzungen gemäß
§ 10 Abs. 3 BauGB, bei der Stadtverwaltung Geislingen - Bau-
amt - Zimmer 26, während der üblichen Öffnungszeiten zu je-
dermanns Einsicht bereitgehalten. Über den Inhalt wird auf Ver-
langen Auskunft gegeben.

Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Nr. 1 und 2 BauGB be-
zeichneten Verfahrens- und Formvorschriften des BauGB, so-
wie Mängel der Abwägung, werden unbeachtlich, wenn sie
nicht innerhalb eines Jahres nach dieser Bekanntmachung
schriftlich gegenüber der Stadt geltend gemacht werden. Dabei
ist der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel be-
gründen soll, darzulegen.
Soweit der Bebauungsplan unter Verletzung von Verfahrens-
oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg (GemO) oder von solchen aufgrund der GemO zustan-
de gekommen ist, gilt er ein Jahr nach der Bekanntmachung
als von Anfang an gültig (§ 4 Abs. 4 Nr. 1 GemO). Dies gilt
nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung,
die Genehmigung oder die Bekanntmachung des Bebauungs-
planes verletzt worden sind (§ 4 Abs. 2 Nr. 1 GemO), der Bür-
germeister dem Satzungsbeschluss nach § 43 GemO wegen
Gesetzeswidrigkeit widersprochen hat oder wenn er vor Ablauf
der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss be-
anstandet hat oder die Verletzung der Verfahrens- oder Form-
vorschriften gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des
Sachverhaltes, der die Verletzung begründen soll, schriftlich
geltend gemacht worden ist (§ 4 Abs. 4 Nr. 2 GemO). Auf
die Vorschriften des § 44 Abs. 3 und Abs. 4 BauGB über die
Fälligkeit und das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen
wird verwiesen.

Geislingen, 21. Dezember 2012

Oliver Schmid
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
3. Änderung des Bebauungsplanes „Hinter Beund II“, Bins-
dorf im vereinfachten Verfahren gemäß § 13 Baugesetz-
buch (BauGB)
Der Gemeinderat der Stadt Geislingen hat in seiner Sitzung
vom 14.11.2012 die 3. Änderung des Bebauungsplans „Hinter
Beund II“ beschlossen (Aufstellungsbeschluss). In der Sitzung
vom 12.12.2012 wurden die zeichnerischen Festsetzungen und
der Textteil (planungsrechtliche Festsetzungen und örtliche
Bauvorschriften) samt Begründung in der jeweiligen Fassung
vom 23.11.2012 gebilligt.

Der Geltungsbereich ist im Lageplan ersichtlich:

Ziel und Zweck der Bebauungsplanänderung:
Mit dieser Bebauungsplanänderung soll die auf den Flurstücken
1272/16, 1272/23 und 1272/36 vorgesehene verdichtete Be-
bauung aufgelöst und die offene Bauweise ermöglicht werden.
Die Neueinteilung der Bauplätze soll so erfolgen, dass weitere
Einfamilienhäuser erstellt werden können. Die überbaubaren
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Flächen werden durch Verschiebung der Baugrenzen vergrö-
ßert und den Bedürfnissen von Bauinteressenten angepasst.
Damit wird eine optimale Ausnutzung der Bauplatzflächen er-
reicht.
Alle weiteren planungsrechtlichen Festsetzungen und alle ört-
lichen Bauvorschriften gelten unverändert weiter.

Auslegung:
Die Änderung liegt gemäß § 3 Abs. 2 BauGB i.V.m. § 13 Abs.
2 BauGB vom 28.12.2012 bis 29.01.2013 während den Öff-
nungszeiten bei der Stadtverwaltung Geislingen, Vorstadtstra-
ße 9, Hauptamt, Zimmer 3, Frau Bettina Scherer, Telefon
07433/9684-24 oder -34 öffentlich aus.
Jedermann kann die Unterlagen einsehen und über den Inhalt
Auskunft verlangen. Während dieser Zeit können Stellungnah-
men schriftlich oder mündlich zur Niederschrift bei der Stadt-
verwaltung Geislingen, Frau Bettina Scherer, vorgebracht wer-
den. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können
bei der Beschlussfassung unberücksichtigt bleiben.

Geislingen, 13.12.2012 

gez. Oliver Schmid
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
1. Änderung des Bebauungsplanes „Hofen I“, Erlaheim im
vereinfachten Verfahren gemäß § 13 Baugesetzbuch
(BauGB)
Der Gemeinderat der Stadt Geislingen hat in seiner Sitzung
vom 12.12.2012 die 1. Änderung des Bebauungsplans „Hofen
I“ beschlossen (Aufstellungsbeschluss). Gleichzeitig wurde der
Textteil (planungsrechtliche Festsetzungen und örtliche Bauvor-
schriften) samt Begründung in der jeweiligen Fassung vom
29.11.2012 gebilligt.
Der Geltungsbereich und die Änderungen beziehen sich auf
den bestehenden Bebauungsplan „Hofen I“ mit Lageplan, ge-
nehmigt am 11.03.1986.

Ziel und Zweck der Bebauungsplanänderung:
Im bestehenden Bebauungsplan „Hofen I“ ist die Einfriedungs-
höhe allgemein mit 0,8 m geregelt, was nicht immer mit den
Planungswünschen von Bauherren in Einklang zu bringen ist.
Da in allen anderen Bebauungsplänen der Stadt Geislingen
- auch im Baugebiet „Hofen II“, die Einfriedungshöhe nur zur
Straße hin geregelt ist, soll auch im Bebauungsplan „Hofen
I“ diese Regelung entsprechend geändert werden. Der restliche
Bereich ist im Nachbarrecht von Baden-Württemberg ausrei-
chend behandelt und dementsprechend die Rechte von Nach-
barn geschützt.
Alle weiteren planungsrechtlichen Festsetzungen und alle ört-
lichen Bauvorschriften gelten unverändert weiter.

Auslegung:
Die Änderung liegt gemäß § 3 Abs. 2 BauGB i.V.m. § 13 Abs.
2 BauGB vom 28.12.2012 bis 29.01.2013 während den Öff-
nungszeiten bei der Stadtverwaltung Geislingen, Vorstadtstra-
ße 9, Hauptamt, Zimmer 3, Frau Bettina Scherer, Telefon
07433/9684-24 oder -34 öffentlich aus.

Jedermann kann die Unterlagen einsehen und über den Inhalt
Auskunft verlangen. Während dieser Zeit können Stellungnah-
men schriftlich oder mündlich zur Niederschrift bei der Stadt-
verwaltung Geislingen, Frau Bettina Scherer, vorgebracht wer-
den. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können
bei der Beschlussfassung unberücksichtigt bleiben.

Geislingen, 13.12.2012 

gez. Oliver Schmid
Bürgermeister

Absetzung von Abwassergebühren 2012 für
landwirtschaftliche Betriebe
Für die landwirtschaftlichen Betriebe, die den Wasserverbrauch
der gehaltenen Tiere nicht über einen gesonderten Wasserzäh-
ler (so genannter Stallzähler) messen, wird die anfallende Ab-
wassergebühr für die nicht in den Kanal eingeleitete Abwasser-
menge erstattet. Hierzu wird der vorhandene Tierbestand in
Vieheinheiten umgerechnet. Für den Viehbestand ist der Stich-
tag maßgebend, nachdem sich die Erhebung der Tierseuchen-
beiträge für das laufende Jahr richtet. Für die anstehende Ver-
anlagung der Wasser- und Abwassergebühren 2012 ist also
der im Tierseuchenbeitragsbescheid 2012 ausgewiesene Be-
stand maßgebend.
Die landwirtschaftlichen Betriebe werden gebeten, die formlosen
Anträge auf Erstattung der Abwassergebühren bis spätestens
11.01.2013 bei der Stadtverwaltung Geislingen, Steueramt, einzu-
reichen. Hierzu ist der Tierseuchenbescheid 2012 mitzubringen
bzw. in Kopie beizulegen. Ohne diesen Antrag ist eine
Absetzung bei den Abwassergebühren nicht möglich.
Sollten Sie noch Fragen haben, hilft Ihnen das Steueramt der
Stadtverwaltung Geislingen, Tel. 07433/9684-20 gerne weiter.

Deponie "Kellerle" Geislingen -
Sonderöffnungszeit
Am Samstag, 22.12.2012 ist die Grüngutdeponie "Kellerle" in
der Zeit von 10 bis 12 Uhr geöffnet. Die Erddeponie ist leider
bei dieser Witterung im Moment nicht befahrbar und somit
nicht geöffnet.
Der 12.01.2013 ist als erster Sonderöffnungstermin in 2013
vorgesehen. Weitere Sonderöffnungstermine für 2013 werden
rechtzeitig im Amtsblatt bekannt gegeben.
Stadtbauamt

Bei der Stadtverwaltung Geislingen ist im Städt. Bauhof
zum nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle eines/einer

Landschaftsgärtnermeisters/in bzw.
Landschaftsgärtners/in oder
eines/einer Gärtnermeisters/in bzw. Gärtners/in
zu besetzen.
Das Aufgabengebiet umfasst die laufende Betreuung und
Instandhaltung der städtischen Park-, Garten- und Grünan-
lagen sowie die Mitarbeit im Winterdienst.

Wir erwarten ein umfassendes handwerkliches Geschick,
Zuverlässigkeit, Einsatzbereitschaft und Teamfähigkeit. Ein
Führerschein der Klasse BE ist vorausgesetzt, Klasse CE
ist erwünscht. Mit der Beschäftigung sind Bereitschafts-
und Wochenendzeiten verbunden.

Die Vergütung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den öffent-
lichen Dienst TVöD. Die im öffentlichen Dienst üblichen
Sozialleistungen werden gewährt.

Sind Sie interessiert? Dann richten Sie bitte Ihre aussage-
kräftigen Bewerbungsunterlagen bis Freitag, 18. Januar
2013 an die

Stadtverwaltung Geislingen, Hauptamt, Vorstadtstraße 9,
72351 Geislingen (Zollernalbkreis).
Für Fragen steht Ihnen der stellvertretende Leiter des
Hauptamtes, Herr Oliver Juriatti, Tel.: 07433 968422, gerne
zur Verfügung. Informationen über unsere Stadt finden Sie
im Internet unter www.stadt-geislingen.de
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Fundamt
Gefunden wurde:
1 Paar Damen-Handschuhe, bei der Postagentur/Elektro-Koch
liegen geblieben,
1 Damen-Handtasche mit Inhalt, u.a. Geld, ist in der St. Ul-
richs-Kirche liegen geblieben.

Eigentumsansprüche können zu den Sprechzeiten auf dem
Bürgerbüro der Stadtverwaltung, Rathaus, Geislingen, Zimmer
01, geltend gemacht werden.

Wir wünschen Ihnen allen ein frohes
und gesegnetes Weihnachtsfest
und alles Gute für das Jahr 2013.

Die Bücherei bleibt während der
Weihnachtsferien geschlossen.
Wir sind wieder am 8. Januar 2013 zu
den gewohnten Zeiten für Sie da.

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag 16:30-18:30 Uhr, Donnerstag 16:30-18:30 Uhr
außer in den Schulferien.
Neue Leser sind herzlich willkommen, wir freuen uns auf Sie.
Ihr Team der Stadtbücherei

Kindergarten Pusteblume
Fichten, Lametta, Kugeln und Lichter,
Plätzchenduft und frohe Gesichter,
Freude am Schenken - das Herz wird so weit,
wir wünschen Euch allen:
Eine schöne Weihnachtszeit.

Die Kinder und Erzieherinnen aus der Pusteblume

Kindergarten
St. Michael
EEiinnffaacchh  mmaall  aauusssscchhllaaffeenn,,
ddiiee  SSeeeellee  bbaauummeellnn  llaasssseenn,,
dduurrcchh  ddeenn  WWaalldd  ssppaazziieerreenn  ggeehheenn..
SSiicchh  üübbeerr  ddiiee  hheeiißßee  SSuuppppee  bbeeuuggeenn
uunndd  eeiinnee  ddiicckkee  SScchheeiibbee  sseellbbssttggeebbaacckkeenneess  BBrroott  ttuunnkkeenn,,
ssiicchh  ffeesssseellnn  llaasssseenn  vvoonn  eeiinneemm  gguutteenn  BBuucchh,,
ddeerr  SSttiimmmmee  eeiinneess  lliieebbeenn  MMeennsscchheenn  llaauusscchheenn,,
mmiitt  KKiinnddeerrnn  eeiinneenn  SScchhnneeeemmaannnn  bbaauueenn
uunndd  nnaacchhhheerr  ddiiee  HHäännddee  aann  eeiinneerr  wwaarrmmeenn  TTeeeettaassssee  aauuffwwäärr--
mmeenn..
EEss  ssiinndd  ddiiee  kklleeiinneenn  DDiinnggee  iimm  LLeebbeenn,,
ddiiee  uunnss  ggllüücckklliicchh  mmaacchheenn!!

Der Weihnachtsduft zieht durch die Kindergartenräume, es
riecht nach frisch gebackenen Bretle. Morgens werden die Kin-
der und Eltern von Weihnachtsklängen empfangen in einer ru-
higen mit Lichtern beleuchteten Atmosphäre.
Am vergangenen Donnerstag erfreuten die Kinder im Gemein-
dehaus die Senioren mit Weihnachtsliedern und Gedichten.
Sogar am Waldtag schmückten sie mitten im Wald ein kleines
Bäumchen. „Damit auch die Tiere wissen, dass bald Weih-
nachten ist.“ Jetzt kann das Christkindel kommen.

Wir wünschen der ganzen Gemeinde ein gesegnetes Weih-
nachtsfest und ein gutes neues Jahr.

Kindergarten Regenbogen
Kinder reisen um die Welt
Projekt mit den Vorschülern des Kin-
dergartens Regenbogen Erlaheim
Mein Name ist Tamara Koch und im
Rahmen meines Praktikums von der
sozialpädagogischen Schule in Rottweil aus, habe ich im Kin-
dergarten Regenbogen Erlaheim ein sechswöchiges Praktikum
absolviert.
Innerhalb dieser Zeit habe ich mit den dortigen „Dinos“ ein
Projekt zum Thema „Kinder dieser Erde“ durchgeführt.
Mein Projektthema ist zum einen aus dem diesjährigen Ge-
burtstagsthema der Einrichtung heraus entstanden, aber auch
aus meinen Beobachtungen heraus. Passend zum Thema wur-
de das Gruppenzimmer umgestaltet. Mit einer Weltkarte und
einem leuchtenden Globus und Kindergesichtern aus aller Welt.
Schnell war das Interesse der Kinder geweckt und es kamen
unzählige Fragen auf, wie lebt man dort, was machen die Kin-
der dort, was essen sie...... Vor allem der Globus faszinierte
sie sehr. Dieses Interesse der Kinder nahm ich zum Anlass
für die Wahl meines Projektthemas.
Mit einem selbst gebastelten Flugzeug flogen wir immer in die
verschiedenen Länder oder Kontinente. Während des Fluges
sangen die Kinder mit Begeisterung unser Flugzeuglied „Ich
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sitz in meinem Flugzeug“. Im Laufe unseres Projektes haben
wir die Länder China, Grönland, Amerika, Australien und Afrika
besucht.
Eines von vielen besonderen Highlights für die Kinder war das
Känguru-Lied „Halt das Känguru fest, Boy!“ aus Australien zu
singen. Das hat ihnen besonders viel Spaß gemacht. Vor allem
die Strophe, als das Känguru einen Matrosen aus der Hose
boxt.
Ein anderes Highlight war ein afrikanisches Weihnachtshemd
zu gestalten. Die Kinder haben von zuhause ein T-Shirt mitge-
braucht und durften es dann mit verschiedenen Tiermotiven,
die aus Stoff ausgeschnitten wurden, gestalten.
Zum Abschluss meines Projektes habe ich mit den Kindern
ein „Länderfest“ gemacht. Wir haben uns noch einmal die Lieb-
lingsgeschichten, Lieder und Spiele aus den besuchten Län-
dern angeschaut und wiederholt.

Die Kinder mit den Flugzeugen

Weihnachten in aller Welt
Wie bereits im vorausgehenden Bericht erwähnt, hat das dies-
jährige Geburtstagsthema „Kinder dieser Erde" das Interesse
der Kinder an anderen Kulturen und Ländern geweckt und es
kamen viele Fragen im Bezug auf die dortige Advents- und
Weihnachtszeit auf. Diese haben wir aufgegriffen und zum An-
lass genommen, in der Adventszeit jeden Tag eine interessante
Geschichte aus einem anderen Land vorzulesen. Die Kinder
erfuhren darin, wie man in anderen Kulturen und Ländern
Weihnachten feiert, welche Bräuche und Werte es anderswo
auf der Welt gibt und dass unsere Welt sehr vielfältig und bunt
ist.

Wir wünschen euch zur Weihnachtszeit,
dass es vom Himmel leise schneit
und dass zu Hause immerzu
nur Frieden herrscht und heilige Ruh,
dass die Menschen froh und glücklich sind
und frei von Tränen jedes Kind.

Wir wünschen euch zur Weihnachtszeit,
dass Freude übertönt so manches Leid,
dass das Glück euch stets gewogen bleibt
und euch die Sorgen aus dem Herze treibt,
dass die Liebe immer überwiegt
und Toleranz den Hass besiegt.

Wir wünschen euch zur Weihnachtszeit,
Frieden und Hoffnung weit und breit
und dass auf der schönen Welt
nicht nur der Wert des Geldes zählt,
dass Zeit genug zum Leben bleibt,
denn dann, ja dann ist Weihnachtszeit.
Wir wünschen allen Einwohnern der Stadt Geislingen ein fro-
hes, besinnliches Weihnachtsfest und einen guten Start ins
neue Jahr.
Das Kiga-Regenbogen-Team

Bericht Ortschaftsratssitzung Binsdorf
vom 13.12.2012
Pt. 1: Bürger fragen
Paul Held übergab dem Ortsvorsteher die Dokumentation der
Kleindenkmale in Binsdorf. Herr Held und Horst Berner haben
126 Kleindenkmale (Brunnen, Kapellen, Hausinschriften, Ge-
denksteine, etc.) in Binsdorf erfasst, fotografiert und Daten über
diese recherchiert.

Pt. 2 : Baugesuche
Für das im Gewann „Rebweinberg“ durch einen Brand zerstör-
te Trockengebäude wird der Wiederaufbau beantragt. Dieses
Baugesuch lehnte der Ortschaftsrat ab.
Für das Hausgrundstück Hofstetten 4 ist der Umbau des Wohn-
hauses, der Anbau weiterer Räume sowie die Erstellung von
Stellplätzen vorgesehen.
Diesem Bauvorhaben stimmte der Ortschaftsrat zu, wobei die
Standsicherheit des Hanges mit dem darüber verlaufenden
Wiesenweg zu gewährleisten ist.

Pt. 3 : Grundstücksangelegenheiten
Der Ortschaftsrat beschloss einstimmig, an einen Binsdorfer
Bürger einen Bauplatz im Schuppengebiet zu verkaufen. Dies
ist dann der fünfte verkaufte Bauplatz, wobei in diesem Gebiet
bisher ein Schuppen erstellt wurde.

Pt. 4: Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse
Abgelehnt wurde in der Ortschaftsratssitzung vom 22.10.2012
der Kauf eines ca. 40 Ar großen Grundstücks am Ortsrand
mangels Bedarf.
Vom Ortschaftsrat wurde der Verkauf eines Bauplatzes im
Schuppengebiet an einen Auswärtigen abgelehnt.

Pt. 5 : Rückblick 2012 - Ausblick 2013
Informiert wurde, dass derzeit 1027 Personen in Binsdorf woh-
nen.
Am 13.01.2012 fand ein Neubürgerempfang statt, zu welchem
die in den letzten Jahren zugezogenen Personen eingeladen
wurden und die Verwaltung sowie die Vereine sich den Neu-
bürgern vorstellten.
Bei der im März durchgeführten Stadtputzete beteiligten sich
ca. 80 Personen. Von diesen Helferinnen und Helfern wurde
wieder ein Beitrag zur Verschönerung des Stadt- und Land-
schaftsbildes geleistet.
2012 wurden die Heizungsanlagen in der Turn- und Festhalle
sowie im Schulgebäude erneuert. Für diese Maßnahmen war
eine Investition von 100.000 erforderlich. Ein Teil der Ortsbe-
leuchtung wurde durch neue energieeinsparende Leuchten er-
setzt und die Weihnachtsbeleuchtung an der Ortsdurchgangs-
straße wurde ergänzt.
Im zu Ende gehenden Jahr wurde auch das Dach der Loreto-
schutzhütte erneuert, beschädigte Steinstufen bei der Fried-
hofskapelle ersetzt sowie mehrere Flurkreuze saniert. Deswei-
teren wurde hinter dem Schulgebäude eine Einfriedung ange-
bracht sowie öffentliche Plätze neu gestaltet.
2013 soll der Bau eines Radwegs vom früheren Gasthaus
„Kreuz“ bis Ortseingang gebaut werden. Auch ist die Neube-
stückung der Spielplätze beim Rathaus sowie beim Loreto-Grill-
platz mit Spielgeräten geplant. Für die Sanierung weiterer Feld-
kreuze sowie der Brunnen wurden ebenfalls Planansätze in
den Haushalt eingestellt. 2013 soll ein Raum zur Präsentation
der Ortsgeschichte im Dachgeschoss des Rathausgebäudes
eingerichtet werden.
Als kostenintensive Maßnahme ist im kommenden Jahr die Er-
neuerung der Hohenbergstraße vorgesehen.

Pt. 6 : Stellungnahme zu Fragen der letzten Sitzung
Informiert wurde, dass alle vom Ortschaftsrat angemeldeten
Maßnahmen im Haushalt 2013 aufgenommen wurden, eben-
falls wurde die Sanierung der Friedhofstreppe in die mittelfristi-
gen Finanzplanung aufgenommen.
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Mitgeteilt wurde, dass gemäß Auskunft des Gemeindetags die
Telekom nicht ohne weiteres die Telefonzellen aus Unwirt-
schaftlichkeit abbauen kann, da diese die Grundversorgung ge-
währleisten muss. Auf diese Verpflichtung wurde Telekom sei-
tens der Stadtverwaltung hingewiesen.

Pt. 7 : Information und Sonstiges
Mitgeteilt wurde, dass im Januar die Fa. Beck, Sulz-Bergfelden,
die Sanierung der Treppe des Rathauses durchführt. Mit För-
ster Heitz wurde vereinbart, dass am 23.02.2013 ein Waldbe-
gang mit dem Ortschaftsrat vorgesehen ist.
Eine vor Kurzem durchgeführte Baumschau auf Loreto ergab
dass dort mehrere alte Bäume stockfaul, hohl oder brüchig
sind. Drei Bäume werden gefällt, vier Bäume werden saniert
und ein Baum wird neu gepflanzt.
Nach Ende der öffentlichen Sitzung fand noch eine kurze nicht-
öffentliche Sitzung statt.

Sprechstunde
Die letzte Sprechstunde des Ortsvorstehers in diesem Jahr ist
am 21. Dezember von 18:00 Uhr bis 19:00 Uhr.
Die erste Sprechstunde im neuen Jahr ist am Freitag, 04.
Januar 2013, zu der gewohnten Zeit.

Ich bedanke mich für die gute Zusammenarbeit in diesem Jahr
und für das vielfach gezeigte Bürgerengagement zum Wohle
von Binsdorf. Gemeinsam haben wir unseren Ort wieder ein
Stück voran gebracht. Allen Bürgern wünsche ich ein besinn-
liches Weihnachtsfest, einen guten Rutsch, sowie viel Gesund-
heit, Glück und Erfolg im Jahr 2013.

Hans-Jürgen Weger, Ortsvorsteher

Wir gratulieren unseren Jubilaren herz-
lich und wünschen alles Gute.

Im Stadtteil Geislingen:
25.12.: Herr Harry Krohmer, Stotzingerstra-
ße 5, 84 Jahre
26.12.: Frau Amalie Koch, Froschstraße 8,
74 Jahre
26.12.: Herr Dieter Laskowski, Auenstraße
22, 72 Jahre
28.12.: Frau Susanne Rudoll, Kolpingstraße 7, 76 Jahre
28.12.: Frau Helene Tatucu, Biergartenstraße 13, 73 Jahre
03.01.: Frau Theresia Müller, Ostdorfer Straße 13, 80 Jahre
04.01.: Frau Theresia Müller, Im Engele 10, 93 Jahre
06.01.: Herr Wolfgang Fischinger, Panoramastraße 3, 75 Jahre
07.01.: Frau Ruth Krohmer, Stotzingerstraße 5, 75 Jahre
09.01.: Frau Maria Straub, Im Engele 8, 80 Jahre

Im Stadtteil Erlaheim:
31.12.: Frau Karin Walter, Schöttlestraße 22, 71 Jahre

Im Stadtteil Binsdorf:
04.01.: Herr Franz Stehle, Sulzer Straße 23, 77 Jahre

Kinderwitz:
Verhandlung im Gerichtssaal.
Richter zum ersten von drei angeklagten Männern: „Nun,
was haben Sie angestellt?“
Erster Angeklagter: „Ich habe den Stein in den Kanal ge-
worfen!"
Richter: „Das ist kein Delikt. Freispruch!“
Richter zum zweiten Angeklagten: „Und welche Straftat ha-
ben Sie begangen?“
Zweiter Angeklagter: „Ich habe dabei geholfen, den Stein
in den Kanal zu werfen!“
Richter: „Das ist auch kein Verbrechen. Freispruch!“
Richter zum dritten Angeklagten: „Und weshalb sind Sie
nun angeklagt?“
Dritter Angeklagter: „Ich bin der Stein, Euer Ehren! Hubert
Stein!“ 

Wetter nach dem 100-jährigen Kalender:
Dezember:
20.-28. Regen. In höheren Lagen Schnee, der liegen bleibt
- weiße Weihnacht ist möglich
29.-31. es schneit mit eisiger Kälte

Januar:
01.-29. grimmige Kälte, es regnet und schneit nicht, kein
Windhauch
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Rettungsdienst
Erste Hilfe
Feuerwehr 112
Polizei 110
Gift-Notruf Freiburg 0761/19240
im Internet: www.giftberatung.de

Polizeiposten Rosenfeld 07428/945130
nach Dienstschluss Balingen 07433/2640

Telefonseelsorge 0800/1110111
0800/1110222

Betreuungsverein SKM Zollern 07471/93 32 40

Sprechzeiten der Stadtverwaltung Geislingen
Telefon: 07433/96840
Montag-Freitag 08:00 - 12:00 Uhr
Montag-Dienstag 14:00 - 17:00 Uhr
Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr
sowie nach pers nlicher Absprache.
Eine Terminvereinbarung wird empfohlen

Telefax 0 7121/9793 -993
Fink GmbH, Druck und Verlag, Pfullingen
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Jeweils von 8 bis 8 Uhr des darauf folgenden Tages:
Samstag, 22./Sonntag, 23./Montag, 24.12.2012
Dienstag, 25./Mittwoch, 26.12.2012
Samstag, 29./Sonntag, 30.12.2012
Montag, 31.12.2012/Dienstag, 01.01.2013
Samstag, 05./Sonntag, 06.01.2013
Einheitliche Rufnummer: 01 80/192 92 49
- telefonische Voranmeldung erforderlich -

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist an Wochenenden und Feierta-
gen telefonisch zu erreichen unter: 0 18 05/91 16 90

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Der Kinderärzliche Bereitschaftsdienst ist außerhalb der
Sprechzeiten zu erreichen unter 0180/1929342
Samstag, 22.12.2012
Dr. med. Benz, Rosa, Tübinger Str. 8, Balingen, (07433) 20 33 3
Sonntag, 23.12.2012
Dr. med. Czempiel, Markus, Goethestr. 33, Albstadt-Tailfingen,
(07432) 38 73
Montag, 24.12.2013
Dr.med.Ziebach, Rita, Obertorplatz 12, Hechingen, (07471) 58 92
Dienstag, 25.12.2012
Dr. med. Fernandez, Omar Estemann, Bahnhofstr. 21,
Balingen, (07433) 2 11 03
Mittwoch, 26.12.2012
Dr. med. Hemforth, Eva-Maria, Pfarrgasse 6, Burladingen,
(07475) 44 34
Samstag, 29.12.2012
Dr. med. Ciokan, Jurij, Hospitalstr. 22, Hechingen, (07471) 93 78 0
Sonntag, 30.12.2012
Dr. med. Hemforth, Eva-Maria, Pfarrgasse 6, Burladingen,
(07475) 44 34
Montag, 31.12.2012
Dr. med. Noll-Streich, Claudia, Hohen Laienstr. 1/1, Bisingen,
(07476) 39 12 51
Dienstag, 01.01.2013
Dr. med. Kneer, Brigitte, Konradstr. 25, Meßstetten, (07431) 0 67 3
Samstag, 05.01.2013
Dr. med. Benz, Rosa, Tübinger Str. 8, Balingen, (07433) 20 33 3
Sonntag, 06.01.2013
Dr. med. Koch, Markus, Untere Vorstadt 7, Albstadt-Ebingen,
(07431) 52 04 1

Apothekendienst
Unter www.stadt-geislingen.de finden Sie täglich die Apo-
theke mit aktuellem Notdienst
Freitag, 21.12.2012
Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 21, Balingen, (07433) 2 14 18
Eichenberg-Apotheke, Marktstr. 5, Hirrlingen, (07478) 9 11 70
Samstag, 22.12.2012
Ginkgo-Apotheke Endingen, Erzingerweg 20, Balingen, (07433)
38 20 99
Heidelberg-Apotheke, Heidelbergstr. 22, Bisingen bei Hech.,
(07476) 20 09
Sonntag, 23.12.2012
Sonnen-Apotheke, Vorstadtstr. 31, Geislingen, (07433) 80 57
Stadt-Apotheke, Obertorplatz 8, Hechingen, (07471) 1 55 62
Montag, 24.12.2012
Eyach-Apotheke, Karlstr. 21, Balingen, (07433) 27 61 17
Obere Apotheke, Meinradstr. 2, Haigerloch, (07474) 9 59 60

Dienstag, 25.12.2012
Stadt-Apotheke, Friedrichstr. 27, Balingen, (07433) 70 71
Killertal-Apotheke, Killertalstr. 6, Jungingen bei Hech., (07477) 633
Löwen-Apotheke, Stiegelgasse 2, Starzach-Bierlingen, (7483) 10 36
Mittwoch, 26.12.2012
Mozart-Apotheke, Mozartstr. 31, Balingen, (07433) 1 55 53
Löwen-Apotheke, Bahnhofstr. 7, Hechingen, (07471) 9 87 60
Donnerstag. 27.12.2012
Friedrich-Apotheke, Friedrichstr. 17, Balingen, (07433) 90 44 60
Apotheke Rangendingen, Haigerlocher Str. 14, Rangendingen,
(07471) 80 90
Freitag, 28.12.2012
Stadt-Apotheke, Schweizerstr. 23, Schömberg, (07427) 9 47 50
Hohenzollern-Apotheke, Steinhofener Str. 14, Bisingen bei
Hech., (07476) 70 14
Samstag, 29.12.2012
Bären-Apotheke Frommern, Jahnstr. 14, Balingen, (07433) 32 70
Apotheke Spranger, Obertorplatz 1, Hechingen, (07471) 23 87
Sonntag, 30.12.2012
Stadt-Apotheke, Wangenstr. 4, Geislingen, (07433) 86 76
Rammert-Apotheke, Bahnhofstr. 13, Bodelshausen, (07471)
96 00 21
Montag, 31.12.2012
Hirschberg-Apotheke, Lisztstr. 97, Balingen, (07433) 53 44
Sonnen-Apotheke, Hauptstr. 2, Bisingen bei Hech., (07476) 14 11
Dienstag, 01.01.2013
Stadt-Apotheke, Balinger Str. 15, Rosenfeld, (07428) 12 45
Eugenien-Apotheke, Carl-Bauer-Weg 2/1, Hechingen (Stok-
koch), (07471) 29 79
Mittwoch, 02.02.2013
Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 21, Balingen, (07433) 2 14 18
Eichenberg-Apotheke, Marktstr. 5, Hirrlingen, (07478) 9 11 70
Donnerstag, 03.01.2013
Ginkgo-Apotheke Endingen, Erzingerweg 20, Balingen, (07433)
38 20 99
Heidelberg-Apotheke, Heidelbergstr. 22, Bisingen bei Hech.,
(07476) 20 09
Freitag, 04.01.2013
Sonnen-Apotheke, Vorstadtstr. 31, Geislingen, (07433) 80 57
Stadt-Apotheke, Obertorplatz 8, Hechingen, (07471) 1 55 62
Samstag, 05.01.2013
Eyach-Apotheke, Karlstr. 21, Balingen, (07433) 27 61 17
Obere Apotheke, Meinradstr. 2, Haigerloch, (07474) 9 59 60
Sonntag, 06.01.2013
Stadt-Apotheke, Friedrichstraße 27, Balingen, (07433) 70 71
Killertal-Apotheke, Killertalstr. 6, Jungingen bei Hech., (07477) 633
Löwen-Apotheke, Stiegelgasse 2, Starzach-Bierlingen, (7483) 10 36
Montag, 07.01.2013
Mozart-Apotheke, Mozartstr. 31, Balingen, (07433) 1 55 53
Löwen-Apotheke, Bahnhofstr. 7, Hechingen, (07471) 9 87 60
Dienstag, 08.01.2013
Friedrich-Apotheke, Friedrichstr. 17, Balingen, (07433) 90 44 60
Apotheke Rangendingen, Haigerlocher Str. 14, Rangendingen,
(07471) 80 90
Mittwoch, 09.01.2013
Stadt-Apotheke, Balinger Str. 15, Rosenfeld, (07428) 12 45
Hohenzollern-Apotheke, Steinhofener Str. 14, Bisingen bei
Hech., (07476) 70 14
Donnerstag, 10.01.2013
Bären-Apotheke Frommern, Jahnstr. 14, Balingen, (07433) 32 70
Apotheke Spranger, Obertorplatz 1, Hechingen, (07471) 23 87
Freitag, 11.01.2013
Stadt-Apotheke, Wangenstr. 4, Geislingen, (07433) 86 76
Rammert-Apotheke, Bahnhofstr.13, Bodelshausen, (07471) 96 00 21



Seelsorgeeinheit
"Am Kleinen Heuberg"
Leitender Pfarrer: Pater Augusty Kollam-
kunnel O.Praem
Tel. 07433-21236
In dringenden Fällen ist Pater Augusty telefonisch erreichbar:
07433-21236

Pastoraler Mitarbeiter: Diakon Reiner Dehner
Sprechstunde nach Vereinbarung ist ab 7. Januar wieder über
die Pfarrbüros möglich.

Krankenkommunion und Krankenhausbesuche
Melden Sie sich bitte im jeweiligen Pfarrbüro, wenn Sie für
sich oder Ihren Angehörigen einen einmaligen oder monatli-
chen Besuch zur Feier der Krankenkommunion oder einen Be-
such im Krankenhaus wünschen!

Pfarramt Geislingen: Tel. 07433-21236, Fax 07433-20462
Urlaub vom 24.12.2012 bis 04.01.2013.
Ab 07.01.2013: Montag, Mittwoch, Donnerstag 09.00 bis 11.00
Uhr, Donnerstagnachmittag von 14 bis 17.30 Uhr.
Pfarramt Binsdorf: Tel. 07428-1337, Fax 07428-8092,
Urlaub vom 24.12.2012 bis 04.01.2013.
Ab 07.01.2013: Montag und Dienstag 14.00 bis 17.00 Uhr, Frei-
tag 08.30 bis 11.00 Uhr.
Pfarramt Erlaheim:
Urlaub vom 24.12.2012 bis 04.01.2013.

Lesungen am
4. Advent: Mi 5,1-4a Hebr 10,5-10 Lk 1,39-45
Heilig Abend: Jes 62,1-5 Apg 13,16-17.22-25 Mt 1,1-25
Weihnachten - Hochfest der Geburt des Herrn: Jes 52,7-10
Hebr 1,1-6 Joh 1,1-18
Stephanus: Apg 6,8-10; 7,54-60 Mt 10,17-22
Fest der Heiligen Familie: Sir 3,2-6.12-14 Kol 3,12-21 Lk
2,41-52

We(i)hnacht
Es war am letzten Schultag vor den Weihnachtsferien. Der Leh-
rer gab die Klassenarbeit zurück. Jetzt hielt er nur noch Martins
Heft in der Hand. Er rief den Jungen nach vorn und sagte:
„Schreib uns einmal das Wort Weihnacht an die Tafel!“ Und
Martin schrieb Weihnacht: Weihnacht. „So ist es richtig“ sagte
der Lehrer.
Dann nahm er den Schwamm, wischte den einen Buchstaben
weg und sagte: „In deinem Heft hast du es aber so geschrie-
ben: „Wehnacht“.
Es gab verhaltenes Lachen bei den Schülern und Martin wurde
rot. „Nur ein i vergessen“ murmelte er. „Das kann doch jedem
mal passieren.“ Der Lehrer wandte sich der Klasse zu und
erklärte: „Als ich den Fehler anstreichen wollte, fragte ich mich,
ob Martin hier nicht etwas ganz Richtiges geschrieben hat.“
Die Schüler schauten einander verständnislos an. „Wenn ich
in diesen Tagen durch die weihnachtlich geschmückten Stra-
ßen gehe, sehe ich viel Kummer und Weh auf den Gesichtern
der Menschen. Manche empfinden ihr ganzes Leben als eine
einzige lange „Wehnacht“. Viele Herzen sind krank vor Heim-
weh nach einem wirklichen Zuhause. Ich sehe Menschen, die
schwere Sorgenlasten tragen; Einsame, die sich vor dem Weih-
nachtsfest fürchten, weil sie am Heiligen Abend ganz allein
sein werden; Kranke, die nicht wissen, ob sie tatsächlich noch
einmal froh Weihnachten feiern können; Trauernde, die zum
ersten Mal das Weihnachtsfest ohne einen geliebten Menschen
verbringen müssen. Mancher würde Weihnachten am liebsten
ausfallen lassen, weil Streit in der Familie am Heiligen Abend
noch mehr weh tut als sonst. Und ein Blick in die Nachrichten-
sendungen trägt mir die „Wehnacht“ in der ganzen Welt ins
Haus. Menschen und Völker in Hunger, Armut und Krieg; hei-
matlose Menschen im Dunkel und Weh der Angst -Wehnacht“.
In der Klasse war es still geworden. „Warum feiern wir denn
dann noch Weihnachten“ fragte jemand.

Nach einer langen Zeit des Schweigens sagte einer leise:
„Aber war das damals nicht genauso? Wie war das für Josef,
als er wie ein Bettler um ein Dach über dem Kopf für sich
und seine schwangere Frau bitten musste? Und dann diese
erbärmliche, ungeschützte und schmutzige Umgebung, in der
Maria ihr Kind bekam; wenn das keine Wehnacht war; kein
Raum in der Herberge. Der Sohn Gottes in einem Futtertrog.
Der Retter der Welt im Hinterhof. Warum? „Das habe ich mich
auch gefragt“ sagte der Lehrer und habe nur eine einzige Ant-
wort gefunden - Weihnacht. Er griff noch einmal zur Kreide
und malte eine dicke Kerze mitten in die Weihnacht hinein.
„Ich hab’s“ rief Martin auf einmal und seine Augen leuchteten:
„Weihnachten bringt Licht in unsere Wehnacht!“ „Ganz richtig“
sagte der Lehrer. „So war es damals auf dem Feld in Beth-
lehem; mitten in der Nacht leuchtete plötzlich ein helles Licht
vom Himmel. Die Hirten, arme und verachtete Leute, haben
die Frohe Botschaft als Erste gehört; der Engel Gottes tat ihnen
kund: „Fürchtet euch nicht! Siehe ich verkündige Euch eine
große Freude, denn Euch ist heute der Heiland geboren! (Lu-
kas 2,10f) Jesus, der Sohn Gottes, kam freiwillig in den Druck
und die Enge unserer menschlichen Wehnächte hinein; er ver-
ließ den Himmel, weil Er selbst als Licht in die traurigsten und
dunkelsten Ecken der Welt kommen wollte. Jesus wurde einer
von uns, um uns die Tür zur Hoffnung aufzumachen.“ Der Jour-
nalist und Bestsellerautor Peter Hahne hat einmal treffend ge-
sagt: „Jesus kommt in unsere Nacht, damit wir in sein Licht
kommen können.“ Diese großartige Nachricht gilt bis heute;
der Heiland der Welt ist heute für uns da; Jesus ist nur ein
Gebet weit von uns entfernt. Was immer uns bewegen mag,
können wir Ihm sagen; Er hört uns aufmerksam zu; Er versteht
uns, weil Er uns lieb hat und alle menschliche Not aus persön-
licher Erfahrung kennt.

Vielleicht ist es unser Wunsch, uns Jesus anzuvertrauen; dann
können wir Ihm sagen: „Jesus Christus, ich brauche Dein Licht;
bei mir gibt es manche Dunkelheiten, die mich bedrücken; da
ist auch Schuld; vergib sie mir; komm Du jetzt zu mir herein
und mach Dein Licht an - erhelle mich mit Deinem Licht“.
Amen.

Ihnen und Euch allen wünsche ich auch im Namen des Pasto-
ralmitarbeiters Diakon Reiner Dehner, frohe Weihnachten und
ein gesegnetes neues Jahr 2013!
Euer/Ihr Pfarrer
Pater Augusty

Treffpunkt für Trauernde in der Seelsorgeeinheit
Leitung: Diakon Reiner Dehner, Telefon 07433/22496
Wann: Montag, 7. Januar 2013, von 15 bis 17 Uhr.
Wo: Geislingen, kath. Gemeindehaus St. Ulrich
Die Seelsorgeeinheit "Am Kleinen Heuberg“ bietet für Men-
schen, die einen Trauerfall hatten die Möglichkeit an, sich ein-
mal im Monat mit anderen Menschen in ähnlicher Situation
zu treffen.
Diakon Dehner lädt Sie im Namen der Seelsorgeeinheit ein,
das Trauercafé im kath. Gemeindehaus in Geislingen zu besu-
chen. Es ist ein zwangloses Treffen, das von zwei bis drei eh-
renamtlichen Helfern mit betreut wird.
Wenn jemand keine Fahrgelegenheit hat, darf er sich bei Dia-
kon Dehner melden.
Diakon Dehner und seine Helfer freuen sich auf Ihr Kommen.

Kath. Kirchengemeinde
St. Ulrich Geislingen
Freitag, 21.12.2012
20.00 Uhr Kirchenchorprobe
4. Adventssonntag
Sonntag, 23.12.2012
10.30 Uhr Eucharistiefeier
Mit besonderem Gedenken an:
Franz Hauser, Domenico und Emma Restivo,
Pfarrer Arthur Hauser, Kaspar und Maria Hauser,
Josef und Maria Koch, Katharina Müller, Josef Weißer,
Klaus Neuhoff, Johanna Koch, Else und Alfred Sieber,
Emma Fuch.
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Heiliger Abend
Montag, 24.12.2012
17.00 Uhr Krippenfeier
Gestaltet vom den Kindern der Klasse 4, mit dem Familiengot-
tesdienstteam und dem Kinderchor Arche Noah und dem Ju-
gendchor The Spirit
- Bitte „Kässle“ mitbringen
- Besonders eingeladen sind unsere Erstkommunionkinder
22.00 Uhr Christmette
Mit besonderem Gedenken an:
Hans Knaisch, Berta und Josef Müller, Anna und Mathilde Mül-
ler, Adolf und Barbara Zollickhofer, Franziska und August Lohr,
Maria und Otto Knaisch, Edeltraud Rösler vom Jg. 32/33, Hel-
mut Müller, Helmut Graf, Käthe und Philipp Müller, Toni Ren-
ner, Theresia Boss, Armin Tetiwa, Erich Schwarz, Josef Lang,
Otto Pittasch.
- Adveniat-Kollekte
Weihnachten - Hochfest der Geburt des Herrn
Dienstag, 25.12.2012
10.30 Uhr Hochamt
Mit besonderem Gedenken an:
Albert Hauser, Oliver und Theresia Schlaich,
Karl und Erna Brobeil, Gerhard Walz, Günther Krüger,
Mario Di Gianvicenzo, Reinhold Acker, Erwin Schlaich,
Maria und Anton Amann. Otto und Johanna Schlaich,
Katharina Renner, Maria Schweizer.
- Es singt der Kirchenchor
- Adveniat-Kollekte
Zweiter Weihnachtstag - Stephanus
Mittwoch, 26.12.2012
10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Kindersegnung
Mit besonderem Gedenken an:
Viktor Knaisch m.A., Fridl und Julius Müller,
August und Maria Scherer, Elisabeth Knäpple,
Elisabeth Eppler, Elisabeth Sieber.
- Segnung des Johannesweins
- mit der Jugendkapelle des Musikvereins
17.00 Uhr Weihnachtskonzert des Virus Sextett
Donnerstag, 27.12.2012
10.30 Uhr evang. Gottesdienst im Altenzentrum St. Martin
Fest der Heiligen Familie
Sonntag, 30.12.2012
10.30 Uhr Eucharistiefeier
Mit besonderem Gedenken an:
Anton Kalisnik, Josef Haug
Silvester
Montag, 31.12.2012
18.00 Uhr Eucharistiefeier mit Jahresschluss
- mit dem Gesangverein Eintracht Geislingen und dessen neu
gegründeten Jungen Chor.
Neujahr
Dienstag, 01.01.2013
19.00 Uhr Heilige Messe
Mit besonderem Gedenken an:
Julius Schädle, Sofie Müller, Petra Gmoser,
Maria Amann Brühlstr., Erika Fechter.
- Afrikakollekte
Erscheinung des Herrn - Heilige Drei Könige
Sonntag, 06.01.2013
09.00 Uhr Eucharistiefeier
mit Aussendung der Sternsinger
-Es singt der Kirchenchor
Montag, 07.01.2013
15.00 Uhr Geislingen: Trauercáfe
Dienstag, 08.01.2013
18.30 Uhr Eucharistische Anbetung
19.00 Uhr Heilige Messe
Mit besonderem Gedenken an:
Eugen Gulde

Rosenkranz täglich um 18 Uhr, dienstags um 18.30 Uhr

Hinweise für St. Ulrich:
Pater Neudecker
Wir freuen uns, dass Pater Neudecker auch in
diesem Jahr über Weihnachten in Geislingen ver-
weilt.
Er unterstützt in dieser Zeit Pater Augusty und hält in Geislingen
die Gottesdienste. Dafür sind wir wieder sehr dankbar.
Pater Neudecker ist vom 25.12.11 bis 3. Januar bei uns. Leider
kann er diesmal nicht bis zum Dreikönigsfest bleiben.

Krippenspiel-Hauptprobe
Die Hauptprobe für das Krippenspiel ist am Samstag, 22.12.,
um 13.00 Uhr in der Kirche. Bitte alle da sein!

Wer Fragen hat, kann gerne bei Renate Hänle anrufen. (Tel.
07433/7667)

Kindersegnung am Zweiten Weihnachtstag - Stephanus
Am 2. Weihnachtsfeiertag laden wir recht herzlich ein zum Got-
tesdienst um 10.30 Uhr. Am Ende des Gottesdienstes erhalten
alle Kinder einen Segen.

STERNSINGER-AKTION 2013
Erfreulicherweise haben sich wieder einige
Kinder aber auch Erwachsene zur Stern-
singeraktion gemeldet. Ihnen allen ein herzli-
ches Dankeschön!
Bitte haben Sie aber Verständnis, wenn dieses Jahr nicht in alle
Häuser von den Sternsingern Gottes Segen gebracht werden
kann. Die geburtenschwachen Jahrgänge machen sich auch in
unserer Gemeinde bemerkbar und wir bräuchten noch einige
helfende Hände mehr.
Die Einkleidung der Sternsinger ist am Donnerstag, 03.01.2013
ab 8.00 Uhr.
Jede Gruppe hat „seine“ Zeit erhalten.
Der Erlös der Sternsinger-Aktion wird auch in diesem Jahr un-
ter folgenden Empfängern aufgeteilt:
1/3 erhält Pater Neudecker für sein Schulprojekt in Äthiopien
Die verbleibenden 2/3 werden zu gleichen Teilen aufgeteilt an:
die Barmherzigen Schwestern in Untermarchtal für ihre Station
in Tansania,
Schwester Marione Ginter für die Kindertagesstätte in Atibaya
in Brasilien,
das Behindertenzentrum San Jose in der Diözese Oran in Ar-
gentinien
Kindergottesdienst
Wir, das Kindergottesdienstteam, wün-
schen euch frohe Weihnachten und einen
guten Start ins neue Jahr. Vielen Dank
auch für euer Kommen bei unseren Gottes-
diensten und wir hoffen, dass wir euch
auch im neuen Jahr bei uns begrüßen dür-
fen. Wir freuen uns auch immer über neue Gesichter. Dieses
Jahr feiern wir keinen Gottesdienst mehr, der nächste Kinder-
gottesdienst ist am 20. Januar 2013.
Wer von den Eltern bei uns mitmachen möchte - wir freuen
uns immer. Dazu meldet euch doch einfach bei Elfriede Resti-
vo, Tel. 274042.
Euer Kigo-Team

Kath. Frauen- und Müttergruppe
Das nächste Treffen zur Terminplanung ist im neuen Jahr am
9. Januar im Gemeindehaus, 20 Uhr.

Seniorentanz St. Ulrich
Unsere Gruppe macht eine Pause. Wir beginnen wieder am
07. Januar 2013.
Allen Teilnehmern wünschen wir ein frohes Fest und einen gu-
ten Start im neuen Jahr, vor allem aber Gesundheit.
Elke Lang und Christine Wiget

Kinderchor Arche Noah und Jugendchor „The Spirit"
Die nächsten Proben sind wieder nach den Weihnachtsferien.
Allen Buben und Mädels der beiden Chöre ein herzliches Dan-
ke für die nun fleißigen Probenbesuche und ich freue mich,
wenn ihr im neuen Jahr wieder alle dabei seid.
Euer Heiner Kirmeier
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Ministranten am 4. Advent, 23.12.12, 10.30 Uhr:
Es ministriert Gruppe 3:
Jan Effinger, Lars Broszeit, Martin Gulde, Linda Restivo, Robin
Kunz, Jasmin Broszeit, Elena Restivo, Tobias Hauser, Lisa
Hauser, Laura Effinger

Ministranten an Heiligabend, Christmette, 24.12.12, 22.00 Uhr:
Es ministrieren Gruppe 1 und 2:
Benedikt Blumenschein, Kilian Blumenschein, Florian Müller,
Leo Maucher, Aaron Gulde, Sandra Müller, Simon Schmid, Ha-
moorabee Oshana, Akhikar Oshana, Eric Juriatti, Salome Dehner,
Pia Joos, Moritz Wolf, Manuela Hauser, Julia Weisser, Marika Eith,
Simon Sauter, Cindy-Vanessa Perst, Maxilimian Kirmeier

Ministranten an Weihnachten, Hochamt, 25.12.12, 10.30 Uhr:
Es ministrieren Gruppe 3 und 4:
Jan Effinger, Lars Broszeit, Martin Gulde, Linda Restivo, Robin
Kunz, Jasmin Broszeit, Elena Restivo, Tobias Hauser, Lisa
Hauser, Laura Effinger, Jonathan Pauli, Julian Pauli, Lilly Mül-
ler, Carolin Schöpf, Viktoria Pauli, Florian Schöpf, Nelson Can-
ga, Rebecca Fritz, Rafael Sousa, Jessica Jaschek

Ministranten am Zweiten Weihnachtstag, 26.12.12, 10.30 Uhr:
Es ministriert Gruppe 1:
Benedikt Blumenschein, Kilian Blumenschein, Florian Müller,
Leo Maucher, Aaron Gulde, Sandra Müller, Simon Schmid, Ha-
moorabee Oshana, Akhikar Oshana

Ministranten am Sonntag, 30.12.12, 10.30 Uhr:
Es ministriert Gruppe 2:
Eric Juriatti, Salome Dehner, Pia Joos, Moritz Wolf, Manuela
Hauser, Julia Weisser, Marika Eith, Simon Sauter, Cindy-Va-
nessa Perst, Maxilimian Kirmeier

Ministanten an Silvester, 31.12.12, 18 Uhr:
Es ministriert Gruppe 3:
Jan Effinger, Lars Broszeit, Martin Gulde, Linda Restivo, Robin
Kunz, Jasmin Broszeit, Elena Restivo, Tobias Hauser, Lisa
Hauser, Laura Effinger

Ministranten an Neujahr, 01.01.13, 19 Uhr:
Es ministriert Gruppe 4:
Jonathan Pauli, Julian Pauli, Lilly Müller, Carolin Schöpf, Vik-
toria Pauli, Florian Schöpf, Nelson Canga, Rebecca Fritz, Ra-
fael Sousa, Jessica Jaschek

Ministranten am 06.01.13, 09.00 Uhr:
Es ministriert Gruppe 1 und evt. Minis, die auch Sternsinger
sind.
Benedikt Blumenschein, Kilian Blumenschein, Florian Müller,
Leo Maucher, Aaron Gulde, Sandra Müller, Simon Schmid, Ha-
moorabee Oshana, Akhikar Oshana

Dienstag, 08.01.13, 18.30 Uhr eucharistische Anbetung,
19.00 Uhr Heilige Messe:
Es ministrieren Akhikar Oshana, Simon Sauter

Kath. Kirchengemeinde
St. Silvester Erlaheim
4. Adventssonntag
Sonntag, 23.12.2012
09.15 Uhr Wort-Gottes-Feier
Heiliger Abend
Montag, 24.12.2012
16.00 Uhr Krippenspiel
Wer hat, kann das Kässchen für das Kindermissionswerk mit-
bringen, sowie eine Kerze für das Weihnachtslicht
18.00 Uhr Christmette, mitgestaltet vom Musikverein Erlaheim
Weihnachten - Hochfest der Geburt unseres Herrn Jesus
Christus
Dienstag, 25.12.2012
09.00 Uhr Feierliches Hochamt
Kollekte für Adveniat
2. Weihnachtsfeiertag - Hl. Stefanus
Mittwoch, 26.12.2012
09.15 Uhr Eucharistiefeier mit Kindersegnung
Segnung des Johannesweines

Fest der Heiligen Familie
Samstag, 29.12.2012
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Vorabendmesse
St. Silvester
Montag, 31.12.2012
17.00 Uhr Patrozinium und Jahresschlussgottesdienst
mitgestaltet vom Projektchor
Erscheinung des Herrn - Heilige Drei Könige
Sonntag, 06.01.2013
09.15 Uhr Familiengottesdienst „Segen bringen - Segen
sein“ mit Aussendung der Sternsinger
Segnung von Wasser, Brot, Salz und Kreide
Mittwoch, 09.01.2013
18.30 Uhr Eucharistische Anbetung
19.00 Uhr Heilige Messe
19.45 Uhr Sitzung des Kirchengemeinderats

Vorschau
Taufe des Herrn
Sonntag, 13.01.2013
09.15 Uhr Eucharistiefeier

Hinweise für St. Silvester:
Ministrantendienst
Am 4. Adventssonntag, 23.12.2012 ministrieren: Raphael und
Madlen
Am Heiligen Abend, 24.12.2012 ministrieren: Angeline, Laura,
Antje, Lena, Luca und Leon
Am 1. Weihnachtsfeiertag ministrieren: Christiane und Daniela
und noch weitere
Am 2. Weihnachtsfeiertag ministrieren: Sabrina, Lisa,
Katja und Madlen
Am Fest der Heiligen Familie, Samstag, 29.12. ministrieren:
Angeline, Antje, Laura und Raphael
An Silvester, Montag, 31.12. ministrieren: Leon, Luca, Christia-
ne, Daniela, Lisa, Madlen, Sabrina und Katja
An Dreikönig, Sonntag, 06.01.13 ministrieren: Sabrina, Lisa,
Katja, Raphael

Krippenfeier mit Krippenspiel
Herzliche Einladung an alle Kinder und ihre
Familien zur Krippenfeier am Heiligen Abend um
16.00 Uhr. Auch in diesem Jahr haben Kinder ein
Krippenspiel eingeübt und freuen sich, wenn
viele Kinder kommen, um die Weihnachts-
geschichte mit zu erleben und zu feiern. Es wäre
schön, wenn jedes Kind eine Kerze für das
Weihnachtslicht mitbringen könnte. Wer hat, kann
das Kässchen für das Kindermissionswerk abgeben.

Projektchor-Hauptprobe!
Unsere Hauptprobe für das Patrozinium an Silvester findet statt
am Freitag, 28.12. um 19.00 Uhr in der Kirche. Anschließend
ist gemütliches Beisammensein im Pfarrhaus. Kommt bitte voll-
zählig!

Sternsinger-Aktion 2013 - Einladung
„Die Sternsinger kommen!“ heißt es am
06. Januar 2013 in unserer St. Silvester-
Gemeinde. Nach dem Familiengottes-
dienst um 09.15 Uhr, in dem die
Sternsinger ausgesandt werden, bringen
die Mädchen und Jungen in den
Gewändern der Heiligen Drei Könige den
Segen „Christus segne dieses Haus“ zu den Menschen in den
Häusern und Wohnungen in Erlaheim und sammeln für Not lei-
dende Kinder in Umzinto in Südafrika, damit die Arbeit in der
Schule und im Waisenhaus, die Schwester Sophie Walter
begründet und begonnen hat, fortgeführt werden kann. Schon im
Voraus bedanken wir uns für Ihre Gaben und laden Sie herzlich
ein, zum Gottesdienst zu kommen und danach die Sternsinger
freundlich aufzunehmen.
Wer noch als Sternsinger mitmachen möchte, kann sich bei
den Ministrantenleiterinnen melden.
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Missio 2012
Wie in jedem Jahr bittet Missio um seinen Jahresbeitrag. Er beträgt
10,00 Euro. Bitte bringen Sie den Jahresbeitrag 2012 nach dem
Gottesdienst in die Sakristei oder werfen ihn in einem Umschlag
mit Ihrem Namen, in den Briefkasten bei mir zuhause.
Im Namen von Missio sage ich ein herzliches Vergelt’s Gott.
Christine Wiget

Kath. Kirchengemeinde
St. Markus Binsdorf
Samstag, 22.12.2012
10.00 Uhr Probe Krippenfeier
4. Adventssonntag
Sonntag, 23.12.2012
09.15 Uhr Eucharistiefeier
Mit besonderem Gedenken an:
Nach Meinung
Martin Denk
Heiliger Abend
Montag, 24.12.2012
16.00 Uhr Krippenfeier
Weihnachten - Hochfest der Geburt des Herrn
Dienstag, 25.12.2012
06.00 Uhr Engelamt mit der Stadtkapelle Binsdorf
Stephanus - Zweiter Weihnachtstag
Mittwoch, 26.12.2012
10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Kindersegnung und Segnung
des Johannesweins
- Kollekte Adveniat -
Markusheim: parallel Kindergottesdienst
Fest der Heiligen Familie
Sonntag, 30.12.2012
09:15 Uhr Eucharistiefeier
Mit besonderem Gedenken an:
Hildegard Haymann
Silvester
Montag, 31.12.2012
18.30 Uhr Jahresschlussfeier mit dem Männergesangverein
Binsdorf
Mit besonderem Gedenken an:
Nach Meinung
Erscheinung des Herrn - Heilige Drei Könige
Samstag, 05.01.2013
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Vorabendmesse mit Aussendung der Sternsinger und
Segnung von Brot, Salz, Kreide und des Dreikönigswassers
Montag, 07.01.2013
15.00 Uhr Geislingen: Trauercáfe
Donnerstag, 10.01.2013
18.30 Uhr eucharistische Anbetung
19.00 Uhr Heilige Messe
Mit besonderem Gedenken an:
Nach Meinung
Hilda und Rudolf Klameth
Sonntag, 13.01.2013
08.00 Uhr Eucharistiefeier

Hinweise für St. Markus:
Pfarramt Binsdorf: Tel. 07428-1337, Fax 07428-8092,
E-Mail: St.Markus-Binsdorf@t-online.de
Urlaub vom 24.12.2012 bis 04.01.2013.
Ab 07.01.2013: Montag und Dienstag 14.00 bis 17.00 Uhr, Frei-
tag 08.30 bis 11.00 Uhr.

Herzliche Einladung zur Krippenfeier
am 24.12.2012 um 16.00 Uhr
in der St. Markuskirche
Wir hoffen, dass wir damit die richtige
Einstimmung auf den Heiligen Abend finden und
würden uns freuen, wenn möglichst viele Kinder
und Erwachsene mit uns feiern. Euer Opferkäst-
chen aus der Adventszeit könnt ihr zum
Krippenspiel gerne mitbringen und nach der Feier
in die Krippe legen.
Wir freuen uns auf euch!!! Euer Fam-Go-Di-Team

Kindergottesdienst
Zum Kindergottesdienst am 26.12.2012
laden wir alle Kinder recht herzlich ein.
Wir beginnen um 10.30 Uhr im Markusheim.
Zur Kindersegnung gehen wir gemeinsam
in die Kirche.
Wir freuen uns auf euch.
Das Team der singing kids

Sternsinger-Aktion -
„Segen bringen - Segen sein“ - unter diesem
Motto steht die Sternsingeraktion 2013.
Dankenswerterweise haben sich unter ande-
ren Mitglieder der Stadtkapelle Binsdorf für
diesen Dienst gemeldet und so können wir
insgesamt drei Gruppen in der Vorabend-
messe am Samstag, 05.01.2013 um 18.30
Uhr als Sternsinger aussenden. Sie werden
am Sonntag, 06.01.2013 den Segen und die Botschaft Jesu in
die Häuser bringen - wir bitten um freundliche Aufnahme der
Sternsinger und um großzügige Unterstützung der Projekte. Die
Spenden gehen zur Hälfte nach Oran, im Norden Argentiniens,
in einen Kindergarten und eine Einrichtung für behinderte
Kinder. Den Kindern in Tansania kommt die zweite Hälfte zugute,
damit kranke Kinder wenigstens die allernötigste medizinische
Betreuung erhalten. In Tansania gibt es nur 100 Kinderärzte für
18 Millionen Kinder. Des Weiteren unterstützen die Sternsinger
die Ausbildung von Kinderärzten in Afrika.

St.-Maria-Kirche
Rosenfeld
Samstag, 22.12.2012
18.30 Uhr Vorabendmesse
Dienstag, 25.12.2012
10.30 Uhr Hochamt mit Kindersegnung
Mittwoch, 26.12.2012
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Segnung des Johannesweins
Sonntag, 30.12.2012
10.30 Uhr Eucharistiefeier
Hochfest der Gottesmutter Maria - Neujahr
Dienstag, 01.01.2013
17.00 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 06.01.2013
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Aussendung der Sternsinger und
Segnung von Brot, Salz, Kreide und des Dreikönigswassers
Kollekte - Afrikatag -
Freitag, 11.01.2013
10.30 Uhr Pflegewohnhaus: Heilige Messe
17.00 Uhr Heilige Messe
Sonntag, 13.01.2013
10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Vorstellung der Erstkommunikanten

Evangelische
Kirchengemeinde
Ostdorf-Geislingen
Pfarrer Johannes Hruby,
Ostdorf, Dorfstr. 8, Tel. 07433/21272
Internet:
www.Kirchengemeinde-Ostdorf-Geislingen.de
Mail: Pfarramt.Ostdorf-Geislingen@elk-wue.de
Sekretariat geöffnet am Freitag, 4. Januar 2013: 9.00-12.00
Uhr; Dienstag, 8. Januar: 13.30-16.30 Uhr.
Die Urlaubsvertretung für Pfarrer Hruby vom 2.-9. Januar
2013 übernimmt Pfarrer Thomas Epperlein aus Bisingen, Tel.
(07476)949598

Donnerstag, 20.12.2012
14.00 Uhr Seniorenmittag mit Abendmahl und Film über die
Weihnachtsgeschichte in Ostdorf
Freitag, 21.12.2012
18.45 Uhr Jungbläser-Schulung im Gemeindehaus Ostdorf
20.00 Uhr Posaunenchor-Probe im Gemeindehaus Ostdorf
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Sonntag, 23.12.2012, 4. Advent
08.45 Uhr Gottesdienst mi PDA Gudrun Ehmann.
08.45 Kindergottesdienst
Montag, 24.12.2012 - Heiligabend
16.00 Uhr Christvesper in Geislingen
17.30 Uhr Familiengottesdienst mit einem Krippenspiel der Kin-
derkirche in Ostdorf
22.00 Uhr Christnacht in Ostdorf mit Friedrich und Elfriede Dold
sowie Andreas Jenter
(Opfer an Heiligabend: Hilfe für Brüder)
Dienstag, 25.12.2012 - Christfest I
08.45 Uhr Abendmahlsgottesdienst (Opfer: Brot für die Welt
- hierfür wurden Spendentüten in die Gemeindebriefe eingelegt)
Mittwoch, 26.12.2012 - Christfest II
10.00 Uhr Gottesdienst in Ostdorf mit Pfr. Johannes Bräuchle
(Opfer für verfolgte Christen)
Sonntag, 30.12.2012
08.45 Uhr Singgottesdienst. Es werden viele Weihnachtslieder
gesungen.
Montag, 31.12.2012 - Altjahrsabend
16.45 Uhr Gottesdienst mit Feier des Heiligen Abendmahls
(Opfer für eigene Aufgaben)
Dienstag, 1.1.2013 - Neujahr
19.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst im Gemeindehaus Ostdorf
mit dem Kirchenchor (Opfer für eigene Aufgaben)
Freitag, 4.1.2013
20.00 Uhr Posaunenchor-Probe im Gemeindehaus Ostdorf
Sonntag, 6.1.2013 - Erscheinungsfest
10.00 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus mit Prädikantin Ursel
Schmidt-Dannert und mit dem Posaunenchor (Opfer für die
Weltmission)
Mittwoch, 9.1.2013
12.00 Uhr Suppentöpfle in Ostdorf (bitte bis 7. Januar beim
Pfarramt anmelden!)
19.00 Uhr Konfirmandenunterricht mit dem Jugendkreis
19.00 Uhr JesusAndMe - Api-Jugendkreis im Gemeindehaus
20.00 Uhr Kirchenchor-Probe im Gemeindehaus Ostdorf

Sekretariat
Durch das Ausscheiden der bisherigen Pfarramtssekretärin Bri-
gitte Wieber ist das Sekretariat erst wieder ab 4. Januar 2013
besetzt. Wenden Sie sich deshalb bitte direkt an Pfarrer Johan-
nes Hruby.

Weihnachtsgrüße
Wir wünschen Ihnen frohe, gesegnete Weihnachtsfeiertage und
ein gutes neues Jahr!
Weihnachten bedeutet:
„Gott wird Mensch in Jesus, um mein alltägliches Leben zu
verstehen, Höhen und Tiefen, Freud und Leid.
Wenn Gott ein so großes Interesse an uns hat, dann sollte
unser Interesse an Jesus, seinem Wort und seiner Gemeinde
immer stärker werden“ (Peter Hahne).

Wir grüßen Sie mit der Jahreslosung für 2012: „Wir haben
hier keine bleibende Stadt, sondern die zukünftige suchen wir“.

Evang. Kirchengemeinde
Isingen-Binsdorf-Erlaheim
Kirchstraße 13
72348 Rosenfeld-Isingen
Tel. 0 74 28/12 98
E-Mail: Pfarramt-Isingen@t-online.de

Freitag, 21. Dezember 
17.00 Uhr Jungbläser im Gemeindehaus in Isingen (Gerlinde
Schüch) 
Samstag, 22. Dezember, Isinger Hof Weihnacht 
Zu der gemeinsam gestalteten Weihnachtsfeier am Samstag,
22. Dezember um 16.00 Uhr auf dem Isinger Hof werden auch
die Kirchengemeinde und der Posaunenchor Beiträge beisteu-
ern. Sie sind herzlich zur Teilnahme und zum Mitfeiern in un-
seren festlich geschmückten Dorfmittelpunkt eingeladen.

Sonntag, 23. Dezember, 4. Advent 
10.00 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche in Isingen (Pfr.
Hofmann) 
Opfer: Eigene Gemeinde - Es singt der Liederkranz 
10.00 Uhr Krippenspielprobe der Kinderkirche 
Montag, 24. Dezember, Heiligabend 
16.00 Uhr Christvesper: Krippenspiel der Kinderkirche in der
Martinskirche in Isingen (Pfr. Dr. Kiefner und Kinderkirch-Team)
Opfer: Brot für die Welt 
22.00 Uhr Christmette in der Martinskirche in Isingen (Pfr.
Dr.Kiefner)
Opfer: Brot für die Welt 
Dienstag, 25. Dezember, 1. Weihnachtsfeiertag 
08.30 Uhr Abendmahlgottesdienst im Markusheim in Binsdorf
(Pfr. Barfuß)
10.00 Uhr Abendmahlgottesdienst in der Martinskirche in Isin-
gen( Pfr. Barfuß). Es spielt der Posaunenchor.
Opfer: Brot für die Welt 
Mittwoch, 26. Dezember, 2. Weihnachtsfeiertag - kein Got-
tesdienst
Wir verweisen auf die Gottesdienste unserer Nachbargemein-
den, siehe AB)
Montag, 31. Dezember, Altjahrabend 
18.00 Uhr Abendmahlgottesdienst zum Jahresabschluss in der
Martinskirche (Pfr. Dr. Kiefner) 
Es singt der Liederkranz - Opfer: Kinderwerk Lima 
Dienstag, 01. Januar, Neujahr - Kein Gottesdienst
Wir verweisen auf die Gottesdienste unserer Nachbargemein-
den, siehe AB)
Sonntag, 06. Januar, Erscheinungsfest 
09.30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst des „Kleinen Heubergs“
in Leidringen
Sonntag, 13. Januar 
08.50 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche in Isingen (Pfrin.
v. Wagner)
Dienstag, 15. Januar 
14.00 Uhr Altenkreis im Gemeindehaus in Isingen (Pfr. Dr. Kief-
ner) 
Thema: "Gedanken zur Jahreslosung"
Sonntag, 20. Januar
10.00 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche in Isingen (Pfr.
Dr.Kiefner)
Freitag, 25. Januar 
19.00 Uhr Mitarbeiterabend im Gemeindehaus in Isingen.
Herzliche Einladung!
Unsere Gruppen und Kreise treffen sich in den Weihnachtsfe-
rien nach interner Absprache.

Wir wünschen allen Gemeindegliedern ein gesegnetes
Weihnachtsfest und alles Gute, vor allem viel Gesundheit
für das neue Jahr 2013.

Urlaub von Herrn Pfr. Dr. Kiefner
Herr Dr. Kiefner hat vom 01.-06. Januar 2013 Urlaub. Die Ver-
tretung in dringenden Fällen hat freundlicherweise Pfr. Barfuß,
Tel.: 07433/9976244, übernommen.

Vertretung im Pfarramt
Das Pfarramtssekretariat ist i.d.R. mittwochs von 09.00 bis
12.00 Uhr geöffnet (Tel. 1298). In dieser Zeit ist der geschäfts-
führende Vertreter Herr Pfr. Dr. Kiefner dort erreichbar (sonst
unter Mobilfunk 01739503783).
Bei Unerreichbarkeit wenden Sie sich bitte an Herrn Jürgen
Beckmann, Tel.: 07428/ 918277 und 278 bzw. 01727476330.
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Freiwillige Feuerwehr Abteilung Geislingen
Jugend-, Alters- und Einsatzabteilung
Am Samstag, 22.12.2012 findet unsere Winterwanderung statt.
Treffpunkt ist um 14:00 Uhr am Gerätehaus. Wir wandern ins
Wiesental nach Dautmergen. Alle Nichtwanderer können gegen
16:00 Uhr ebenfalls gerne dazu kommen.

Wir wünschen allen Feuerwehrkameradinnen und -kameraden
mit ihren Familien sowie der ganzen Einwohnerschaft frohe
Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2013.

Voranzeige Abteilungsversammlung 2013
Am Freitag, 11.01.2013 findet um 19:00 Uhr im Gerätehaus
die Abteilungsversammlung statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Berichte

* Einsatzabteilung
* Schriftführer
* Kassier
* Altersabteilung
* Kommandant

4. Entlastungen
5. Ehrungen
6. Wünsche und Anträge
7. Schlusswort
8. Gemeinsames Essen
S. Brobeil, Abt.-Kdt.
R. Gulde, Stellv. Abt.-Kdt.

Freiwillige Feuerwehr Abteilung Binsdorf
Am Samstag, 22. Dezember findet unsere alljährliche Weih-
nachtsfeier statt.
Eingeladen sind alle Feuerwehrangehörigen mit Frau oder
(und) Freundin, die Altersabteilung mit Frauen sowie die Ju-
gendfeuerehrangehörigen.
Wir treffen uns um 17.30 Uhr im Florian zur Wanderung auf
Loretto.
Anschließend wollen wir im Florian noch ein paar schöne Stun-
den verbringen.
Die Feuerwehrabteilung Binsdorf wünscht allen frohe Weih-
nachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Am Samstag, 12. Januar findet unsere Abteilungsversammlung
statt. Beginn um 19 Uhr im Sitzungssaal im Binsdorfer Rathaus.
Schneider Abt.-Kdt.

Weitere Information erhalten Sie unter
www.drkgeislingen.de

Großzügige Spende der Bäckerei Schellhammer an das
DRK Geislingen
Vergangene Woche konnte Michael Wolfram, zweiter Vorsit-
zender des DRK Ortsverbands Geislingen (rechts), eine groß-
zügige Spende in Höhe von 2000 € der Bäckerei Schellham-
mer aus Geislingen entgegen nehmen. Insbesondere durch die
stetig steigenden Einsatzzahlen der Rotkreuzler sind solche
Spenden wertvoll und wichtig, so Wolfram. Im aktuellen Jahr

wurden die Rotkreuzler bereits zu 202 lebensbedrohlichen Ein-
sätzen in Geislingen, Binsdorf und Erlaheim alarmiert. Die Hel-
fer vor Ort überbrücken die wertvolle Zeit am Einsatzort bis
der Notarzt aus Balingen eintrifft. Gerade die ersten Minuten
sind oft lebensrettend, so Wolfram weiter.
Martin Schellhammer, Inhaber der Bäckerei wollte im aktuellen
Jahr die Spende, anstatt der alljährlichen Weihnachtsgeschen-
ke für seine Kunden, den DRK’lern aufgrund des außerordent-
lichen Engagement zukommen lassen.
Neben der Helfer-vor-Ort-Gruppe organisieren die Geislinger
Rotkreuzler vier Blutspenden, zwei Altkleidersammlungen und
betreuen 35 Sanitätsdienste im Jahr.

Familie Schellhammer übergeben 2. Vorsitzendem Michael Wolfram
den Spendenscheck

Ortsverein Geislingen: Dezember 2012
Fr., 21.12.2012: Schloss 20.00 Uhr
DA: Reanimation & Früh-Defi-Freshup
DA = Dienstabend; SWD = Sanitätswachdienst

Jugend-Rotkreuz
Aktuelle Termine auch jederzeit im Internet
unter www.drkgeislingen.de/ Termine JRK
Alle Kinder ab 8 Jahren und Jugendliche,
die Interesse haben, können jederzeit zu
den Dienstabenden hinzukommen.

Freitag, 21.12.2012
17:30-18:30 Uhr Gruppenstunde Mini im Schloss
18:30-19:30 Uhr Gruppenstunde Maxi im Schloss

Abteilung Ausbildung:
Lebensrettende Sofortmaßnahmen (für den PKW-Führer-
schein)
LSM = Lebensrettende Sofortmaßnahmen
Samstag, 29.12.2012, 8.30-15.00 Uhr *
Samstag, 09.02.2013, 8.30-15.00 Uhr **
Samstag, 09.03.2013, 8.30-15.00 Uhr **
Samstag, 13.04.2013, 8.30-15.00 Uhr **
Samstag, 11.05.2013, 8.30-15.00 Uhr **
Samstag, 25.05.2013, 8.30-15.00 Uhr *
Neuer Ausbildungsort, bitte um Beachtung!
Ausbildungsort:
Schloss Geislingen, DRK Lehrsaal, 1. OG, Schlossplatz, 72351
Geislingen -» ( * )
DRK Forum Balingen, Herny-Dunant-Str. 1-5, 72336 Balingen
(bei Shell-Tankstelle) -» ( ** )

Ausbildungsort: Schloss Geislingen, DRK Lehrsaal, 1. OG,
Schlossplatz, 72351 Geislingen
Sa., 20.04..2013 + 27.04.2013 Sa. (08.30-15.30 Uhr)
Sa., 12.09..2013 + 19.09.2013 Sa. (08.30-15.30 Uhr)
Anmeldung für LSM Kurse, EH Kurse und EH Kind unter
Servicehotline:
Telefon: 07433/909999 Mo.-Fr. 7.00 bis 17.00 Uhr

Bitte zu allen Dienstabenden vollzählig erscheinen.
Die Bereitschafts- und Jugendleitung
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Dartsportverein Geislingen
Unsere Mannschaften spielen seit 1998 in den Kreis- und Be-
zirksligen ZAK und BaWü.
Im Rahmen unserer Nachwuchsförderung stellen wir ab so-
fort jeden Samstag ab 20.15 Uhr und Sonntag ab 19.15 Uhr
sowie Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag ab 16.30 Uhr
unsere Dartgeräte zum Lernen und Trainieren kostenlos zur
Verfügung.
Mittwochs finden die Ligaspiele statt.
Wir laden alle Anfänger und Nachwuchsspieler und auch inter-
essierte Erwachsene zum kostenfreien Training herzlich ein.
(Trainingsort: Gasthaus Waldeck, Wartestr. 12, Geislingen)

De lütje Stuv - Handarbeitstreff
Ein Jahr neigt sich dem Ende entgegen.
Vorab habe ich noch Informationen für den Januar:
Anmeldeschluss für Kloster (Termin 24. -27.01.2013) ist 6. Ja-
nuar 2013.
Der Treff im Januar findet am 12.01.2013 statt. Wie immer
ab 9.00 Uhr im ehem. Ochsen in Binsdorf.

Freundschaft ist Nähe
Miteinander reden und lachen,
sich gegenseitig Freundlichkeiten erweisen.
Zusammen schöne Bücher lesen,
sich necken dabei, aber auch einander sich Achtung erweisen.
Mitunter sich auch streiten, ohne Aggression,
so wie man es wohl einmal mit sich selbst tut,
manchmal auch in den Meinungen auseinander gehen und
damit die Eintracht würzen.
Einander belehren, voneinander lernen,
die Abwesenden schmerzlich vermissen,
die Ankommenden freudig begrüßen:
lauter Zeichen der Liebe und Gegenliebe, die aus dem Herzen
kommen,
sich äußern in Miene und Wort und tausend freundlichen Gesten
und wie Zündstoff den Geist in Gemeinsamkeit entflammen,
sodass aus den vielen eine Einheit wird.
Wir wünschen allen eine besinnliche Adventszeit, ein frohes
Weihnachtsfest und für das neue Jahr alles Gute.
Im Namen der handarbeitenden Frauen
Heike Götz

Förderverein Altenhilfe
Geislingen e.V.
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, verehrte
Seniorinnen und Senioren!
Das zu Ende gehende Jahr 2012 war für unseren
Verein geprägt von den vielfältigen Vorbereitungen zur Grün-
dung eines Sozialen Netzwerkes, das nach dem derzeitigen
Stand im kommenden Frühjahr beginnen kann. Damit wollen
wir einen Beitrag zur Verbesserung der Alltagsbedingungen
im eigenen Heim, vor allem für die ältere Generation, schaffen.
Wir freuen uns schon darauf, Ihnen mit unserem neuen Ange-
bot Dienste der Nachbarschaftshilfe leisten zu dürfen, müssen
Sie damit aber noch etwa bis März/April des neuen Jahres
vertrösten, bis die gesamte Organisation steht.
Seine verschiedenen Tätigkeiten kann unser Verein nur durch
die Beiträge seiner Mitglieder und aufgrund wohlwollender
Spenden leisten, für die ich mich an dieser Stelle öffentlich
recht herzlich bedanken möchte, ebenso für das ehrenamtliche
Engagement unserer verlässlichen Helferinnen und Helfer! In
gleicher Weise bedanken wir uns bei den Verantwortlichen des
Altenzentrums St. Martin für die äußerst gute und vertrauens-
volle Zusammenarbeit zum Wohle der dortigen Heimbewohne-
rinnen und Heimbewohner. Auch in Zukunft wollen wir uns um
das Wohl der älteren Generation mit allen Kräften bemühen
und hoffen auf die dafür notwendige Unterstützung.
Den betagten Mitbürgerinnen und Mitbürgern unserer Gesamt-
stadt wünsche ich eine gute und gesegnete Zeit. Der Einwoh-
nerschaft von Geislingen, Erlaheim und Binsdorf frohe und be-
sinnliche Feiertage und alles Gute für das neue Jahr 2013.
Ingrid Schmid, Vorsitzende

Geislinger Hexen
Am Samstag, den 05.01.2013 treffen wir uns um 14.00 Uhr
an der Garage hinter dem Habfastgebäude, um mit dem Wa-
genbau zu beginnen. Es wäre schön, wenn ihr Hexen zahlreich
am Wagenbau teilnehmen würdet.
Der Ausschuss

Gesangverein Eintracht e.V.
Geislingen
www.gesangverein-geislingen.de
Weihnachtsgrüße
Der Gesangverein Eintracht Geislingen wünscht
allen seinen Mitgliedern, Ehrenmitgliedern, Freunden und Gön-
nern sowie der gesamten Einwohnerschaft frohe und besinnli-
che Weihnachtsfeiertage und alles Gute im neuen Jahr. Außer-
dem möchten wir uns bei allen bedanken, die uns in diesem
Jahr auf irgendeine Weise unterstützt haben.

Unsere nächsten Proben, am Donnerstag, 20.12.12 und
27.12.12, beginnen für unseren Jungen Chor um 19.00 Uhr.
Der gemischte Chor probt im Anschluss daran, um 20.00 Uhr.
Die erste Probe im neuen Jahr findet am Donnerstag, 10.01.13
statt.

Silvestersingen
An Silvester werden wir wieder den Gottesdienst in der Kirche
umrahmen. Wir treffen uns zum Einsingen um 17.15 Uhr in
der Kirche.

Terminvorschau
18.01.13: Hauptversammlung
19.01.13: Männer-/Frauenchorwanderung

Fasnetsgruppe
Auch nächstes Jahr wollen wir wieder mit einer Gruppe am
Fasnetsumzug teilnehmen.
Information und Anmeldung für alle, die sich noch kurzfristig
anschließen möchten, bis Samstag, 22.12.12, bei Jutta Schmid,
Tel. 23949.
Die Schriftführerin

Liedergarten
Liebe Liedergartenkinder, hallo Singing
Birds!
Am Donnerstag, den 20.12.12, werden wir
Frau Borchert-Seng verabschieden!
Wir treffen uns alle um 16.30 Uhr, im Pro-
beraum. Bitte bringt eine Decke und ein
Kissen mit. Die Probe endet um 16.30 Uhr.
Wir vom Liedergarten-Team, wünschen euch allen schöne
Weihnachten und ein gesundes neues Jahr 2013

Die erste Probe im neuen Jahr ist am Donnerstag, den 10.
Januar, zu den üblichen Zeiten.
Euer Liedergarten Team

Hobbyradler
Allen Rennrad- und MTB-Fahrern samt
Stelvio-Express mitsamt euren Familien
ein gesegnetes Weihnachtsfest und alles
Gute für 2013.

HSV-Fanclub Geislingen
Der HSV-Fanclub Geislingen wünscht der
ganzen Einwohnerschaft mit Stadtteilen ein
frohes und besinnliches Weihnachtsfest, vor
allen Dingen Gesundheit, und einen guten Rutsch ins neue
Jahr.

Voranzeige Hausball: 18. Januar 2013
Euer Präse
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Musikverein Geislingen e.V.
www.mv-geislingen.de
Am Ende unseres Jubiläumsjahres ziehen
auch wir Musiker wieder eine positive Bilanz.
Dies ist mittlerweile nur möglich, weil wir durch
unsere Ehrenmitglieder, Förderer und Mitglie-
der eine große Unterstützung erfahren.
In diesem Jahr wurde uns im Rahmen des Jubiläums große
Unterstützung durch die örtlichen und überörtlichen Firmen zu-
teil, wofür ich mich ganz herzlich bedanken möchte.

Mit einbeziehen möchte ich auch die mithelfenden Vereine von
Geislingen, weil ohne eure Unterstützung ein Kreisverbands-
musikfest nicht möglich gewesen wäre. Dafür ein ganz beson-
derer Dank. Wir werden uns im Gegenzug gerne revanchieren.

Nicht zuletzt bedanke ich mich bei meinen aktiven Musikerin-
nen und Musiker mit ihren Lebenspartnern für ihr großartiges
Engagement. Es war mir eine Freude, das Ganze mit euch
zusammen zu gestalten.
Zusammen werden wir weiterhin unseren kulturellen Auftrag
erfüllen und so den Bewohnern unserer Heimatgemeinde mit
unserer Musik eine Freude bereiten.

Ich wünsche allen Bürgern unserer Stadt, den Förderern des
Musikvereins, meinen Ehrenmitgliedern und Mitgliedern, mei-
nen aktiven Musikanten mit ihren Familien frohe, gesegnete
Weihnachtsfeiertage und ein gutes neues Jahr 2013.
Der Vorstand Dietmar Müller

Termine für die Jugendkapelle!!!
26.12.2012: Umrahmung Gottesdienst 2. Weihnachtsfeiertag,
Treffpunkt 10.00 Uhr mit Notenständern in der Kirche

Termine Aktive
29.12.2012: Winterwanderung, Treffpunkt um 14 Uhr auf dem
Lidl-Parkplatz
31.12.2012: Silvesterblasen
08.01.2013: Erste Probe im neuen Jahr/Bitte vormerken!!
Der Vorstand

Narrenzunft
Geislingen e.V.
Wir wünschen allen Mitgliedern und
Einwohnern der Stadt Geislingen
fröhliche und besinnliche Weihnach-
ten und einen guten Rutsch ins neue
Jahr.
Bitte vormerken:
Neujahrs-Familienwanderung am 3.1.13, Treffpunkt 14.30 Uhr
am Narrenstüble.
Für Nichtwanderer oder später Kommende ist ab 17 Uhr das
Narrenstüble geöffnet.
Für Speisen und Getränke ist gesorgt.

Brauchtumsabend:
Zu unserem Brauchtumsabend am 11.01.13 bitten wir um zahl-
reiches Erscheinen unserer Mitglieder im Häs. Es werden noch
Helfer benötigt. Bitte bei Matthias unter 9985433 oder
0163-1409705 melden.

Häsverleih
Am 4.1.13 um 18 Uhr im Narrenstüble

Osteoporose Selbsthilfegruppe
Geislingen
Ein gesegnetes Weihnchtsfest, alles Gute und
Gottes Segen für das neue Jahr wünscht
euch Christel.

Die erste Gymnastikstunde im neuen Jahr ist am 17. Januar.
Im Februar treffen wir uns zu einem gemütlichen Nachmittag
im Gasthaus zur Brücke.

Radsportverein Geislingen
Das Vereinsjahr neigt sich dem Ende zu,
und ich möchte es nicht versäumen, allen
Mitgliedern, Ehrenmitgliedern und den akti-
ven Rennsportlern für ihr engagiertes Mitwir-
ken im vergangenen Jahr recht herzlich zu
danken. Danken möchte ich auch allen Sponsoren und Helfern,
die unsere Radveranstaltungen im Jahr 2012 unterstützt haben
und für den RSV immer ein offenes Ohr haben.
Die Vorstandschaft wünscht allen ein besinnliches Weihnachts-
fest und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2013.

Voranzeige
Am Dreikönigstag (06.01.2013) findet unsere schon zur Tradi-
tion gewordene Winterwanderung statt. Wir wandern ca. 2
bis 2 1/2 Stunden. Abschluss mit heißen Roten und Glühwein
am Lagerfeuer im Ried, auf dem Grundstuck unseres Ehren-
mitglieds Willi Knaisch.
Treffpunkt: 13.30 Uhr, lsingerstr.1
Der Ausschuss lädt ein und hofft auf rege Beteiligung.

Skikameradschaft
Geislingen e.V.
Waldweihnacht
Am Sonntag, 23.12.2012, findet -
wie jedes Jahr - unsere Waldweihnacht statt. Wir wandern,
bei hoffentlich „viel Schnee und strahlendem Sonnenschein“,
ans Moosbrünnle, wo wir mit einem gemütlichen Lagerfeuer
und Glühwein erwartet werden. Wer gerne ein Würstle grillen
möchte, sollte dieses bitte selber mitbringen. Getränke sind
vor Ort.
Treffpunkt ist um 15.00 Uhr am Waaghäusle!

Skiausfahrt Silvretta 
Unsere erste Skiausfahrt im neuen Jahr führt uns am Samstag,
05.01.2013, ins grandiose Skigebiet „Silvretta“.
Zum Preis von lediglich:
59 € für erwachsene Mitglieder,
64 € für erwachsene Nichtmitglieder (wir freuen uns immer
über neue Gesichter!),
15 € für Kinder Mitglied (bis incl. 15 Jahre)
30 € für Kinder Nichtmitglied (bis incl. 15 Jahre)
30 € für Jugendliche Mitglied (16 + 17 Jahre) 
45 € für Jugendliche Nichtmitglied (16 + 17 Jahre) 
bieten wir die Busfahrt, den Tagesskipass und einen Imbiss
im Bus an.
Außerdem besteht die Möglichkeit, an einem Ski- oder
Snowboardkurs teilzunehmen. Voraussetzung ist, dass sich
mindestens 5 Personen hierfür anmelden. Für Kinder (bis incl.
15 Jahre) belaufen sich die Kosten auf 10 €. Bei Erwachsenen
und Jugendlichen wird der Kurspreis durch die Teilnehmer ge-
teilt.
Abfahrt ist morgens um 5.00 Uhr am Geislinger Schloss.
Bei Anmeldung ist der komplette Betrag zu überweisen. Die
Kontonummer wird telefonisch bekannt gegeben.
Anmeldungen bei Karola Brobeil (0 74 33/85 67) und Petra Kir-
meier (0 74 33/9 55 77 96).

Fitgymnastik
Am 21.12.2012 findet unsere letzte Gymnastik im Jahr 2012
statt.
Mit noch mehr Elan starten wir am 11.01.2013 wieder.
Achtung: Unsere 2 ersten Gymnastikabende in 2013 am
11.01. und 18.01.2013, sind jeweils in Geislingen. Der Raum
befindet sich im 2. Stock über Kemal’s SnackHouse. Der Ein-
gang ist schräg gegenüber vom SnackHouse-Eingang.
www.skikameradschaft.de

Familienwochenende im Bregenzer Wald
Die nächste Skisaison kommt bestimmt. Deshalb wird es höch-
ste Zeit, sich zu unserem allseits beliebten Familienwochenen-
de anzumelden.
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Wir fahren vom 18.-20.01.2013 in den Bregenzer Wald. Das
Quartier beziehen wir im Erlebnisgästehaus Kanisfluh in Bezau.
Die Unterbringung erfolgt in modernen Mehrbettzimmern mit
Du/WC, in Abstimmung mit den Teilnehmern (Info unter www.
fascination.at).
Nach eigener Anreise beginnen wir mit dem gemeinsamen
G’sund und Vital-Abendmenü (4-Gänge), bevor wir zum gemüt-
lichen Teil übergehen.
Am Samstag geht es nach einem ausgiebigen Vitalfrühstück
zum Skifahren in eines der Topskigebiete des Bregenzer
Walds. Egal, ob Damüls-Mellau, Diedamskopf oder Warth-
Schröcken, der Skispaß ist garantiert. Für die Nachwuchs-
Rennfahrer wird ein Skikurs angeboten.
Zum Entspannen nach dem Skitag erwartet uns dann die neue
Alpen-Wellness-Oase. Im Anschluss an das Abendessen sind
wir zur Glühwein- und Punschparty unter dem Sternenhimmel
eingeladen.
Nach einem weiteren tollen Skitag, erfolgt am Sonntag die in-
dividuelle Heimreise.
Die Kosten für dieses Wochenende (ohne Skipass) betragen:
Erwachsene Mitglieder 95 €
Kinder JG 1999-2002 Mitglieder 62 €
Kinder JG 2003-2006 Mitglieder 53 €
Kinder JG 2007-2009 35 €
Nichtmitglieder plus 10 €
Kinder bis 3 Jahre frei
Skikurs 1-tägig Kinder bis 15 Jahre 10 €
Anmeldungen nehmen Markus Klein (Tel. 27 79 04) und Jürgen
Stehle (Tel. 0 74 28/91 78 77) entgegen.
Also schnell ans Telefon und anmelden, denn die Plätze sind
begrenzt.

Spandale-Chor Geislingen
Weihnachten und Jahreswechsel
Wir wünschen der gesamten Einwohnerschaft
fröhliche, aber auch besinnliche Weihnachten
sowie ein glückliches und erfolgreiches Jahr
2013.

Probenbeginn
Am Mittwoch, 9.1.2013, beginnen wir mit den Proben. Da uns
in diesem Jahr nur sehr wenige Probentermine zur Verfügung
stehen und wir dennoch ein anspruchsvolles Programm aufbie-
ten möchten, werden alle Sänger um absolute Probedisziplin
und um möglichst vollzähliges Erscheinen gebeten.

Frohe Weihnachten!
Während der Weihnachtsfeiertage, bis einschließlich
06.01.2013, bleibt unser Vereinsraum geschlossen.
Wir wünschen allen Vereinsmitgliedern und deren Familien so-
wie allen Gönnern und der ganzen Einwohnerschaft der Stadt,
ein gesegnetes Weihnachtsfest und einen guten Start ins Jahr
2013.

Heuberg-Gosheim - Geislingen 1 4 1/2 : 3 1/2 
Eine knappe und bittere Niederlage gab es für die 1. Mann-
schaft von Geislingen im Auswärtsspiel gegen Gosheim. Mit
drei Ersatzspielern und vier Stammspielern holte unsere Mann-
schaft dennoch achtbare 3,5 Punkte. Brett 1 mussten wir aus
Spielermangel kampflos abgeben. Als erstes verlor unser Spie-
ler an Brett 8.
Es folgten die Remis von Waldemar Rosenfeld (Brett 4) und
von Waldemar Moor (Brett 6).
Stefan Gröger (Brett 7) konnte mit seinem Sieg den Abstand
verkürzen. Als auch Cem Ergenc (Brett 5) nach gutem Kampf
ein Remis erreichte, lag es jetzt noch an den Brettern 2 und

3, den Spielstand umzudrehen. Aber die Niederlage an Brett
3 entschied den Kampf. Der Sieg von Edgar Graf (Brett 2)
war dadurch nur noch Ergebniskorrektur; Endstand 4,5-3,5.

Balingen 4 - Geislingen 2 4 1/2 : 3 1/2 
Trotz Niederlage im Lokalderby den dritten Platz behauptet
Da unsere 1. Mannschaft in Personalnot war, durften wir drei
Stammspieler an diese abtreten. Dadurch mussten unsere
Spieler an ungewohnt vorderen Brettern ihr Spiel bestreiten.
David Lorenz holte in seinem Premierespiel ungefährdet unse-
ren 1. Punkt.
Unser Brett 1 verpasste es, mit seinen beiden Türmen den
Gegner mehr zu bedrängen, um den Läufer zu gewinnen.
Genau dieser Läufer schützte dann des Gegners Turm, der
dadurch matt setzen konnte - 1:1.
Alex Ott spielte gewohnt schnell (er war noch zu einer Hochzeit
eingeladen). Er verlor einen Läufer, konnte aber mit seinen
Türmen und der Dame soviel Druck aufbauen, dass sein Geg-
ner die Dame für einen Turm opferte. Dadurch war sein Sieg
perfekt - 2:1.
Adrian Stoll probierte die Englische Eröffnung aus. Er engte
seinen Gegner immer mehr ein, bis dieser aufgab - 3:1.
Soweit sah es recht gut aus für einen Mannschaftsieg ... aber
dann gingen die Bretter 7, 4, und 6 verloren - 3:4.
Nun lag es an Peter Wettki, noch etwas Zählbares zu errei-
chen. Nach knapp vier Stunden und fast 70 Zügen, konnte
er jedoch nur ein Remis herausholen. Somit fuhren wir ohne
Punkte heim. Es wäre mehr drin gewesen!

Vorankündigung
Jahresabschlussfeier
Unsere Jahresabschlussfeier 2012 findet traditionell am
05.01.2013 statt. Näheres zum Programm könnt ihr in euren
Einladungen nachlesen. Um rechtzeitig planen zu können, mel-
det euch bitte bis spätestens 29.12.2012 bei Martin Renner,
ob und mit wievielen Personen ihr teilnehmt. Danke.
Schriftführerin

Schützenverein
Geislingen e. V.
Der Schützenverein Geislingen wünscht al-
len Mitgliedern, Freunden und Gönnern ein
besinnliches und frohes Weihnachtsfest
und einen guten Rutsch ins Jahr 2013.
OSM Lothar Müller 

Einladung an Jung und Alt 
Am 27.12.12 machen wir eine Winterwanderung; Treffpunkt
10.00 Uhr beim Schützenhaus.

Silvesterschießen 
An Silvester wird unsere traditionelle Silvesterscheibe ausge-
schossen. Gespendet wurde die Scheibe von Peter Spieker.
Alle Mitglieder ab 16 Jahren sind herzlich eingeladen.
Der Schießbetrieb ist limitiert von 14.00-16.00 Uhr.

Schwäbischer Albverein e. V.
Ortsgruppe Geislsingen
Hallo Senioren,
am Mittwoch, 02.01.2013, machen wir unsere
Nachmittagswanderung. Wir treffen uns um 14.00 Uhr am
Schlossplatz und wandern in der näheren Umgebung ca. 2 1/2
Stunden. Den Abschluss machen wir in einer Geislinger Gast-
wirtschaft.
Zu dieser Wanderung laden wir sehr herzlich ein, Gäste sind
herzlich willkommen.
Wanderwart

Singgruppe
Unsere nächste Singprobe findet nicht wie angekündigt am
Mittwoch, 09. Januar 2013, sondern erst am Mittwoch, 23. Ja-
nuar 2013 ab 20.00 Uhr in der "Kelle" statt.
Pitzer
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Tennisgemeinschaft
Geislingen 1982 e.V.
Zum Jahresende
Die TG Geislingen möchte sich zum Jahres-
ende 2012 bedanken.
Bei allen Mitgliedern, Freunden, Helfern und allen, die uns in
irgendeiner Weise unterstützt haben.
Auch bedanken möchten wir uns bei allen Gästen, die uns
im zu Ende gehenden Jahr auf unserer Anlage und im Vereins-
heim besucht haben.
Wir wünschen der gesamten Einwohnerschaft besinnliche Fei-
ertage und ein gutes neues Jahr 2013.

Helferfest
Am Samstag, 12.01.2013, findet das Helferfest statt.
Hierzu sind, wie der Name schon sagt, alle eingeladen, die
im vergangenen Jahr in irgendeiner Weise mitgeholfen haben.
Für die Wanderlustigen ist Treffpunkt um 14:30 Uhr beim Ten-
nisheim.
Unser Jugendwart, Joachim Schmid, macht den Wanderführer.
Ab ca. 17:00 Uhr ist allgemeine Einkehr im Tennisheim.
Karl-Heinz Schmid
1. Vorsitzender

TSV Geislingen
Abt. Fußball
Aktive
Die Spiele sind ausgefallen.
Die Fußballabteilung wünscht allen Spie-
lerinnen und Spielern, den Funktionären,
Gönnern und Zuschauern ein gesegnetes
und frohes Weihnachtsfest, sowie eine guten
Rutsch ins neue Jahr.
K-J Koch
-Schriftführer-

Jugendabteilung
Die E 1 zeigte in allen Spielen eine überzeugende Leistung.
Gegen Heselwangen hatten wir den Gegner voll im Griff und
gewannen mit 2:0. Dann stand das wichtige Spiel gegen He-
chingen an. Von Beginn an spielten die Jungs druckvoll und
schon in der ersten Minute spielte Andreas einen Traumpass
auf Pascal, der den Ball nur noch ins Tor schieben musste.
Danach vergaben wir leichtsinnig mehrere gute Möglichkeiten
und mit dem einzigen Schuss auf unser Tor gelang Hechingen
der unglückliche 1:1-Endstand. Ein Highlight war das Spiel ge-
gen Heiligenzimmern. Den 0:1-Rückstand nach einem Eigentor
konnten wir innerhalb 2 Minuten in eine 2:1-Führung umwan-
deln. Aber auch dem Gegner gelangen 2 schnelle Tore zum
2:3. Und jetzt kämpften unsere Jungs um jeden Ball. Nachdem
uns unser Torwart zweimal rettete, gelang Jonas Gulde ein
Traumtor zum 3:3. Jetzt ging es nur noch in eine Richtung
- und Pascal und Andreas machten den 5:3-Sieg perfekt. Das
letzte Spiel gegen Erzingen war ein Spiel auf ein Tor. Aber
auch hier zeigte sich unser Problem beim Umgang mit den
100%-Chancen. Am Ende gelang uns noch ein 2:0-Sieg.
Damit sind wir zwar auf Platz 2 der Tabelle - aber die dahinter
platzierten Mannschaften haben noch ein Spiel mehr. Damit
ist am letzen Spieltag noch alles offen.
Für die E 1 spielten: Rico Emmert (Tor), Jonas Gulde (1), Luca
Brobeil, Johannes Koch, Felix Decker (1), Andreas Pauli (2),
Micha Dausch (1) und Pascal Steinbrecher (5).

Die E 2 hatte durch mehrere Ausfälle nur 5 Spieler zur Verfü-
gung. Aber auch ohne Auswechselspieler gaben die Jungs
Vollgas. Die SGM Boll 2 wurde mit 4:0 vom Platz gefegt. Dabei
gelangen Sandro Fuchs gleich 2 sehenswerte Tore.
Auch im zweiten Spiel konnte die Mannschaft über sich hinaus-
wachsen.
Angetrieben von Marco Lonis konnten wir Rosenfeld 2 mit 2:0
besiegen.

Spannend ging es dann gegen Rosenfeld 1 zur Sache. Nach
2 vergebenen Großchancen ging uns etwas die Puste aus und
Rosenfeld gelang mit der ersten Möglichkeit auch gleich das
0:1. Aber danach entwickelte sich ein aufregendes Spiel, das
leider mit 2:3 verloren ging. Ein Lob für diese super Leistung
der Jungs - hervorzuheben ist noch die Leistung vom 3-fachen
Torschützen Sandro Fuchs, der eigentlich noch in der F-Jugend
spielt.
Für die E 2 spielten: Felix Walter (Tor), Luan Lehnhoff (1),
Marco Lonis (4), Brayan Welte, Sandro Fuchs (3).
(Bericht von Marc Emmert)

Abt. Handball
Hallo Handball-Kids
Alle Minihandballspieler und E-Jugend-Spie-
ler und -Spielerinnen. Es ist wieder soweit!
Wir möchten euch mit Eltern und Geschwi-
stern zu unserer Weihnacht-Winter-Wande-
rung ins Ried recht herzlich einladen.
Treffpunkt: Parkplatz TSV-Halle am Donnerstag, den
27.12.2012, um 15.30 Uhr
Bitte bringt Becher für Punsch/Glühwein und evtl.Taschenlam-
pe oder auch Fackeln für den Rückweg mit.
Auf euer Kommen freuen sich eure
Trainer und Trainerinnen

Abt. Leichtathletik
Hallo Leichti-Kids,
wir machen Weihnachtsferien vom Mittwoch,
26.12.2012 bis einschließlich 02.01.2013.
Letztes Training für das Jahr 2012 ist am
Mittwoch 19.12.2012.
Wir beginnen am Mittwoch, 09.01.2013, wie-
der mit unserem Training.
Ein frohes Weihnachtsfest, ein gesundes und erfolg-
reiches neues Jahr 2013 wünschen euch Helga,
Angelika und Brigitta

Abt.Turnen
Einladung zur Abteilungsversammlung
Zu unserer Abteilungsversammlung am
18.01.2013 laden wir alle Mitglieder und
Freunde des Turnsports ein. Beginn ist
20:30 Uhr im Gasthaus zur Brücke.

Erinnerung Weihnachtsfeier
Unsere sportlich, akrobatische Weihnachtsfeier am kommen-
den Samstag beginnt um 17:00 Uhr in der Schloßparkhalle,
für das leibliche Wohl ist ausreichend gesorgt!
Willkommen sind alle Mitglieder der Turner-Abteilung, sowie
deren Familien und Freunde! Wir freuen uns über jeden Gast,
dem sich unsere NachwuchsturnerInnen mit ihren Vorführun-
gen präsentieren können!

Erinnerung Skiausfahrt am 12.01.2013
Abfahrt 5.00 Uhr Schloßplatz/Rückfahrt ca. 18.00 Uhr (in Geis-
lingen ca. 21.30 Uhr)
Kosten: Busfahrt incl. Tagesskipass: Erwachsene = 55,00 €/
Kinder bis 18 Jahre = 40,00 €; Anmeldungen und nähere
Informationen bei Jürgen Renner; Tel. 0160/96709196 bitte bis
Freitag, 04.01.2013

Hallo liebe Turner und Turnfreunde!
Wie in jedem Jahr, machen wir auch wieder zum Jahresbeginn
unsere beliebte Winterwanderung.
Wir versammeln uns bei jeder Witterung am Freitag, 04. Ja-
nuar, nachmittags um 2 Uhr auf dem Kirchplatz. Von dort ge-
stalten wir unsere Wanderung so, dass wir so gegen 16.00
Uhr zum Abendbrot im Schützenhaus eintreffen. Dort verbrin-
gen wir dann mit Gesang und Kameradschaft den Abend.
Schlechtere Fußgänger treffen sich um 15.00 Uhr zum Ab-
marsch ins Schützenhaus auf dem Kirchplatz.
Herzliche Einladung
i.A. K. Gulde
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SV Rosenfeld
Abt.Tischtennis
Nach der Vorrunde steht die Abteilung
Tischtennis des SV Rosenfeld insgesamt
mit drei Herbstmeistern gut da.
Herren, Kreisliga, 1 von 10, 15:3
Herren II, Kreisklasse A Gr. 1, 10 von 10, 1:17
Herren III, Kreisklasse B Gr. 2, 6 von 10, 7:11
Herren IV, Kreisklasse C Gr. 2, 1 von 8, 12:2
Herren V, Reserverunde 2, 8 von 8, 1:13
Damen, Bezirksklasse Damen, 1 von 5, 8:0
Jungen U18, Kreisliga Jugend U18, 6 von 9, 7:9
Jungen U18 II, Jungen U18 Hobbyrunde, 8:4
Jungen U18 III, Jungen U18 Hobbyrunde, 8:4
Senioren, Kreisliga Ü40 Gr. 1, 4 von 6, 4:6

Die Vereinsleitung wünscht allen aktiven und passiven Mitglie-
dern frohe Weihnachten und einen guten Rutsch und ein erfolg-
reiches neues Jahr.

*Info*Info*Info*Info*Info*Info*Info*Info*Info*Info*
* Die Vereinsmeisterschaften 2013 tragen wir am 05.01.2013

aus. Wie gewohnt ist um 8:30 Uhr Meldeschluss für die Dop-
pel (Beginn 9:00 Uhr). Für die Einzel kann noch bis um 10:00
Uhr gemeldet werden. Die Jugendkonkurrenz misst sich
ebenfalls am 5.1.. Beginn hier wird voraussichtlich um 14:00
Uhr sein, wird aber der Jugend noch mal direkt mitgeteilt.

* Kameradschaftsabend mit Siegerehrung von der Vereinsmei-
sterschaft findet am 12.01.2013 in der Gaststätte Mömpel
statt.

Ortsgruppe Geislingen
Vom Himmel in die Tiefsten Klüfte,
ein milder Stern hernieder lacht,
vom Tannenwalde steigen Düfte
und kerzenhelle wird die Nacht.

Mir ist das Herz so froh erschrocken,
das ist die liebe Weihnachtszeit!
Ich höre fernher Kirchenglocken,
in märchenstiller Herrlichkeit.

Ein frommer Zauber hält mich nieder,
anbetend, staunend muss ich steh’n,
es sinkt auf meine Augenlieder,
ich fühl’s, ein Wunder ist gescheh’n.
Theodor Storm

Allen VDK-Mitgliedern, Freunden und Gönnern der Ortsgruppe,
sowie der Einwohnerschaft der Gesamtstadt Geislingen wün-
schen wir ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest und die
allerbesten Wünsche für das Neue Jahr 2013.
Die Vorstandschaft

Neue Sozialrechtsreferenten beim VdK
Dana Wiese und Alka Corbo-Hodzic heißen die neuen Sozial-
rechtsreferentinnen der gemeinnützigen VdK Sozialrechts-
schutz gGmbH. Sie wirken in Biberach und Sindelfingen und
ergänzen seit Kurzem das Team der 38 VdK-Sozialrechtsrefe-
renten von Baden-Württemberg. Seit dem Jahr 2012 sind auch
Birgit Huber (Friedrichshafen/neue Geschäftsstelle), Olga
Nachbauer (Göppingen/neue Geschäftsstelle), Mira Eleonore
Khaliefi (Aalen) und Hüseyin Güler (Ulm) in Diensten des VdK-
Sozialrechtsschutzes. Sie beraten Sozialrechtsschutz begeh-
rende Menschen und vertreten Mitglieder auch in Wider-
spruchsverfahren und bei sozialgerichtlichen Klagen. Der VdK
gewährt seinen Mitgliedern schon seit mehr als sechs Jahr-
zehnten Sozialrechtsschutz durch alle Instanzen und ohne so-

genannte Wartezeit. 2011 wurden von den VdK-Referenten im
Lande fast 10,4 Millionen Euro an Nachzahlungen erstritten.
Die Büroadressen und Sprechstundenzeiten dieser hauptamt-
lichen Sozialrechtsexperten finden sich unter www.vdk-bawue.
de im Internet.

Jahrgang 1929/30
Zu unserem ersten Zusammenkommen im neuen Jahr treffen
wir uns am Mittwoch, den 09. Januar um 14.30 Uhr beim
Schloss. Einkehr ist im Grill-Haus Axhai gegen 15.30 Uhr, alles
Weitere vor Ort.
Herzliche Einladung!

Jahrgang 1933/34
Wir wünschen allen Jahrgängerinnen und Jahrgängern mit
Partner ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes, neues
Jahr 2013.
Anton und Karl mit Ausschuss

Jahrgang 1934/35
Wir treffen uns am Mittwoch, 09. Januar 2013, gegen 15.00
Uhr im Café-Restaurant Diener.
Das nächste Amtsblatt erscheint erst in der 2. Kalenderwoche
2013, also erst am Freitag, 11. Januar. Deshalb heute schon
die Einladung auf 9. Januar.
Allen Jahrgängerinnen und Jahrgängern wünschen wir geseg-
nete Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr.
Der Ausschuss

Jahrgang 1935/36
Wir trffe uns am Mittwoch, 09. Januar 2013 vor dem Gasthaus
"Hasen" um 14.30 Uhr zu unserer Neujahrswanderung. Einkehr
für unsere Nichtwanderer gegen 15.15 Uhr im "Hasen".
Liebe Jahrgängerinnen und Jahrgänger mit Partner,
möge das Jahr 2013 unter einem guten Stern stehen und uns
allen Ruhe, Frieden, Hoffnung, Glück und viel Gesundheit
bringen, besonders bei unseren Kranken, und dass wir uns
jeden zweiten Mittwoch im Monat treffen können.
Toni

Jahrgang 1958
Der Ausschuss wünscht an dieser Stelle allen Jahrgängern ei-
ne besinnliche Weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins
neue Jahr und möchte an dieser Stelle schon auf den Ausflug
am 29.6.2013 hinweisen. Die Fahrt geht nach Bad Schussen-
ried und Aulendorf. Wir besichtigen die Ailinger Mühle sowie
die Brauerei in Schussenried nebst dem Bierkrugmuseum. Das
Mittagessen nehmen wir im Ritterkeller des Hotels Arthus in
Aulendorf ein. Anmeldung ab sofort bei den Aussschussmitglie-
dern oder unter hoch58hoch@freenet.de
Der Ausschuss

Fischereiverein Binsdorf 1983 e.V.
Einladung zur Weihnachtsfeier
Am Samstag, den 22.12., findet unsere diesjähri-
ge Weihnachtsfeier statt. Treffen wollen wir uns
hierzu um 17 Uhr in der Hütte am See, um in weihnachtlicher
Atmosphäre ein paar schöne Stunden zu verbringen.

Besinnliche Weihnachten
Der Fischerverein Binsdorf wünscht heute schon der gesamten
Einwohnerschaft der Stadt Geislingen und vor allem auch sei-
nen Mitgliedern und deren Familien, ein ganz besonderes
Weihnachtsfest und besinnliche Stunden.
In der heutigen, stressigen Zeit sollte man immer mehr diese
Tage zum Entspannen und Abschalten nutzen, sich mal wieder
um die Familie kümmern.
Einen guten Rutsch auch an dieser Stelle schon in das neue
Jahr 2013, viel Gesundheit und natürlich auch reichhaltige Fän-
ge soll das neue Jahr bescheren.
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Sonstige wichtige Termine:
Am 21. Dezember 12 endet der Mayakalender. Manch einer
fürchtet den Weltuntergang.
Die Wissenschaft sieht dagegen neue Verschwörungstheorien
und Internetgerüchte auf die Erde niederprasseln, wir hoffen,
dass es weiter geht, aber dennoch sollte Frau und auch Mann
sich mal Gedanken machen, ob es uns wirklich schlecht geht,
ob wir wirklich vor dem Weltuntergang stehen.
Es gibt weltweit Armut, das heißt auch kein Internet, kein
Smartphone, VOR ALLEM nichts zu essen....einfach mal Ge-
danken machen...
22. Dezember 12 Weihnachtsfeier, wenn die der Weltunter-
gang abgewunden wurde.
Ab 17:00 Uhr wird das Christkindle vorbeikommen und uns
wieder mal viele Geschenke vorbeibringen, da wir ja ALLE (die
meisten) brav und artig waren. Wer nicht, kann es durch weih-
nachtlichen Gesang noch ausgleichen.
05. Januar 13 unsere Jahresbeginn-Wanderung.
Ablauf ab 13:00 Uhr Binsdorf an der Stadtverwaltung/Rathaus
Der Schriftführer wünscht euch das Beste....

Männergesangverein
Binsdorf e.V.
Die nächste Singstunde findet
am 31. Dezember 2012 um
17.00 Uhr im Rathaus statt. Im Anschluss singen wir ab 18.30 Uhr
wieder bei der Jahresschlussandacht. Um vollzählige Teilnahme
wird sowohl in der Probe, als auch in der Kirche gebeten.

Allen Sängern mit ihren Familien und Angehörigen, allen Eh-
ren- und Fördermitgliedern, den Vertretern unserer Sponsoren
sowie allen Freunden und Gönnern des Vereins wünschen wir
eine gesegnete und besinnliche Weihnachtszeit.
Schriftführer

Narrenzunft Binsdorf e.V.
Narrenblättle
Es geht dagegen und unsere Redaktion
fürs Narrenblättle braucht wieder lustige
Beiträge - bitte an Eugen Merz, Hauffstra-
ße 11 oder Telefon 1409 weitergeben.

Einzug der Mitgliedsbeiträge
Der Einzug der Mitgliedsbeiträge beginnt - bitte Kontoänderun-
gen unbedingt unserer Kassiererin Brigitte Bitzer (Tel. 763, Ho-
henbergstr. 3) mitteilen, Fehlbuchungen werden zu Lasten des
Mitglieds abgerechnet.

Die nächste Fasnet kommt bestimmt ...
- deshalb: wer sich aktiv an den Umzügen oder Brauchtums-
abenden beteiligen möchte, sollte Mitglied unserer Zunft sein
- Sie sind es noch nicht? Dann bitte schnell bei unserer Kas-
siererin Brigitte Bitzer, Hohenbergstr. 3, den Mitgliedsantrag
beantragen und unterschreiben.
- bei Kindern und Jugendlichen unter 18 Jahren sollte we-
nigstens ein Elternteil Mitglied sein.
- Jugendschutzgesetz: schon heute weisen wir darauf hin,
dass Umzugsteilnehmer, welche noch nicht volljährig sind, nur
in Begleitung Erziehungsberechtigter teilnehmen dürfen.
- Gastläufer bitte unbedingt bei unserer Kassiererin melden.
- Stadthexen: für um ein einheitliches Bild der Stadthexen bitte
Stoff und Wolle bei Marianne Konzelmann abholen - telefoni-
sche Anmeldung, Tel. 07433-10471.
Wie in jeder Gemeinschaft - ob Verein, Staat oder Familie:
ohne Regeln geht es nicht - auch wenn sie manchen lästig
erscheinen - bitte denkt daran und handelt dementsprechend
- die Narrenzunft dankt es euch!

Probentermine der Holzhutzeln:
Freitag, 04.01.2013 um 19.00 Uhr und Samstag, 05.01.2012
um 19.00 Uhr in der Schulturnhalle - bitte kommt zahlreich.
Bei Änderungsterminen bitte Narrenfahrplan beachten.

Termine Fasnetssaison 2013
Samstag, 12.01. - Brauchtumsabend Oachberghexen Erlaheim
Freitag, 18.01. - Brauchtumsabend Schlatt
Samstag, 26.01. - nachmittags Kinderringtreffen in Nusplingen
- abends Ringtreffen des Narrenfreundschaftsring in Nusplingen
Sonntag, 27.01. - Umzug Salzstetten
Sonntag, 03.02. - traditioneller Umzug in Binsdorf
Donnerstag, 07.02. - Schmotziger in Binsdorf 
Freitag, 08.02. - Brauchtumsabend in Hirschau
Samstag, 09.02. - Umzug Wurmlingen
Sonntag, 10.02. - Umzug Eutingen im Gäu
Montag, 11.02. - Rosenmontagsball
Dienstag, 12.02. - Kindernachmittag in der Festhalle

Unseren Mitgliedern, Freunden und Gönnern wünschen wir ein
besinnliches Weihnachtsfest, ein gutes neues Jahr 2013 und
eine glückselige Fasnet.
Die Schriftführerin

Spielvereinigung Binsdorf e.V.
Wir wünschen unseren Mitgliedern, Freun-
de, Gönner und der ganzen Bevölkerung
ein frohes Weihnachtsfest und erholsame
Feiertage.
Einen guten Rutsch und viel Gesundheit im
Jahr 2013.

Sportheim
Wer unser Vereinsheim mieten möchte, bitte an
Ludwig Englert 0160/7439588 wenden, da er die
Termine sowie die Einteilung übernimmt.

Herrengymnastik
Beim Volleyball-Jedermannsturnier des Sportvereins Erlaheim
am letzten Samstag in der Schlossparkhalle konnten die Vol-
leyballer der Herrengymnastik, nach einem 3. Platz im letzten
Jahr, dieses Mal den Turniersieg erkämpfen.
Von insgesamt 10 gespielten Sätzen mussten lediglich 3 Sätze
knapp abgegeben werden, was am Ende in einem langen, pak-
kenden Endspiel dann zum Turniersieg reichte.
Großes Lob und herzlichen Dank an die Herrengymnastik.

Weitere Infos über den Verein, können Sie unserer Homepage
unter www.spvgg-binsdorf.de entnehmen

Stadtkapelle Binsdorf e.V.
Zusatzprobe SKB
Eine Zusatzprobe für die Stadtkapelle
ist am So., 23.12. um 20 Uhr in der Kir-
che.

Probe
Die Proben fallen kommende Woche für
Juka und Stadtkapelle aus. Die Juka startet erst am 09.01.
wieder mit den regulären Proben. Für die Stadtkapelle findet
am Mittwoch, den 02.01. um 20 Uhr eine Fasnetsprobe statt.
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Weihnachtsmusik Juka
Am 24.12. spielt die Juka wieder mit zwei Gruppen durch den
Ort und stimmt die Bevölkerung musikalisch auf Weihnachten
ein. Treffpunkt für die Jungmusiker ist um 12.30 Uhr an der
Schule. Über Spenden für unsere Jugendarbeit würden wir uns
freuen.

Engelamt
Die Stadtkapelle umrahmt die Frühmesse am 25.12. um 6 Uhr
in der Binsdorfer Kirche musikalisch. Für die Aktiven findet
nach der Kirche ein gemeinsames Frühstück im Probelokal
statt.

Frohe Weihnachten
Wir wünschen allen unseren Mitgliedern, Freunden und Gön-
nern ein frohes Weihnachtsfest sowie einen guten Start ins
neue Jahr!

Weitere Termine:
So. 23.12.2012 Probe SKB in der Kirche um 20 Uhr
Mo. 24.12.2012 Weihnachtsmusik Juka
Di. 25.12.2012 Engelamt SKB
Mi. 02.01.2013 Fasnetsprobe SKB 20 Uhr
Do. 10.01.2013 Ständle Andreas Eberhart
Sa. 12.01.2013 Auftritt beim Hexenball der Oachberghexa
Weitere Info, Bilder und Termine unter
www.stadtkapelle-binsdorf.de

Theatergruppe
Binsdorf e.V.
Theateraufführung am 26. und
27.12.2012
Am Mittwoch, 26.12. und Donners-
tag, 27.12.2012 ist es so weit. In der
Turn- und Festhalle Binsdorf/Erlaheim spielen wir für Sie „Dem
Himmel sei Dank“ von Bernd Gombold.
Karten erhalten Sie zum Vorverkaufspreis von 6,00 EUR im
Punkt-Laden Binsdorf, Ihre Kette Erlaheim, Salon Haarvorra-
gend Balingen und bei jedem Theaterspieler noch bis zum
kommenden Samstag, 23.12. Danach ausschließlich an der
Abendkasse (7,00 EUR). Einlass ist jeweils um 18.00 Uhr, Vor-
stellungsbeginn 19.30 Uhr. Die Generalprobe findet am 26.12.
um 14.00 Uhr statt. Für das leibliche Wohl ist natürlich wieder
bestens gesorgt – unser Küchenteam verwöhnt Sie gerne mit
schwäbischen Köstlichkeiten. Vor und während den Vorstellun-
gen sowie zwischen den 3 Akten unterhalten Sie die Original
Doppelradler Musikanten aus ihrem alpenländisch-schwäbi-
schen Repertoire.
Wir garantieren einen interessanten, kurzweiligen und wirklich
super-lustigen Abend, bei dem Ihre Lachmuskeln aufs Äußerste
strapaziert werden.
Also nichts wie ran an die Karten. Wir freuen uns auf Sie!

Wir wünschen allen Mitgliedern und Freunden des Vereins ru-
hige und besinnliche Weihnachten - und ein gesundes und
schönes neues Jahr 2013!
Schriftführerin

Erlamer Oachberg-Hexa e. V.
Wir wünschen hiermit der gesamten Ein-
wohnerschaft ein frohes Weihnachtsfest
und einen guten Rutsch ins neue Jahr.
Schriftführer

5. Hexenball
Am Samstag, 12.01.2013, findet um 19.61 Uhr der 5. Hexenball
"20 Jahre Erlamer Oachberg-Hexa", in der Turn- & Festhalle
in Erlaheim statt. Zu unserem bunten Programm mit Hexen-
tanz, Showtanz, Guggenmusik und einer Live-Band laden wir
alle recht herzlich ein.
Zu Gast an diesem Abend sind folgende Gastzünfte:
NZ Erlaheim, Rosenfelder Narrenverein, NV Hart, NV Kittel-
steigweible Bittelbronn, NZ Dautmergen, Mönchsgraben-Hexen
Rangendingen, NZ Oppenau, Stadtkapelle Binsdorf, NZ Binsdorf,
Täbinger Liacht-Hexa und die Feierdeifel aus Rosswangen.

Programm:
1. Begrüßung der teilnehmenden Gruppen durch den Hexen-

meister Helmut Haug
2. NZ Erlaheim - Showtanz 
3. Rosenfelder NV - Hexentanz 
4. Feierdeifel Rosswangen - Musik
5. Mönchsgraben-Hexen - Hexentanz
6. NZ Binsdorf - Showtanz
7. NZ Dautmergen - Hexentanz
8. NV Bittelbronn - Hexentanz
9. NV Hart – Hexentanz
10. Täbinger Liacht-Hexa - Hexentanz
11. SK Binsdorf - Finale mit Musik
Wir weisen darauf hin, dass die Jugendschutzbestimmungen
zu beachten sind. Insbesondere müssen Aufsichtspersonen für
Minderjährige anwesend sein!

Geflügelzuchtverein Erlaheim e. V.
Am kommenden Sonntag, 23. Dezember, findet ab 10.00 Uhr
im Schützenhaus unsere Weihnachtsbörse mit Nikolausbe-
such statt.
Die nächste Börse findet am 06.01.2013 - Dreikönigstag - um
10.00 Uhr statt.
Hierzu laden wir recht herzlich ein und freuen uns auf Ihren
Besuch.
Hartmut Mey, Vorstand

Einladung Generalversammlung
Unsere Generalversammlung findet am 06.01.2013, um 14.30
Uhr, im Schützenhaus statt.
Tagesordnung
- Begrüßung
- Totehrung
- Berichte

1. Vorstand
Schriftführer
Kassier
Kassenprüfer
Zuchtwart
Jugendleiter

- Entlastung
- Neuwahlen
- Ehrungen
- Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Zu dieser Versammlung laden wir alle Ehrenmitglieder, Mitglie-
der, Freunde und Gönner des Vereins recht herzlich ein.

Wir wünschen unseren Ehrenmitgliedern, Mitgliedern, Züchtern
sowie der gesamten Einwohnerschaft frohe Weihnachten und
ein glückliches, gesundes neues Jahr.
Hartmut Mey, Vorstand

Musikverein Erlaheim e.V.
Jahresabschluss
Am Freitag, 28. Dezember, werden
die Musikerinnen und Musiker das
Jahr mit einer kleinen Wanderung und
anschließendem gemütlichen Ab-
schluss ausklingen lassen. Nähere
Einzelheiten folgen noch.

Jugendweihnachtsfeier
Am Freitag, 21. Dezember, ist die Weihnachtsfeier der Jung-
musiker. Wir treffen uns um 14.00 Uhr beim Gemeindesaal
und fahren dann ins "Berolino" nach Balingen.

Termine
Mo., 24.12. Hl. Abend, Mitgestaltung der Messe

17.00 Uhr Einspielen in der Kirche
Fr., 28.12. Jahresabschluss (Näheres kommt per Email)
So., 06.01. Ständchen
Mi., 09.01. Erste Musikprobe im neuen Jahr
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Wieder neigt sich das Jahr dem Ende zu - die Adventszeit
ist in vollem Gange. Eine Zeit, in der wir inne halten und uns
auf das Weihnachtsfest freuen. Auch der Musikverein Erlaheim
möchte seinen aktiven und passiven Mitgliedern sowie der Be-
völkerung, bei dieser Gelegenheit DANKE sagen. Viele unserer
Projekte wären ohne Ihre tatkräftige und finanzielle Mithilfe
nicht realisierbar gewesen.
Das Jahr 2012 war geprägt von unserem 90-jährigen Jubiläum.
Ein Kirchenkonzert als Benefizkonzert für die Nina-Leopold-Stif-
tung, wo wir eine Spende von 1 300 € überreichen konnten.
Die Teilnahme am Wertungsspiel in Geislingen.
Kirchliche Auftritte, wie die erste Bergmesse auf dem Eichberg,
Fronleichnam und Weihnachten.
Altmaterialsammlungen und die Pflegeaktion an der Eiche, und
als gelungener Jahresabschluss das Gemeinschaftskonzert der
Jugendkapelle Binsdorf und unserer Aktivkapelle mit einem ab-
wechslungsreichen Programm in der Festhalle.
Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien eine geruhsame, be-
sinnliche Weihnachtszeit und einen guten Rutsch, Gesundheit
und alles Gute im neuen Jahr 2013.

Narrenzunft Erlaheim e.V.
Hexsauter Ausgabe
Am 28.12.2012 können ab 19:00 Uhr
nochmals Hexsauterkleidle im Narrenstüb-
le ausgeliehen werden.

Die Narrenzunft Erlaheim wünscht all ih-
ren Mitgliedern und der gesamten Bevölkerung Geislingens fro-
he Weihnachten und einen guten Rutsch ins Jahr 2013!
Schriftführerin

Radfahrerverein "Falke"
Erlaheim e.V.
www.rv-erlaheim.de
Am Dienstag, 15.01.2013, von 17:00 bis
18:00 Uhr, erstes Einrad Training im neuen
Jahr in der Mehrzweckhalle Erlaheim und
dann wieder wöchentlich.
Am 05.01.2013, um 11:00 Uhr, wandern wir vom Backhäusle
aus nach Rosenfeld zum Gasthaus "Rosenhof" zum Mittages-
sen und zur gemütlichen Einkehr. Fußkranke treffen dort um
12:30 Uhr ein.
Mitglieder, Einrad-Gruppe, Freunde und Gönner sind herzlich
eingeladen.
Anmeldung unter Tel. 0 74 28/91 86 95 oder georg.mesch-
kan@rv-erlaheim.de wäre schön, zwecks Planung.

Am 19.01.2013, um 20:00 Uhr, findet unsere Generalver-
sammlung im Gemeindesaal statt.
Tagesordnung:
Begrüßung, Totenehrung, Berichte des Vorstandes, Schriftfüh-
rers, Kassiers, der Kassenprüfer, Entlastungen, Ehrungen, Ver-
schiedenes, Wünsche, Anträge bitte rechtzeitig an den Vor-
stand senden.

Wir wünschen allen frohe Weihnachten und einen guten Start
ins neue Jahr.

Schützenverein
Erlaheim e. V. 1925
Am 31.12.12, ab 14 Uhr, findet das Silves-
terschießen statt, dazu sind alle Vereins-
mitglieder herzlich eingeladen. Auch neue
Mitglieder sind Im Schützenverein jederzeit
herzlich willkommen.

Voranzeige
Die Generalversammlung findet am 23. Februar 2013 statt
- bitte vormerken.

Für die bevorstehenden Weihnachtsfeiertage wünschen wir
allen Einwohnern der Stadt schöne, besinnliche Tage sowie
einen guten Rutsch in ein hoffentlich gesundes und erfolgrei-
ches neues Jahr 2013.

Sportverein Erlaheim e.V.
***Der SV Erlaheim wünscht allen Bürgern der
Gesamtstadt Geislingen frohe Weihnachten
und ein gesegnetes neues Jahr 2013.***

Fußball
Aktiv:
Winterpause!

Volleyball
Ergebnis:
TV Winterlingen - SV Erlaheim 3:0
Nächstes Spiel:
So., 13.01.2013, 15.00 Uhr, Mehrzweckhalle Erlaheim/Binsdorf,
Erlaheim
SV Erlaheim - Spvgg Leidringen
SV Erlaheim - TSV Bickelsberg

Weihnachtsfeier Gesamtverein
Am Samstag, 22.12.2012 findet ab 19.00 Uhr die Weihnachts-
feier aller Abteilungen des Sportvereins im Sportheim statt.
Hierzu sind alle aktiven Mitglieder, Freunde und Gönner recht
herzlich eingeladen. Wie jedes Jahr bitten wir alle teilneh-
menden Damen, einen Salat mitzubringen.

Volleyball-Jedermannsturnier 2012
Platzierungen:
1. Mirage Volleys Binsdorf; 2. Bauwaga 2 Erla
3. Bizerba Azubis
Der SVE bedankt sich bei allen teilnehmenden Mannschaf-
ten, sowie bei allen Besuchern.

Sportheim:
Das Sportheim ist diese Woche wie folgt geöffnet:
Donnerstag: geschlossen
Freitag: ab 18.30 Uhr
Samstag: ab 19.00 Uhr Weihnachtsfeier Gesamtverein
Sonntag: geschlossen
Weitere Infos ab sofort auch wieder online unter www.sv-
erlaheim.de!

Förderverein Sportverein Erlaheim
Mitgliederversammlung
Der Förderverein des Sportvereins Erlaheim hält am Freitag,
05. Januar 2013, um 19.30 Uhr, seine Mitgliederversammlung
im Sportheim Erlaheim ab.
Tagesordnung:
1. Bericht des Vorsitzenden
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht des Kassiers
4. Bericht zur Kassenprüfung
5. Entlastung
6. Verschiedenes
Zu dieser Versammlung sind alle Mitglieder und Freunde des
Vereins herzlich eingeladen.
Eberhard Wiget, Vorsitzender

VfB-Club Erlaheim
Am Freitag, 21. Dezember, treffen sich die VfB-Kameraden
samt Frauen um 14.00 Uhr bei Karl Welte zur Weihnachts-
Wanderung rund um Erlaheim. Anschließend findet unsere
Weihnachtsfeier im Landgasthof "Engel" statt.
Diejenigen, die nicht wandern können, treffen sich ab 15.30
Uhr im "Engel".
Richard Mey, Vorstand
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Weiterbildung für Frauen im Ehrenamt
„Mit Takt und Stil“ Seminar für zeitgemäße Umgangsfor-
men in der Verbandsarbeit
Ehrenamtlich engagierte Frauen stehen oft im Blickpunkt der
Öffentlichkeit. Gute Umgangsformen, selbstbewusstes Auftre-
ten sowie stilvolles Verhalten sind wichtige Voraussetzungen,
um bei öffentlichen Auftritten Erfolg zu haben. In diesem Se-
minar vom Bildungs- und Sozialwerk der Landfrauen e. V. er-
fahren Sie mehr über die modernen Umgangsformen und die
„Spielregeln“, die für einen souveränen und sicheren Aufritt
auf dem gesellschaftlichen Parkett notwendig sind. Zudem trai-
nieren Sie, wie die Kontaktaufnahme und Kommunikation für
eine effektive Verbandsarbeit gelingt.
Erobern Sie mit Stil und Wertschätzung die Herzen der Men-
schen, damit Ihr Engagement erfolgreich ist!
Termin: Samstag, 16.02.2013 im Restaurant Rosenhof in
72348 Rosenfeld, von 9:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Kosten: (inkl. Seminargebühr und Mittagsimbiss): 50 Euro, er-
mäßigt 30 Euro für Mitglieder des LandFrauenverbandes.
Anmeldungen bis zum 10.01.2013 bei der Geschäftsstelle in
Hechingen, Tel.: 07471/989920 oder beim Bildungs- und So-
zialwerk der Landfrauen e. V. unter Tel.: 0751/3607-62, E-Mail:
landfrauenverband-wh@lbv-bw.de.

Fachtagung Ackerbau - für aktive Landwirte
Die Kreisbauernverbände Tübingen und Zollernalb laden zur
Fachtagung Ackerbau am Donnerstag, 10. Januar 2013, 13.30
Uhr ins Dorfgemeinschaftshaus, 72186 Empfingen-Wiesenstet-
ten, Hauptstr. 6, ein.
Verschärftes Verkaufs- und Einkaufsrisiko im Betrieb: Ein The-
ma, das in den letzen Jahren immer mehr in den Mittelpunkt
der Unternehmensführung gerückt ist. Stärker als je zuvor ent-
scheidet der richtige Verkaufszeitpunkt für Getreide oder Raps,
aber auch der richtige Einkaufszeitpunkt für Betriebsmittel über
den Erfolg im Ackerbau. Auf der Fachtagung von LBV und un-
seren Kreisbauernverbänden erfahren Sie aus erster Hand, wie
Experten den Getreide- und Rapsmarkt einschätzen und erhal-
ten Hintergrundinformationen über Entwicklungen am Dünger-
markt.
Zum Thema „Risikomarkt Düngemittel: Vom Atlantik bis
zum Schwarzen Meer - Erfahrungen eines Düngemittelpro-
duzenten“ referiert Herr Wolfgang Hofmair von Linzer Agro
Trade und zum Thema "Bulle oder Bär? Halten oder verkau-
fen? Trends am Getreide- und Rapsmarkt“ referiert Herr Dr.
Reimer Mohr von Hanse Agro.

Bund für Umwelt und Naturschutz BUND
Zollernalb e.V.
Energiesparende Wohngebäude
Die Vortrags-Reihe „Bauen und Energie“ des BUND Zollernalb
e.V. (Bund für Umwelt und Naturschutz) beginnt am Dienstag,
den 8. Januar 2013, um 19.30 Uhr im Studio der Stadthalle
Balingen. „Planung energiesparender Wohngebäude im Detail,
bauphysikalisch korrekte Ausführung, Förderprogramme, EnEV
2009/2013, Wärmegesetze“ sind die Themen des Referenten
Joachim Schneider, Baustatiker und Energieberater aus Balin-
gen. Informationen erhält man unter info@ib-schneider-bl.de, die
Teilnahmegebühr beträgt 7 €. Es werden praxisbewährte Lö-
sungen für Neu- und Altbauten gezeigt, die als Voraussetzung
für die Planung eines Niedrigenergie- oder Passiv-Hauses not-
wendig sind. Die Beispiele führen auch zum geförderten „KfW-
Effizienzhaus“. Am Aufbau der Bauteile werden die Baukon-
struktion, die Materialwahl, das Feuchte- und Diffusions-Verhal-
ten sowie die Dämm-Qualität erklärt. Eine winddichte und wär-
mebrückenfreie Ausführung der Bauteil-Anschlüsse entspre-

chend den aktuellen Vorschriften zeigt dann die Probleme im
Detail auf. Außerdem werden der Energie-Ausweis und die
Nachrüstungs-Pflichten für Wohngebäude vorgestellt. Der Vor-
trag bietet damit wichtige Informationen für Bauinteressierte
und Fachleute.

Das Bildungshaus St. Luzen wünscht:
Gesegnete Weihnachten
Auch im neuen Jahr sind viele spannende Veranstaltungen
geplant
Das Team vom Bildungshaus nutzt die Zeit zwischen den Jah-
ren, um einmal durchzuatmen und dann mit vielen neuen aber
auch altbewährten Veranstaltungen ins neue Jahr zu starten.
Gleich im Januar wird das erste Mal speziell für Familien ein
Angebot mit dem Namen "FAMOS" am Sonntagnachmittag
gestartet. Außerdem gibt es wieder einen Kurs für die Weiter-
bildung der eigenen Stimme und auch die Qi Gong-Kurse star-
ten im Januar wieder neu.
Die Wochenenden werden nächstes Jahr mit Kursen für alle
Lebens- und Altersphasen gefüllt sein. So findet wieder eine
Veranstaltung für junge Paare statt, die sich auf die Hochzeit
vorbereiten. Singles sind besonders für das Wochenende "Le-
dig - auf ewig?" eingeladen. Die Sportbegeisterten können
ein Wochenende mit dem Fahrrad in St. Luzen Station machen
und sich mit der "(Rad-) Tour meines Lebens“ beschäftigen.
Wie auch letztes Jahr können Familien in den Pfingstferien
sich eine Woche besinnen. Ganz neu wird im Sommer eine
Veranstaltung für alle Sinne angeboten: Malen und Singen
im Kombi-Pack - da kann Körper, Geist und Seele sich mal
so richtig baumeln lassen.
Nutzen Sie freuen Tage, um einmal auf unsere Homepage zu
gehen. Dort finden Sie diese und noch viele andere Veranstal-
tungen im Detail. Wenn Sie Interesse an unserem Programm
haben, schicken wir es Ihnen auch gerne zu.
Auf ein Treffen im Bildungshaus St. Luzen freut sich Andreas
Steiner - Bildungsreferent
Weitere Informationen und Anmeldung für alle Veranstal-
tungen: Klostersteige 6, 72379 Hechingen, Tel.: 07471/9341-0,
E-Mail: mail@luzen.de, Internet: www.luzen.de

Skiausfahrten der Skiclub
Weilstetten-Lochen e.V.
Auch in dieser Saison plant der Skiclub Weilstetten-Lochen
wieder mehrere attraktive Skiausfahrten. Die erste Ausfahrt fin-
det bereits am 12. Januar 2013 nach Balderschwang statt.
Weitere geplante Ausfahrten sind: eine Tagesskiausfahrt nach
Ischgl, (16.02.2012) und an den Sonnenkopf (16.03.2012). An-
meldung bei Franz Dett unter Tel.: 07433-381127 ab 18.00 Uhr.
Unsere Skikurse finden in diesem Jahr vom 27.12.12 bis
30.12.2012 und vom 02. bis 05.01.2013 statt. Anmeldungen
nimmt gerne Skischulleiter Horst Widmann unter Tel.:
07433/20359 entgegen.
Eine weitere Skiausfahrt der Skischule findet am 23.02.2013
ins Skigebiet Gargellen statt. Anmeldungen nimmt bereits jetzt
gerne ebenfalls Horst Widmann entgegen.
Wir wünschen allen unseren Mitgliedern und Förderern eine
besinnliche Weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Kath. Erwachsenenbildung Zollernalbkreis e.V.
Walking/Nordic-Walking - für alle, die aktiv sind oder sein
wollen
(10-teilig) beginnt am Montag, 07. Januar 2013 in Balingen-He-
selwangen. Geleitet wird der Kurs von Frau Beate Heiß, Phy-
siotherapeutin aus Balingen. Er findet von 9.00-10.15 Uhr statt.
Selbstverteidigung für Frauen
Der Workshop im Rahmen von „Frauen-f l u g“ findet am Mon-
tag, 07. Januar 2013 von 19.45-21.30 Uhr in der Turnhalle
der Realschule, Teckstr. 20, in Balingen statt.
Wirbelsäulengymnastik mit Beckenbodentraining
(10-teilig) beginnt am Dienstag, 08. Januar 2013 in Gemeinde-
zentrum Edith Stein in Balingen.
Er findet von 9.00-10.00 Uhr statt.
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Hatha Yoga
(10-teilig) beginnt am Dienstag, 08. Januar 2013 in Gemeinde-
zentrum Edith Stein in Balingen.
Er findet von 19.30-20.30 Uhr statt.
Mit Körper und Seele in Harmonie - Ganzheitliches Ge-
sundheitstraining
(10-teilig) beginnt am Dienstag, 08. Januar 2013 in Albstadt-
Tailfingen. Er findet von 19.00-20.00 Uhr statt.
Rücken- und Ausgleichsgymnastik
(10-teilig) beginnt am Donnerstag, 10. Januar 2013 in Albstadt-
Margrethausen.
Er findet von 17.30-18.30 Uhr statt.
Hilfe, mein Kind hat Lernprobleme
Das Seminar findet am Freitag, 18. Januar 2013 von
14.30-17.30 Uhr im Johann-Tobias-Beck-Haus, Mozartstr.35/1,
in Balingen statt.
Mit Stimme und Sprechausdruck Persönlichkeit zeigen
Das Tagesseminar findet am Samstag, 19. Januar 2013 von
9.00-17.00 Uhr im Bildungshaus St. Luzen, Klostersteige 6,
in Hechingen statt.
Anmeldung und weitere Informationen unter: Tel.:
07433/90110-30 oder über E-Mail info@keb-zak.de.

Ganz entspannt! - Achtsamkeitsbasierende Stressminde-
rung nach Jon Kabat -
8 x ab Mittwoch, 16. Januar, 19.30-21.00 Uhr
Tu Dir gut - Gib Burnout keine Chance!
Progressive Muskelentspannung nach Jacobson
8 x ab Montag, 14. Januar, 19.00-20.30 Uhr
Ladies Night!
Donnerstag, 17. Januar, 18,00-22.00 Uhr
Kulinarische Reise durch Thailands Küche - Kurs III
Samstag, 12. Januar,18.30-21.30 Uhr
Goldschmiedearbeiten
Samstag, 12. Januar, 10.00-18.00 Uhr und Sonntag, 13. Janu-
ar, 10.00-13.00 Uhr
Didgeridoo - Klang, Entspannung und Antischnarchtrai-
ning für Anfänger und Fortgeschrittene
Leihinstrumente stehen zur Verfügung
Samstag, 19. Januar, 10.00-17.00 Uhr
Intensivkurs Portraitmalerei mit Gouache, Fortgeschrittene
Samstag, 19. Januar, 10.00-16.30 Uhr
iphone, iPod und iTunes - das perfekte Zusammenspiel
Sonntag, 20. Januar, 09.00-16.00 Uhr
Fotos verwalten und bearbeiten
Freitag, 18. Januar, 18.15-21.30 Uhr
Videobearbeitung für Hobbyfilmer mit Premiere Elements
Hinweis: Zum Sichern Ihrer Daten können Sie eine eigene
Festplatte oder einen (besser größeren USB-Stick mitbringen).
Samstag, 19. Januar, 09.00-16.00 Uhr
Spaß mit Bewegung und Rhythmus für Kinder von 4-6 Jahren
8 x ab Freitag, 18. Januar, 15.30-16.30 Uhr
Seminar:
Fühlen was wir brauchen
Samstag, 19. Januar, 09.00-16.00 Uhr
Vortrag:
Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung - Montag, 14.
Januar 2013, 20.00 Uhr in der Stadthalle Balingen, Studio
Abendkasse (keine Anmeldung erforderlich)
Für weitere Informationen und Anmeldungen zu unseren
Kursen stehen wir Ihnen gerne unter der Rufnummer
07433/90800 zur Verfügung.
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Brauchen Sie Haushaltshilfe
mit/oder Kinderbetreuung?

Telefon 07433 274420

Mit unseren Weihnachts-

grüßen verbinden wir

den Dank für Ihr Vertrauen 

und die besten Wünsche

für ein gutes neues Jahr.

2233
Ist Ihre

Hausnummer 
gut 

erkennbar???

Im Notfall kann das für rasche Hilfe lebenswichtig sein!
Darüber hinaus erleichtert Sie die Arbeit der Postboten
und Ihres Zeitungszustellers!

Holzofenlädle
Geislingen
Inh. Konrad Weber

Schäfergasse 2
Geislingen

FROHES FEST
und ein gesundes und 
zufriedenes neues Jahr



Wir suchen einen zuverlässigen 

Schreiner/Küchenmonteur (m/w)
zur Montage unserer hochwertigen Einbauküchen.

Idealerweise haben Sie bereits in vergleichbarer Tätigkeit
gearbeitet, sind flexibel, teamfähig und selbständiges
Arbeiten gewohnt. Führerschein Kl. B ist Bedingung.

Sie suchen einen abwechslungsreichen Arbeitsplatz und
ein gutes Betriebsklima dann freuen wir uns auf Ihre
Bewerbung.

Auf Steingen 16  |  72459 Albstadt-Lautlingen
Telefon 07431/95830

 

Hüttenzauber in seiner 
schönsten Form…

Wild aus der Traufgangjagd 
und täglich wechselnde Mittagsgerichte

Winteröffnungszeiten:
Mi. – Sa. 11:30 - 21:00 Uhr
Sonn. u. Feiertag 11:00 - 21:00 Uhr
Mo. + Di. Ruhetag
24.12./25.12. und 01.01. geschlossen

Hüttenabende mit Live-Musik
jeweils ab 18:00 Uhr
Mittwoch, 09.01.2013, Mittwoch, 30.01.2013
Freitag, 22.02.2013, Mittwoch, 13.03.2013

Noch kein passendes Weihnachtgeschenk?
Wie wär’s mit einem Gutschein der Traufganghütte??

Raiten 1
Albstadt-Laufen
Tel.: 07435-1500

www.traufganghuette-brunnental.de

Geben Sie ein wenig, 
damit wir alles geben 
können.

Spendenkonto: 41 41 41  BLZ: 370 205 00  www.DRK.de



Allen unseren Gästen wünschen wir 
fröhliche Weihnachten  und für das neue Jahr 

viel Gesundheit und Glück.
Wir freuen uns darauf, Sie weiterhin 

verwöhnen zu dürfen und bedanken uns 
für Ihre Treue.

Unsere Öffnungszeiten über Weihnachten und Neujahr:

24.12.2012 und 25.12.2012 geschlossen.

Ab 26.12.2012 sind wir gerne wieder  zu den üblichen 
Öffnungszeiten für Sie da. 

Neujahr ab 17.00 Uhr geöffnet.

Achtung: Jeden Dienstag haben wir Rot-Kreuz-Tag



Erwin Müller 
Garten- und Landschaftsbau 

Auenstr. 59  72351 Geislingen 
Tel. 07433/275272  Mobil 0162/6813564

VOSGERAU
Containerdienst

Kranarbeiten
f 0 74 33/4133

G
m
b
H

Frohe Weihnachten verbunden
mit den besten Wünschen

für das neue Jahr.

Brandgasse 3, 72351 Geislingen-
Binsdorf, Tel. 07428 917066,

www.praxisbaur.de

Wir bedanken uns für 
Ihr Vertrauen und freuen uns

auch im Jahr 2013 – mit neuer
Verstärkung – wieder für Sie da

sein zu können.

Praxis für Körpertherapie
Friedhilde Baur

Fröhliche Weihnachten und ein gutes
neues Jahr wünscht Ihnen



Unsere Anschrift:

Fink GmbH Druck und Verlag
Sandwiesenstraße 17 • 72793 Pfullingen
Postfach 7140 • 72784 Pfullingen

Bitte geben Sie Ihre Bankverbindung an,
damit wir den Rechnungsbetrag von Ihrem
Konto per Lastschrift einziehen können.

Der abgebuchte Betrag ist jederzeit widerruf-
lich. Ihrem Kontoauszug ist ein Lastschrift-
beleg beigefügt. 

Vielen Dank für Ihren Auftrag.

Name:

Vorname:

Straße:

PLZ/Ort:

Bank:

BLZ:

Konto-Nr.

Text:

Erscheinungstermin:
Berghülen

Erbach 

Geislingen 

Gomadingen 

Gönningen 

Griesingen 

Hayingen  

Hengen 

Heroldstatt 

Hohenstein 

Hülben

Lautlingen 

Lichtenstein 

Mehrstetten 

Nellingen 

Oberdischingen 

Pliezhausen 

Riederich 

Römerstein 

Schelklingen 

Sonnenbühl 

St. Johann

Walddorfhäslach 

Westerheim 

Anzeigen-
Bestellschein

Füllen Sie bitte aus, wann und in welchem Mitteilungsblatt Ihre Anzeige erscheinen soll. Schreiben Sie 
deutlich lesbar, damit Fehlerquellen ausgeschlossen werden. Wir bitten Sie, Ihre Anzeige bis spätestens

dienstags 12.00 Uhr
bei uns einzureichen.

Somit ist eine termingerechte Veröffentlichung gewährleistet.

Selbstverständlich können Sie Ihre Anzeige auch per Telefon 0 71 21/9 79 30, Telefax 0 71 21/97 93 993
oder per Email: anzeigen@fink-druck.de durchgeben.



Wir wünschen Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest&ein gutes neues Jahr 
Heizöle, Antistaub-Holzpellets, 
Holz- & Rindenbriketts, Antikorrosion-Taumittel

Daimlerstr. 1,  72351 Geislingen, 07433/8580, info@beiter-brennstoffe.de

¨

¨

¨

¨

¨¨

¨

¨

¨

Schreinerei + Innenausbau
Volker Schneider
Ostdorfer Straße 15
72351 Geislingen
Telefon 0 74 33/80 85
Mobil 0173/3 04 87 34

Allen unseren Kunden und
Freunden wünschen  wir ein

frohes Fest
und einen

guten Rutsch

Wünsche aus Holz – 

wir erfüllen sie 

„Die nackte, bloße Aufmerksamkeit
allein ist schon heilsam“.
Ich wünsche ALLEN für die Weihnachtszeit und
Neujahrsbeginn viele Momente in
Aufmerksamkeit und mehr Zeit der Stille.

www.yoga-bewegungsschule.de

Ilona Kramhöller
Gesundheits- und Bewusstseinsbildung

Frohe Weihnachten
und ein gesundes
neues Jahr
wünschen wir allen 
unseren Kunden,
Freunden und Bekannten.

Veronika Pfaff 
 

 
Brückenstraße 32  
72351 Geislingen
Telefon 07433 9985499



FFrroohhee  WWeeiihhnnaacchhtteenn
uunndd  eeiinn  ggllüücckklliicchheess

nneeuueess  JJaahhrr
wwüünnsscchhtt  IIhhnneenn  FFaammiilliiee  JJooooss
Uhlandstr. 56, 72351 Geislingen,

Telefon 0 74 33/2 15 47
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Blumenland Holland - mit Blumenkorso – 19.4. - 22.4.
✓ 3 x Ü/Frühstücksbuffet im ****-Mövenpick Hotel
✓ 2 x Abendessen im Hotel, 1 x in Amsterdam
✓ Ausflug Rotterdam - Scheveningen - Keukenhof
✓ Ausflug Amsterdam mit Stadtführung 399,-

Flusskreuzfahrten Donau-Sinfonie – 1.6. - 6.6., 30.8. - 6.9.
✓ 5 x bzw. 7 x Ü/Vollpension auf der DCS Amethyst
✓ alle Ausflüge mit Reiseleitung schon im Preis enthalten
✓ Transfer nach Passau und zurück ab 690,-
Traumhaftes Irland – 27.5. - 2.6.
✓ Fährüberfahrten in 2-Bett-Kabinen mit Frühstück
✓ 4 x Ü/Halbpension in guten Hotels in Irland
✓ Reiseleitung während der Reise, Stadtrundfahrt Dublin 695,-

Musicals, Konzert und mehr.....

SI-Centrum Stuttgart – Sister Act oder Mamma Mia
13.1., 24.2., 28.3., 17.4.  schon ab 69,- 

Rosenfelder Str. 77, 72336 Balingen
Tel. (0 74 33) 99 72-0, Fax 99 72-72

www.maas-reisen.de    info@maas-reisen.de

Triberger Weihnachtszauber: 26.12. und 30.12. nur 29,-

Der neue Reise-
katalog 2013 ist da!
Die Kataloge werden Anfang Januar
durch die Deutsche Post verteilt.
Gerne können Sie IHR Exemplar
jetzt schon abholen oder wir senden
Ihnen dieses zu. 

Wir wünschen Ihnen „Frohe Weihnachten“ und 
„Einen guten Rutsch in’s Neue Jahr“.

Halbinsel Sorrent - Amalfi-Küste – 7.4. - 13.4.
✓ 4 x Ü/HP im ****-Hotel auf der Halbinsel Sorrent, 2 x Ü/HP Toskana
✓ Ausflug Halbinsel Sorrent
✓ Ausflüge Capri und Pompeji-Vesuv zubuchbar nur 499,-

Saisoneröffnungsreise - „In’s Blaue“ – 16.3. - 17.3.
✓ 1 x Ü/Frühstücksbuffet im First-Class-Hotel, Überraschungen
✓ 2 Mittagessen, Abendprogramm mit Buffet, Musik u. Verlosung 199,-

Owinger Str. 2 | 72336 Balingen | www.pflegedienst-andreas-alex.de 

07433 / 9089688 

Haben Sie Fragen oder 
benötigen Hilfe?  

Wir beraten Sie gerne  
und unverbindlich! 

Ow

0 089

Wir wünschen  
Frohe Weihnachten 

und ein  
gesundes neues Jahr 

Mit  gesegneten
Weihnachtsgrüßen
verbinden wir unseren Dank für das
entgegengebrachte Vertrauen im
Jahr 2012 und wünschen allen
Kunden und Freunden unseres
Hauses

ein gesundes und
zufriedenes neues Jahr

Sanitär – Heizung – Flaschnerei
Schmidstr. 23, 72351 Geislingen

Telefon 07433/10661



 

Wir bedanken uns ganz herzlich
bei unseren Kunden und wünschen allen

FFroherohe WWeihnachteneihnachten
undund

ein gutes neues ein gutes neues JJahr!ahr!

Familie Schmid und Mitarbeiter

Ein frohes Fest 
und einen 

guten Rutsch 
ins neue Jahr

wünscht Ihnen

ALBERT SCHUMACHER
SCHMIEDEWERKSTATT
FLASCHNEREI
Bachstraße 8
72351 Geislingen
Telefon 0 74 33/2 00 41

Frohe Weihnachten 

und ein glückliches 

neues Jahr

wünscht Ihnen

Silke und Pibi Petris
Praxis für Physiotherapie

Massage · Krankengymnastik
Lymphdrainage

Silke Petris
Waldstr. 10 · 72351 Geislingen

Telefon 0 74 33/2 06 32

Wir haben Urlaub vom 
27.12.12 bis 04.01.2013

Frohe Weihnachten 
und ein glückliches 
neues Jahr wünschen 
wir unserer 
Kundschaft, Freunden 
und Bekannten 

Vohlenstr. 4, 72351 Geislingen 
Mühlstr. 11, 72336 B-Frommern 

Tel:  (07433)20234 – 36205 
Fax: (07433)20243 

� Zukunftssichere und  
Moderne Elektrotechnik 

� SAT – Anlagen 
� Moderne Lichtgestaltung 
� Kundendienste
� Regel- und 

Steuerungstechnik
� Elektroheizungen 
� Photovoltaikanlagen 
� Sämtliche

Installationsarbeiten im 
Innen- und 
Außenbereich 

Platz für ein Bild
Am liebsten 
Glöckchen
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…   wünscht Ihnen Ihr zuverlässiger Partner

für  Umbau, Ausbau und Sanierung.

wünscht Ihnen Ihr zuverläässiger Partn

Frohe Weihnachten…

Mey Generalbau GmbH
Katharinenstraße 29 
72072 Tübingen

Telefon 0 70 71/97962-0

www.meygeneralbau.de

ALLE MITARBEITER UND DIE 
GESCHÄFTSLEITUNG DES AUTO-TEAM

WÜNSCHEN IHNEN FRÖHLICHE FEIERTAGE
UND EINEN GUTEN RUTSCH INS NEUE JAHR

2013

www.auto-team.de

Ab 02.01.2013 sind wir wie gewohnt für Sie da!

Balingen                    Wasserwiesen 31                 07433-90970-0

Rosenfeld                  Balinger Str. 92                    07428-9386-0

Am 24. und 31.12. bleiben unsere 
Betriebe geschlossen!

Werkstatt-Notdienst:  27. - 29.12.2012! (Bitte vorher anrufen!) 

Verkauf geöffnet!
Tankstelle Rosenfeld: 24. + 31.12.2012 vormittags geöffnet!

  
 
 
 

 
 
 
 

Frohe Weihnachten  –   

verbunden  mit den besten Wünschen für das neue Jahr! 

 

Frohe Weihnachten
und  einen guten Star t 

ins Jahr 2013
wünschen wir unseren Kunden,
allen Freunden und Bekannten
sowie der gesamten Einwohnerschaft.

W  Tel. 0 74 33/103 50 u. 27 55 50

W Fax 27 55 51

7 2 3 51  G e i s l i n g e n
P r e ß s t r a ß e  3 6



Fröhliche Weihnachten 

und alles Gute 

im neuen Jahr wünscht Ihnen 

KfZ-Werkstatt Kurt Huonker Geislingen

Oswald Joos
Isingerstr. 1
Tel. 074 33/1 03 54

Wir bedanken uns bei unseren Kunden für das entgegengebrachte
Vertrauen im vergangenen Jahr und wünschen besinnliche Weihnachtstage,

alles Gute zum Jahreswechsel sowie ein gutes neues Jahr 2013.

Holzbau
Jürgen JoosJürgen Joos
Rosenfelderstr. 3
72351 Geislingen
Tel. 0 74 33/9079985
Mobil 0152/21362079

GmbH

aler
GmbH

GmbH

Vorsicht!
Einbrecher.

Schlachten 
Sie Ihr
Spar-

schwein
selbst!

Deponieren 
Sie Ihre 

Wertsachen in 
einem Safe oder
Bankschließfach.

Wenn was nicht stimmt:
Sprich deine Polizei an



                       Restaurant  

     
 

Wir wünschen unseren verehrten Gästen,  
Freunden und Bekannten 

�rohe Weihnachten 
und ein gesundes neues Jahr 

 
An Silvester haben wir geöffnet.  

Feiern Sie mit uns den Jahreswechsel. 
Und �eservieren Sie Ihre� Lieblings�isch 

                                      
Öffnungszeiten: Di.-Sa.:   11.30-14.30 Uhr und 17.00-22.00 Uhr 

So.:   11.30-22.00 Uhr 

 

72351 Geislingen 
Untere Bachstr. 3  

Tel. 0 74 33 / 9 37 67 98 
    www.Grill-Haus-Axhaj.de 

 

· INNENRAUM- UND

FASSADENGESTALTUNG

· OBERFLÄCHENTECHNIKEN

· BODENBELAGSARBEITEN

Rosenstraße 42
72351 Geislingen
Tel. 07433/8567
Fax 07433/276357
e-mail: maler-brobeil@t-online.de
internet: www.maler-brobeil.de

HANS BROBEIL

Malermeister

Ein fröhliches Fest und einen
guten Rutsch ins neue 

Jahr wünscht Ihnen

72351 Geislingen · Preßstraße 13,
Tel. 0 74 33/59 28 · Mobil 0175/5 44 09 21

Herzlichen Dank
sagen wir allen unseren
verehrten Kunden für das im
vergangenen Jahr entgegen-
gebrachte Vertrauen.

Wir wünschen Ihnen,
allen Freunden und Bekannten
gesegnete Weihnachten
und für 2013 viel Glück und
Gesundheit.

BBääcckkeerreeii  SScchheellllhhaammmmeerr
Geislingen, Tel.-Nr. 0 74 33/86 09
Binsdorf, Tel.-Nr. 0 74 28/9415 55

Wir machen Urlaub
vom 27.12.2012 bis 07.01.2013



Mit gesegneten Weihnachtsgrüßen 
möchten wir uns bei unseren fleißigen 

Fahrschülerinnen und Fahrschülern 
für das entgegengebrachte 
Vertrauen bedanken. Gerne schauen 

wir auf eure tollen Prüfungsleistungen 
und so manch lustige Unterrichtseinheit 

im Jahr 2012 zurück.

Ein gesundes und zufriedenes neues Jahr wünschen euch

HHeeiikkoo  uunndd  AAnnjjaa  RRootthhwweeiilleerr  ssaammtt  TToocchhtteerr

★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★
★ ★
★ ★
★ ★
★ ★
★ ★
★ ★
★ ★
★ ★
★ ★
★ ★
★ ★
★ ★
★ ★
★ ★
★ ★
★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★

Ein schönes Weihnachtsfest
und ein gesundes

neues Jahr
wünscht Ihnen

TTeexxttiillaaggeennttuurr  FFlleeiisscchhmmaannnn
Auenstr. 40 · 72351 Geislingen

(Richtung Schützenhaus)

Vom 24.12.2012 bis 04.01.2013 geschlossen.

Heiligabend geschlossen. 

1.+2. Weihnachtsfeiertag, Silvester u. Neujahr geöffnet.

Wir wünschen unseren verehrten Gästen, 
Freunden und Bekannten ein schönes Weihnachtsfest

und einen guten Rutsch ins neue Jahr.
Für 2013 viel Gesundheit und Glück.

Familie Lim und Team

Alleenstraße 15 · 72351 Geislingen
Tel. (0 74 33) 1 01 98 · Fax (0 74 33)2 35 60

Öffnungszeiten: 11.30 – 14.30 Uhr & 17.30 – 23.00 Uhr (Montag Ruhetag)

Wir wünschen all unseren Gästen sowie
der ganzen Einwohnerschaft mit Stadtteilen

ein frohes Weihnachtsfest
und alles Gute, viel Glück und Segen im

kommenden Jahr
Vom 24.12. bis 26.12.12 + 01.01.13
geschlossen!

Gasthaus „ Zur Brücke“
Familie Müller



MMiitt  ggeesseeggnneetteenn  WWeeiihhnnaacchhttssggrrüüßßeenn
verbinden wir unseren Dank für das entgegengebrachte Vertrauen 
im Jahr 2012 und wünschen allen unseren Kunden und Freunden

eeiinn  ggeessuunnddeess  uunndd  zzuuffrriieeddeenneess  nneeuueess  JJaahhrr..

BirkleFinanz
Versicherungsmakler

www.fliesen-hirt.de

72351 Geislingen-Erlaheim
Fon 0 74 28/30 80, Fax 0 74 28/91 73 91

Wir wünschen allen unseren Kunden und
Freunden ein ffrroohheess  WWeeiihhnnaacchhttssffeesstt

und für das nneeuuee  JJaahhrr  22001133
Gesundheit, Glück und Gottes Segen



Nichts kann den Menschen mehr stärken,
als das Vertrauen, das man ihm entgegenbringt.

Herzlichen Dank für das in uns gesetzte Vertrauen.

Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten und
ein friedvolles neues Jahr.

Begeisterung und
Leidenschaft für
Ihr Projekt

Leistungsstarke
Verfahrenstechniken

PostPress 
auf technisch
höchstem Niveau

Qualität mit Brief und Siegel:
ISO-zertifizierter Prozess-
Standard Offsetdruck

Fink GmbH Druck & Verlag
Sandwiesenstraße 17 
72793 Pfullingen 
Telefon: +49 (0) 71 21 - 97 93-0
Telefax: +49 (0) 71 21 - 97 93 993 
Info@fink-druck.de 
www.fink-druck.de

Ser vice
goes on

Vorsprung durch Leistung,
Qualität und Zuverlässigkeit!

Unser Service, die Leistung und unsere Qualität helfen
Ihrem Unternehmen, die Konkurrenzfähigkeit zu stei-
gern. Bleiben Sie mit uns am Ball und lassen Sie uns
diese spannenden Wege gemeinsam gehen.

in verständlichem deutsch: Sie sind für uns die N°. 1

dER fINK



n Anton Amann Spezial Möbel GmbH
n Anwaltskanzlei Hipp
n Architekturbüro Arndt
n Architekturbüro Haensch
n Autohaus AWG
n Autohaus Bauer
n Autohaus Josef Schneider
n Autosattlerei + Polsterservice Deitlaff
n Bäckerei Konditorei Koch
n Brobeil Bestattungen
n BirkleFinanz
n Blumen Hauser
n China Restaurant „Am Schloß“
n Design und Technik mit Glas – Müller
n Die FinancialArchitects AG
n Elektro- und Geschenkehaus Koch
n Elektrohaus Bühler GmbH
n ESC GmbH Bernd Schlaich
n Fahrschule Rothweiler
n Fliesen Hirt
n Floriella
n Geislinger Pflege-Ambulanz
n Getränke Merk
n Glaserei Straub
n Gunnar’s Fahrschule

n Grill-Haus Axhaj
n Haarwerk Inh. F. Steinsberger
n Haarzentrum Raible
n Hafner EDV-Technik
n Haug Schlaf(t)räume
n Hofladen – Gärtnerei Brobeil
n Holzbau Sieber
n Honda Müller
n Kältedoktor Kälte- und Klimatechnik
n Kroh Kunststofftechnik
n Kunstschmiede · Schlosserei Gulde
n MAG’s Storehaus
n mb-ayurveda
n Metzgerei Hauser
n Metzgerei Scherer
n Metzgerei Sieber
n MHI Michael Hauser Immobilien
n Modellia Karl Hofmann GmbH
n Möbel- u. Innenausbau Mozer
n net S
n Pro CS, Professional Computer Service e.k.
n Radsport Schlecht GmbH
n Raff GmbH Heizung – Sanitär
n Raiffeisenbank Geislingen-Rosenfeld e.G.
n Ralf Schmid Optiker & Juwelier

n Recktenwald, Handelsvertreter
n Restaurant Café Diener
n Restaurant-Pizzeria Hasen
n Restaurant-Pizzeria Quattro Mori
n Ruckzuck
n Scherer Metallbearbeitung
n Schriftenmeister Bausch
n Schuhhaus Amann
n Sparkasse Zollernalb
n Stadt-Apotheke Geislingen
n Steuerberater Gulde – Mielke
n Strick- und Flickstüble Dehm
n Stukkateurbetrieb Bolanz
n Stukkateurbetrieb Eith
n Tanzschule DiniusDance
n Textilagentur Fleischmann
n Textilhaus Hauser
n Textilpflege Schwarzkopf
n Thomas Preuhs Holding GmbH
n Vögele Reisen
n Wassertechnik Raible
n Welte Studio für Naturkosmetik
n Wellness Atelier Auszeit
n Witt KFZ-Technik Oldtimer-Zentrum
n Württemb. Versich. Weiß

Die Mitgliederbetriebe des Geislinger Handels- und Gewerbevereins 

bedanken sich bei Ihnen für das entgegengebrachte 

Vertrauen und wünschen besinnliche Feiertage und 

ein  gesundes, erfolgreiches Jahr 2013.

HOBBYKUNST  

Renate Joos, Riedstrasse 60, 72351 Geislingen 
Tel.  07433 6482, Fax. 07433 6484 mail: renate.joos@ruckzuck-geislingen.de 

 

Modeschmuck für verschiedene Anlässe.
Geschenkideen für Weihnachten.

Öffnungszeiten:
Mo. + Di.  09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 20.00 Uhr
Fr.            09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 20.00 Uhr 

WIR BEDANKEN UNS BEI UNSERER KUNDSCHAFT 
UND WÜNSCHEN ALLEN FROHE WEIHNACHTEN UND 

EIN GUTES  UND GESUNDES JAHR 2013. 

ALTENHILFE
ST. MARTIN

GEMEINNÜTZIGE GMBH

Bleib, wer du bist im
Altenzentrum St. Martin

Leben in
familiärer Atmosphäre

Froschstr. 6, 72351 Geislingen
Telefon 0 74 33/907 203-0

info@altenhilfe-st-martin.de

Ihre Anzeige?
Wir beraten und gestalten . . .

Rufen Sie doch mal an:

0 7121/9 79 30
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